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“T HECirculation ofthe 

“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 


Bureau of Circulations. 


(10 Seiten) 


1 Gent. 


Nordringen d 


Und die Dentichen 


Das diefe Ende fommt! | 


Alftiirte hatten getvaltige Verluſte 
beim jüngjten Vordringen, 


Mene deutiche Gewinne! 


(Geliefert bon der „Alfoziirten Preiie”.) 


Berlin, 28. September. (Meber London.) Das dentihe Hanptanar: 
tier meldet heute Nadımittan, dak die Dentidhen nidıt nur das allgemeine 
Vordringen der Alliirten an der weitlichen Aront zum Ginhalt gebradjt ha- 
ben, jondern and durd; Gegenangriffe beträdhtlides Gebiet jel- 
ber gewonnen haben! 

Der Bericht jagt im Ginzelnen: 

„Der Feind jeste neitern jeine Verfuche fort, unjere Linien zu durd)- 
brechen, aber ohne irgendwelden Grfvulg zu erringen. m 
Gegenteil erlitt er an vielen Wläben jehr beträchtliche VBerluite, und wir 
gewannen bedentend an Gebiet. 

„Bei unjerem Genenangriff nahmen wir 20 Offiziere and 750 Mann 
nefangen, wodurd) die Zahl der in dieier Serend nefangenen Feinde fi auf 
3,397 erhöht, einichliehlich einer Anzahl Offiziere. Außerdem wurden 9 
weitere Maſchinengeſchütze erbentet. 

„Bei Sonchez, Angres und Noclinconrt, jowie an der 
annzen Front entlang von der Champagne bis nad) den Argonnen, wurden 
Angriffe der Franzojen zurücnewieien, ohne eine Yüde in unjeren Linien 
zu verurſachen. 

„In der Gegend von Sounain brachte der Feind große Maſſen Ka— 
vallerie zum Augriff, was ſeinerſeits eine ganz unrichtige Einſchätzung der 
Kane erkennen läßt. Natürlich wurden Viele herabgeſchoſſen, und die An— 
dern flohen ſo ſchnell ſie nur konnten. 

„Während der Zurückweiſung dieſer Angriffe taten ſich beſonders die 
ſächſiſchen Reſerveregimenter und die Truppen der Diviſion Frankfurt am 
Main rühmlichſt hervor. 

„In den Argonnen rückten wir etwas vor, um unſere Stellung bei 
La Fille Morte zu verbeſſern. Wir erzielten das gewünſchte Ergebniß und 
nahmen außerdem 4 Offiziere und 250 Mann gefangen. 

„Auf dem Hügel bei Combres wurden geſtern und vorgeſtern die feind— 
lichen Stellungen durch ausgedehnete Minen-Exploſionen geſprengt und 
unzugänglich gemacht.“ 

Berlin, 28. September. (Ueber London.) Das Große Hauptquar⸗ 
tier berichtet geſtern Abend vom weſtlichen Kriegsſchauplatz: 

An der Küſte herrſchte Ruhe. Nur einige wenige Geſchoſſe wurden von 
feindlichen Schiffen, die ſich nicht dicht heranwagten, ſondern ſich in weiter 
Entfernung hielten, auf das Gelände um Mittelkerke hinein gefeunert, doch 
ohune jegliche Wirkung. 

4 * seind hat jeinen Angriff im Ppern-Abſchnitt nicht wie 
derhoft. 

„Südweſtlich von Lille wurde die arofe feindlihe Offenſive durch wir- 
fungsvolle Gegenjtöße zum Stıllitand gebradıt. Heftige jepa- 
rate Angriffe, die der Feind nördlich und füdlid von 2oos unternahm, 
brachen in ji zufammen, mit jchweren Verluften für die Engländer. And) 
in der Gegend um Soucdhez herum, jowie zu beiden Seiten von Arras 
mapte der eind jeden neuen Voritoß mit blutigen Verluften bezahlen und 
warde jedesmal zurüdgeichlanen. 

„Die Zahl unjerer Gefangenen wurde um 25 
Mann erhöht: 14 Majdinengewehre wurden erbentet. 

„Die jranzöjiiche Tffenjive zwiichen Neims und den Argonnen 
hat feine weiteren Korticritte gemadıt. Sämmtliche Angriffe des Feindes, 
die ſich durch beſondere Heftigfeit anszeichneten, insbejondere an der Summe- 
Fr Straße, ein gut Teil nördlich von Veanjejonr, bei Maflinnes und öftlic 
der Aisne mislangen vollitandig and hatten jchwere Verluite für den Genner 
im Gefolge. |n diejem Nampfaebiet vermehrten wir die Zahl unjerer Ge- 
fangenen um 40 Offiziere und 3000 Mann. 
 , „Drei feindliche Aeroplane, einichlieilih eines franzöſiſchen Nie- 
jenihladjtäroplans, wurden geitern von unjeren Ncronauten in einer Flie- 
nerfhladt öitlih Mperns, jüdweitlich Lilles und in der Champanne herab- 
geholt. Später zeritürten wir zwei weitere feindliche Alugmaichinen jüd- 
weſtlich von Lille. In der Champanne warfen feindliche Flieger Bomben auf 
die Stadt Peroune herab, tüteten zwei franen und zwei Kinder und ver- 
legten viele andere Bewohner aefährlic.“ 

Berlin, 28. Schtember. (Aunfenmeldung über Sayville, Lona JIs— 
land.) Wan iſt hier der Aunſicht, daß das britiſche und franzöſiſche Vordriu— 
gen an der weſtlichen Front entlang bereits völlig geſcheitert iſt. Es beſteht 
keine Möglichkeit, daß der Feind durch die deutſchen Linien hindurch bricht, 
ſchon angeſichts der Länge der Front (500 Kilometer oder 310 Meilen.) 

Natürlich iſt zu erwarten, daß die Deutſchen Verluſte erlitten haben; 
aber die geitrigen franzöjiic-britiichen Annaben über 20,000 Gefangene 
hält man für wenigitens itarf übertrieben. Anf alle Fälle ift der Angriff des 
Feindes fehlgeſchlagen, und die deutſche Frant wird allenthalben feſtgehalten. 

Amſterdam, 27. September. (Ueber London.) Flieger der Allürten ha— 
ben wieder Brügge, Belgien, bombardirt. Da in Sluis, an der belgiſchen 
Grenze, die Gaszuſtrömung aus Brügge unterblieb, glaubt man, daß die 
Gaswerke daſelbſt durch Bomben, die aus den Aeroplanen geworfen wurden, 
beſchädigt worden ſind. — 


Vorbereitung auf ſchwere Verluſtel 

London, 28. September. Das Publikum wird warnend daranf auf- 
merkſam gemacht, daß ſchwere Verluſte zu erwarten ſind, und daß die Deut— 
ſchen, die bereits über eine Stärfe von zwei Millionen Mann auf der weit- 
lichen Front verfügen, Verſtärkungen auf den Kampfplatz werfen können. 
Die Optimiſten werden auch daran erinnert, daß die Deutſchen ihr 
Hauptgewicht auf die zweite und dritte Verteidigungslinie legen, und daß ſie 
ihre erſte Linie immer nur durch verhältnißmäßig wenige Truppen und zu 
meiſt nur mit Maſchinengewehren verteidigen laſſen. 

Das Urteil der britiſchen Militärſachverſtändigen über die am Sams— 
tag begonnene Offenſive der Allürten an der weſtlichen Front, die ſeit Mo— 
daß die britiſchen und franzöſiſchen Truppen 


naten vorbereitet wurde, iſt, 
unter ungeheuren VerIniten nur unbedentende Fort— 


ihritte gemacht haben und ihrem Ziel, der DurKbrediung der deutiden Ki- 
nie, nur wenig näher gefommen find. 


Noch eine franzöfiiche Safelei. 

u —— — un Nichtamtliche franzöiiihe Angaben fagen gar, 
te Airmee des Deusien Kronprinzen allein habe bei den jüngiten Kämpfen 
100,000 Mann verloren! v. st 

(Wie Carl Aderman, Stabsforreipondent der „United Preii, meldet, 
hatte der Aromprinz in diejen Kämpfen überhanpt nur 50,000 Mann zur | 
Nerjügung!! Nebrigens blicb er erfolgreid.) 
 „Stanzöfiihe Militärs find etwas bejdeidener: fie begnügen fi) damit, 
die- Sefammtverlufte der Teutihen an allen weitlihen Kampffronten auf! 
10,000 Mann zu jhäten. 

Es wird zugegeben, daf die Armee des dentichen Aronprinzen am Mon- 


tag eine neue Angriffsbewegung in der Argonner Region er- 
öffnete! 


Offiziere und 2600 


— 
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Noch meh 


ten, in einer Stellung weiter hinten fic zur Wehr zu jeben. Sie wurden 


| sitlih von 


* * 
— 


— — — — — 


Ehicane, Sienitan, den 28. September 1915.—% 5 Ihr Audıabe, 


haben \ogar neues 


TleineFriegsnagjriuplen | 


Deutiche Gewerkichaiter leiitunnsfäbin. | 
Berlin, 28. Sebt. (Drahtlos | 
lüber Sayville.) Der deutijde Ge- 
|werfichaftsverband, Der mehrere 
IWillionen Mitglieder undfabt, zeigt, 
in einer joeben veröffentlichten Sta- 
tiitit, da von Ausbrudy des Strieges 
an bis zum 31. Ottober legten Jabh- 
res 12 Millionen und 700,000 Mark 
alſo $3,175,000) für Unterjtügung 
der Arbeitslojen ausgezahlt wurden. | 
Rom 1. November 1914 bis 1. Ia- 
umar 1915 bat der Verband 5 Viil- 


2 en . . lionen Mark, von da an bis zum 2. 
Verlin, 28. Sept. (Neber London.) Bon öitlihen Scanpläsen meldet | ynril 750,000 ME. amd bis Ende, 


das Dentiche Hauptquartier heute Nadymittan: ae: d Suli eine Million Mart ausgezahlt. | 
„Hindenburgs Armeegruppe: Feindliche Streitkräfte, die geitern an|cs jind aljo nidt weniger als 21 
der ſüdweſtlichen Front von Dänaburg zurückgedrängt wurden, verſuch— Wilionen aus der Kaſſe der Union 


al 3 \ bezahlt worden — md außerdem 10 
abermals angegriffen und zurückgeworfen. Millionen Mark für Unterſtützung 


Südlich am See Driſitiata iſt ein Kavalleriegefecht im Gange. der Familien im Felde ſtehender Wite| 
= glieder. 
Etreitende Strahenbahner, 
(Geliefert von der „Affosiirten Brefie*.) | 
Fort Wayne, Jnd., 28. Cept. Heute | 
(iejen mehr Wagen der Straßenvayn, | 


ru. Stellungen erobert 
Große Malen Hufen gefangen 
genommen! 


Sefterreich.: ungarischer Zieg. 


(Geliefert bon der „Affostirten Preffe*.) 


Erinn 


rung an Oſlpreußens Leidenszeit. 


als wie geſtern, aͤls 200 Mitglieder der 
Straßenbahner-Union, welche Aner⸗ 
| tennung ihrer Organifütion forvern, | 
El an den Streit gingen. 15 angeb.ice | 
| Streitbreder und einige wenige Gitas | 
| benbahner von der Union, melde heute | 
|früh zur Arbeit zurüdtehrten, wa.en 
lauf den Wagen tätig. Nur wenige 
Baffagiere fahren in den Wagen. Kei⸗ 
ne Ruheſtörungen ſind ‚borgefommen, | 
obwohl eine große Menjcheninenge bet | 
den Wogenjchuppen fich herumtrieb. 
Bürgermeifter Hofey yat fein: Dienite | 
als Schiedsrichter angevoten und vofit| 
heute eine Konferenz ziwijden Wertres | 
tern der Union und der Giraßen.a nz | 
| gefellfchaft zufammenzudringen. 


Jene Wahlbetrugereten. 

(Geliefert von den „United Breb Afiociations”.) 

Andianapolis, Ind, 28. Sept. 
Während der Verhandlungen in dem 
gegen den Bürgermeiiter Joſeph E. 
Bell wecren Wahlbetrügereien ange— 
ftr ugten „Jrozeß murdı heute von 
Zeugen ausgejagt, da, bie Neger bei 
der allgemeinen Wahl im Sabre 1914| 
\durh alle möglichen Macenichaften | 
an der Ausübung ihres Wahlredits 
verhindert worden feien. Die meijten | 
der Leute hätten fi auch regiſtriren 
laffen, al3 fie dann aber ſpäter jtim- 
men wollten, jei ihnen bedeutet wor= 
den, fie hätten ihren Namen unbered): | 
tigter Weife in dem betreffenden | 
|Stimmplab eintragen laſſen und 
fönnten deshalb ihr Wahlrecht nicht 
ausüben. 


Bahnunglüd. 

(Seliefert bon der „Alfosiirten RBreife“.) 

PVhiladephia, Pa., 28. Sept. Fünf 
| Männer wurden heute hier jofort ge- 
tötet und elf andere verlegt (6 davon 
fehe jchwer), ald ein Perjonenzug der 
Philadelphia & Reading Bahn im 
— — — — — Phoenixville durch eine dort in einem 
Die Operationen der Armee Generals v. Gihhorm in der Scladıt | Tunnel an der Arbeit befindliche große 
von Wilma, in welder der Feind über die Linie des Sces Marcoz- | Anzahl von Stredenarbeitern ſauſte. 
Smorga-Rijchnew zurüdgeiclagen wurde, führten zur Gefangennahme von | Die Getöteten und DVerlegten waren 
70 Dffizieren und 21,908 Gemeinen nnd zur Erbentung ſämmilich Ausländer. Der Zug fam 
von 3 Kanonen, 72 Majdiinengeihüsen und grofier Menge Gepäd. Wegen |To rafh dur die Unglüdsftelle, daß 
unferes raichen Torrüdens founte ein Inventar diejer Bente bis jett micht | feiner der Leute zu flüchten Zeit hatte. 
genommen werden. In die früher nemeldeten Zahlen jind die obigen nod) Die Pafjagiere „bes Zuge3 murben 
nicht eingeſchloſſen. \durd das urplöliche Bremfen nad) 

Südlich von Smoraon madıt nnier Angriff Frortichritt. Nordöjtlid von |dem Unglüd bös burceinandergerüt- 
Wiihnemw haben wir feindliche Stellungen durhbroden; dabei|'* t 
nahmen wir 3300 Mann nnd 24 Offiziere nefangen nnd erbenteten 9 
Maſchinengeſchütze. Geliefert von der „Aſſoziirten Vreſſe“.) 

„Armeegruppe Prinz Leopold von Bayern: Die Brückenköpfe San Francisco, 28.. Sept. ‚San! 
Barihowidi find jeist in anjerem Bejis, nad) einem ampfe um | Francisco war biäher mod; bie einzige 
fie, wobei wir 350 Gefangene madıten. ‚größere Stabt in den Dereinigien 

„Armeenruppe Biadenien: Yane nuverändert. Staaten, in der Lotterien geduldet 

„Armeenruppe Yinjingen drang über den Skyrilui unterhalb wurden; dem ift num aber auch dur) 
Entsk. Inter dem Drud dieies Erjolges find die Nufien mördlid) von eine Verordnung der Polizeitommif- 
Tubno an der nanzen Aront entlang in vollem Nüdzug.“ järe ein Ende bereitet worden, 

Mic, 8. September. Das diterreidj-ungariide Hauptquartier mel- — —— 
dete Montagabend: Das Wetter. 

„An der Jkwa⸗-Front und iſt Oſtgalizien iſt die ruſſiſche 
Gegenoffenſive gFän zlich zuſammengebrochen. Geſtern räum- 
te der Feind mehrere Stellungen nördlich von Dubno im Abſchnitt bei Lutsk, 
und fiel in öſtlicher Richtung zurück. Der Brückenkopf öſtlich von Luts iſt 
wieder in bnieren Händen. 


„An unjerer Aront im Dubno-Gchiet fam es nur zu Kämpfen örtlicher 
Natur.” 


Berlin, 28. September .(Meber London.) Bon öjtlidhen Kriegs- 
Ichanpläsen meldete acitern Abend das Grohe Hanptanartier: 


„Armee des Feldmaricdalls v. Hindenburg: In der Bucht von Riga 
wurden ruſſiſche Kriegsſchiffe von deutſchen Fliegern bombardirt. Es war zu 
erkennen, daß ein Linienſchiff und ein Torpedojäger getroffen wurden. Die 
rnſſiſche Flotte dampfte ſo ſchnell wie möglich davon. 


„Au der ſüdweſtlichen Front vr Dänaburg vertrieben wir den achyieh „ne = 
Feind aus einer weiteren Stellung. Neun Offiziere und über 1300 Mann be RAU rap * er 
wurden zu Gefangenen gemacht und zwei Maidinengeichüte erbentet. — — 

„Weſtlich Wileikas werden unſere Angriffe fortgeſetzt. Südlich vun 33013 3 — 
Smorzen ſchlugen wir ſtarke feindliche Gegenangriffe zurück. Zwiſchen Ktewon ub: | En 28 
und Wilelmew haben uniere Truppen weitere Fortichritte zu verzeichnen. | S une ® Uber Morgens. 53 | 
Der rechte Flügel diefer Armee und die Armee des Prinzen Leopold haben |, Nr ? mr 3 
bei Schticherin das weitliche Niemennier erreicht. Serwetich und das Gebiet |!! Ubr Abends.....n6 Ubr Borm. ... 
der Schara jind vom Feinde nefänbert. Teftlic von Baranovichi hält der’ 
Feind no einige Feine Brüdenköpfe. Die Kämpfe entlang der ganzen 
Sront dauern an. : 


Ubr Mitternadt.55 2 Ubr Mittags. 
„Auf dem füdöitlidhen Ariensihanplag iit fein Wediel eingetreteu.“ 


Ein Bismarddentmal, deifen Bronzeitatue die Nufien vor ihrer Fludıt ge 
ituhler. nnd fortgeichleppt haben, 
» 


— — ———— — — — — 


Keine Lotterien mehr. 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe bewöllt 
heuie ÄAbend und morgen, lein einſchneidender 
Wechſel in der Luftwärme. Mäbig ſtarler 
Nordoitwind. 

Illinois; VBorberrfhbend bewöllt und Regen 
fbauer im füdliben Zeil beute Abend und mors | 
gen. Kein einihneidender Wechlel in der Luft: | 
wärme, | 

Indiana: Teilmeife bewöllt heute Abend und 
morgen, im nordöftliben Teil beute Abend 
| leichter Froſt. | 

Niedermihigan: Klar heute Abend, wäahr⸗ 
ſcheinlich auch morgen. Heute Abend Froſt. 

Wiſsconfin: Teilweiſe bewöllt heute Abend 
und morgen, im weſtlichen Teil währſcheinlich 
Negenihauer. Kein einſchneidender Wechſel in 
der Luftwärme. 

Zonnenmtergang, beute: 5:37. 

Connenaufgang, morgen, 5:45, 

Mondauigang: Heute Abend, 8:05. 


Temperaturitand. 
Nachitehend der Temperaturftand nad 


Ubr Morgend....ni 1 Uber Nahm......5 
Uhr Morgens....! 2 Uhr Nadm......d 
— — — 


Leſet die Sonntagpoſt 
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Serbien in Kenntniß geſetzt, 


ihm für das 


Die „Abendpoft" 
veröffentlicht heute ; 
35 


Kleine Anzeigen. 


— — — — — — — —— — — — 


27. Jahrgang —Rr. 230 


Italiener regen ſich nicht viel 


Kriegen aber wieder die „üblichen“ 
Keile. 


Die neuen Balfan: Scnfationen 


(Geliefert bon ber „Affoztirten Breffe*.) 
Wien, 28. September. (Meber London.) Das viterreich-ungariiche 
Hauptquartier berichtete geitern Abend vom italienischen Kriegsihanplak: 
„Die Lage ift nad) unverändert. Alle Veriude des Feindes, ſich unſeren 
Stellungen bei Montepianv zu nähern, wurden vereitelt. Nördlich don der 
Hocdebene von Doberdu brad ein Angriff einer Abteilung „Berjaglieri“ 
vor unjeren VBerhauen zufammen.” 


Griechenland läßt fremde Truppen nicht duch 


— 


Berlin, 28. September. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur teilt mit, Griechenland habe 
es werde ſich einem Durchzug ausländiſcher 
Truppen durch griechiſches Gebiet widerſetzen. 

Dies bezieht ſich wahrſcheinlich auf neuerliche Angaben, daß, wenn 
Bulgarien einen Angriff auf Serbien machen ſollte, die Alliirten Trup— 
pen nach Griechenland ſenden würden. 

Budapeſter Zeitungen melden, der ſerbiſche Geſandte in der bulgari— 
ſchen Hauptſtadt Sofia, Tſcholak Antititſch, habe dem bulgariſchen Premier 
Radoslawow geſagt, er werde auf Urlaub abreiſen, wegen wankender Ge— 
ſundheit; der Premier habe ihm dann mitgeteilt, daß allen bulgariſchen 


weh in Mazedonien ein Urlaub gewährt worden jei. 


Rumänien bleibt neutral. Andrafiy. 


Verlin, 28. September. (Funfendevejche iiber Saypille, Zong 31.) 
Der frühere ungarische Miniiterpräfident Graf Andrafiy jagt in einem von 
„zageblatt“ geichriebenen Artikel, Rumänien müfje und würde 


neutral bleiben. Sollte es ji den Alliierten anjchliegen, und würden dieje 


| gewinnen, dann würde Rubland den Balkan beherrihen, u. Rumänien feine 


Unabhängigkeit einbüßen. Andraffy jagt dann des Weiteren, die Zentral« 
mächte jeien ji) der jchiwierigen Lage, in der fih Rumänien befindet, wohl 
bewußt und winjchen deshalb nicht feinen Beritand. 


Dereinbarung neutraler Sone., 
Berlin, 28. September. (Direkte zunkenmeldung über Sayville, Long 
ssland.) Die Meberjeeiiche Nenigfeitsangentur meldet, da zuverläfiigen 


'Nadjrichten zufolge Bulgarien und Griechenland jid) auf die Seititellung 


einer neutralen Zone zwiiden den beiden Ländern geeinigt haben. 


Bulgariens Zufiherungen befriedigten nicht?" 


London, 28. September. Der Korrefpondent der (genügend bekannten) 
Neuter-Agentur in Ahten meldet, die friedlihen Zuficherungen Bulgarien3 
hätten nicht die Wirkung gehabt, Griechenland von feiner entjchloffenen Hal« 
tung abzubringen, welde nur durch eine Rüdgängigmadjung der bulgari- 
ihen Mobilmadjung geändert werden fünne. 

Auch joll die griehiihe Mobilmahung eine „entmutigende Wirkung“ 
auf die Deutſchen in Athen gehabt haben. 


Bulgariens fejte Haltung. 

Berlin, 28. September. (Deutjche Fenfenmeldung über Tuderton, R. 
3.) Die meijten deutjchen Zeitungen brigen die telegraphiichen Nachrichten 
aus den Hauptitädten der Balfanjtaaten bis jett ohne bejondere Bemer- 
fungen. 

Die „Voſſiſche Zeitung“ jant: „Bulgarien handelt einfadh in feinem 
eigenen Sinterejje, indem es fich weigert, den Befehlen der Vierverbands— 
mächte zu gehordhen.“ 

Es wird berichtet, dab in Paris die bulgarische Flagge am bulgari- 
ihen Gejandtihaftsamt heruntergeholt worden jei, da; aber der bulgarijche 
Gejandte noch) immer in Paris weile. 

Wie das „Berl. Tageblatt” meldet, werden zwei Mitglieder der demo« 
fratiijchen Partei in das bulgarische Kabinet eintreten. 

Das amtlide rumänijhe Blatt „Sndependance Roumaine”“ in 
Bukareſt jagt, e3 jein feine Nenderung in Rumäniens Bolitit wahrjcheinlidh. 
Andere rumänische Zeitungen betonen, dab von militärifchem Vorgehen der« 
zeit gar nicht die Rede jein Fönne, 


Auch Serben „melden fich” wieder. 


N 


Nriegsamts jagt, die Verjuche des Feindes, den Drinaflug unter jchwerem 
Artilleriefener zu überjchreiten, jeien abgewiejen worden. Einer diejer Ver- 
juche wurde nad) dem Zollhaufe von Natiha Hin unternommen, der andere 
nad) Wiichegrad, Bosnien, hin. 

Die Zahl der öjterreich-ungariihen und deutichen Truppen an der fer- 
biihen Grenze wird auf nur 300,000 Mann gejchätt, doch it ihre artılleri- 
ſtiſche Ausſtattung eine ſtarke. 


Oeſterreichiſches U-Boot zerſtört Transportſchiff. 

Berlin, 27. September. Eine Sonderdepeſche der „Frankfurter Zei— 
tung“ aus Athen meldet, daß ein 5000tonniger franzöſiſcher Truppentdans 
vortdampfer im Libyſchen Meere von einem öſterreichiſchen Tauchboot zum 
Sinken gebracht worden iſt. 


— . . 4 e a 
Soll „Tranſylvania“ geweſen ſein. 
New York, 28. September. Einer Privatmeldung zufolge, die hier ein— 
traf, ſoll der britiſche Truppentransportdampfer, der, wie berichtet, am 
21. September vor Kreta von einem deutſchen Transportboot verſenkt 


wurde, der bekannte vormalige Cunardliniendampfer „Tranſylvania“ ge— 
weſen ſein, mit 14,000 Tonnen Gehalt. 


Dr. Dumba beſtätigt Abbrufung. 


Waſhington, 28. September. Der öſterreichiſche Botſchafter Dr. Kon 


ſtantin Dumba telegraphirte heute dem Staatsſekretär aus ſeinem Sommer— 


aufenthalt, Lenox, Maſſachuſetts, er ſei von ſeiner Regierung abberufen 


worden, und erſuche, daß für ſeine ſichere Rückreiſe Sorge getragen würde. 
Da auch der amerikaniſche Botſchafter Penfield in Wien dem Staatsſekre— 


tär mitgeteilt hatte, es ſei ihm vom öſterreichiſchen Auswärtigen Amt derfi- 
hert worden, Dr. Dumba würde, wie vom Präjidenten Wilfon gewünſcht, 
abberufen werden, ſo wird jedenfalls, ohne auf weitere Nachrichten aus Wien 
au marten. dem Munich des öiterreichtihen Botichafterd willfahrt werden, . 


\ 
\ 
Niih, 28. September. Ein fogenannter amtlicher Bericht des ferbifchen \ 


HF 
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er Altiirten erlahmt! 
Gebiet gewonnen! 
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Außerordentlicher Bargain-Verkauf 


Dieſe Waaren ſind zu beinahe dem halben Vreiſe merkirt, ausgenommen die 


Lebensmittel. 


Indoburſt Häkelgarn 
in drei Farben, vier an einen Kums 
den, zu 


10 Bid, Zuder (nur 10 Pfund an jed. 
Kunden, nur am Counter verf., fves.. 


9% 


Rio Kaffee, frifh geröitet — 
son pnss sen sannn0n> —XR 


Navy Bohnen 
Neue Navy-Bohnen (uur 5 Vid. an 
jeden Stunden); ſpeziell das Bof.... 


be 


au: rbon 
Ballen Lentucky 
———— 


6buec Tiid 
1214c Bercales; 
12120 geftreifter Flanelı — 
ED B:420000n0005 rn sc. 


$1,50 Flaſche J 
Bourbon—in 


12%c stleider-Gingbam, | 


65c 


Gambric 
Feiner — — — Bert: 
Die Yard zu. i x 


29€ wollene Stleideritoffe- Tiſch 
Töc_ Wert mwollener Serge, twollener 2% 
Caſhmere und Blaids. Yard 
Interzeua für Knaben 
Schwer gaerliehte Kunaben-Unterpemoen 
lobfarbia u. grau; 39: Werte ; u... LoIC 


Strümpfe 
Sefliehte Strünfe fur Damen, 
hen und Kinder; 1: sc Werte zu 


Sie find einen extra Gang nach unjerem Laden wert. 


Baby Blantets 
Baby⸗Blankets. weiß mut rola und 


blauer Umraudung; fpeztell zu. 


Fenfter-Ronleaur 
#enfter: — 
Berte zu 


7 Sub lanae 
off; 28 


aus 19 
F 
Kinder⸗ Unterzena 
2560 geflie ßztee KinderAnteczeug — 
Leibchen und Beinkleider; zu 


Maſter⸗Korſets 
1.50 Muſter⸗ Forſete. C. . 
und Kabo —in faſt allen Großen;: au 


Overalls und Jumpers 


Overall und tumpers für Wduner— 
gemadt aus beiten lanne!; fpeiell. 


aticn Großen; 3... BIC 
ii... BBe 

«1.98 

.29c 


fonit mr 


Matrasben 
Cotton Top und Bottom Warraken 
aut gefüllt, alle Größen, 3.50 Wert, 


Männer-Unterzeua 
50: aefliehtes Winner —— Anter 
hemden und Unterbofen, Bert dert, au. ml 


Dienrößren 
Gröllige aemdhnuide Vfenrooren, 
10, au ; 


Filz: Sausihube 
Filsbausihube für Damen ı, Kanne Ye 
Filzfohlen, Grüßen b. 12, wert Düc, zu 

Trlannelette-Nachttleider 
fFlannelette-wtachtlleider für Dame it, 
mit oder obne Kragen, 50: Wert, 


“39c 
Serne-Kleider für Kinder 


Wollene Kinder Serae-Kıeider, a og 


sutem b 0 —— Seroe,. fanch Dei ab, 





Mäd 8 1 
2C 
viot 


C be 
Beiter Everett Glafrıc Nurie aeitreifter 
Eheriot— 1240 Wert; die Pard 


„1 


(2c 


VE EEEEETETTEEEEEIEEEESCEEEEEE  — — — — 
Wurde fie vielleicht von der Mutter 


Damen: linterzeug 
Ertra ichwer geſlie gtes Vamen-Unter 
zeug, ertra Gröhen Lerbihen, Brinfleider, 


23c 





Im Waflerwintel.' 


Ein Dorfromun von ®. Neblid. 
(4. Fortfegung.) 

Im Garten fanden jie Bejuch vor: | 
Herrn Feitegang, neben dem Frau 
Gottſchlich ſchwerfällig an ihrem 
Krüdjtod einherging und ein verdrieh, 
liches Geſicht machte, 

„Run, Herr Nachbar!“ rief Gott⸗ 
ichlich freundlich, „wie ging das Ge- 
igäjt in diefer erjten Woche?” 

Anton Feitegangs Gefiht ſtrahlt 

„Brillant — briliant!" ſagte er 
ſchmunzelnd. „Keinen Augenblick 
ſtand die Ladenglocke ſtill. Konnte 
es bald nicht ſchaffen. Ich werde mir 
einen Gehilfen nehmen müſſen!“ 

„Na, man nicht ſo fix! Die Haupt— 
fündinnen waren wohl junge Mäd— 
chen, was?“ 

Feſtegang lächelte geſchmeichelt. 

„Hu, es fam mir fait fo vor, Er: 
ſtaunlich, wie viele hübſche Mädchen 
es hier gibt — und ſo nett und be— 
tulich ſind ſie. Die Hübſcheſte freilich 
ließ ſich leider nicht fehen!“ 

Galant verbeugte er ſich vor Anne. 
„Jetzt ſieht ſie doch, was für ein 
Schwerenöter ich ſein kann!“ dachte 
er befriedigt. Anne aber ſah wieder 
die ſteilen Rockſchöße und die ſteile 
Haartolle und wandte den Kopf, um 
ihr Lachen zu verbeißen. Sie wollte 
ſich entfernen, aber da hörte ſie ihn 
ſagen: „9 Woundere mich über die, 
foloffale Menge von Gemüfe in \hrem | 
Garten, Herr Gottihlid. Damit 
fönnte ja eine Kompagnie Soldaten! 
nicht fertig werden.” 


„Dieine Tochter verkauft davon und | 

macht ſich ein ITafchengeld.“ 

Herr Feitegang iwmieqte mitleidig den | 
Kopf. 

„Hm — ift denn das nun eigentlich | 
eine rentable Nusnußung des Bodeng, 
diefer Heine grofchenweile Verbienft?“ | 

Annes Kopf fuhr ärgerlich herum. 

„Na, Sie vertaufen Ihre Heringe 
doch auch nicht für Dufaten?“ 
Feſtegang mar jehr erichroden. | 
Nein, iver hätte das gedadıt, daf bie: 
f nette, freundlihe Mädchen ie) 
arätiq fein konnte! 

„Berehrtes Frräulein,“ er 
fleinlaut, „ich wollte Sie aewik nicht 
fränten. ch hatte nur jo meine Ge-; 
hanken, meine Pläne, wie diefer Bo 
den ergiebiger ausgenußt imerben 
fünnte. Sprad jchon mit Jhrer Tie- | 
ben Mutter darüber.“ 

Ach was, gehen Sie mir mit hren | 
Plänen, “ fagte Frau Gottſchlich ziem- 
(ich heftig und aing zur Seite, um fid) | 
uaier den Birnbaum zu feßen. 

„O, oh!“ machte Herr Feſtegang be 
dauernd und ſagte mit einer gewiſſen 
wohlwollenden Herablaſſung: „Ja ja, 
die lieben Frauen haben einmal keinen 
Unternehmungsgeiſt!“ 

„Ein unruhiger Querkopf!“ meinte 


1m 


| 
{ 
| 
' 


ke 
% 
125 


Taate 


nern berfuchen, 
Freibier 
men. 


machte. 


tif, 


| Silbe antwortete. 


ein 


ſchen 


it fand 
‚gerührt. 


— — denn das Bimmeln 
tleinen Ladenglocke ließ allmählich be 


deutend nach. Ja, ſchließlich wurde es lich werden? 


ſo ſelten, 


dünne blecherne Ton ſich 


hören ließ. 


Anton Feſtegang ſchüttelie erſtaunt Gotiſchl 


den Kopf. 
in ſeiner Rechnung, aber was war es? 
Wa ihrſcheinlich, ſo dachte er, der Ran 
gel an perſönlicher Fühlung mit den 
Leuten, er mußte ſie eben in ihren 
Häuſern aufſuchen, mußte ihnen zei 


2* daß der weit in der Welt umher⸗ 
getommene 


gebildete Herr Feſtegang 
ſich nicht für zu gut hielt, mit ſchlich 
ten biederen Dorfleuten zu verkehren. 

Er machte alſo Beſuche. N ſo 


Nun, 
ungemütli imie bei den Maffer 


| Mochans wurde er ja nirgends aufae- 
nommen. 


Im Gegenteil, er fand, daß 
dieſe netten, oft recht geſprächigen und 
neugierigen Hausfrauen eine hübſche 


Art hatten, angenehme Sachen zu ſa⸗ 


gen; beſonders zeichneten ſich darin 
einige von halb wendiſchem Typus 
aus, die aus ſchrägen, verſchmitzten 


kleinen Augen gutmütig in die Welt 
ſchauten. 


Aber merkwürdig, ſie alle 
ließen ſich ihr Wohlwollen auch nicht 
einen einzigen Nickel koſten. 

Schön, er wollte es mit den Män—⸗ 
es ſollte ihm auf ein 
in der Schenke nicht ankom— 


—* voll war die leine Schent 
ſtube an dem feſtlichen Abend; man 
ſah vor Tabatsqualm nur gerade die 
nächſten Nachbarn. Sie tranken auf 


zieren und dergeſſen nachher 


Mactt ift, na — da find welche,“ Sul 
Heinemann jeufzte befümmert, „bie 
laſſen manchmal wos in den Korb ſpa⸗ 
das Be⸗ 


zahlen.“ 


Unmöglich!“ rief Herr Feſtegang 
und riß die Augen auf. 
Die Alte verdrehte betrübt die 


Augen. 


nicht ſein. 


„sa, Das dentt man wohl, das fann 
Die Welt ift ja zu ſchlecht. 
‚Da haben fie neulich einer Dbiden | 
| Bauernjrau eine gejtohlene Mann? | 


|Frl. Raw Beverißfge wird morgen ihren 
Abiiedsvortran halten. 


Frl. Ray Beveridge, die junge Ames 
rifanerin, welche, nachdem fie Sabre) 
lang in Deutfehland geweilt hatte und 
‚au zu Anfang des Strieges in deut⸗ 
Ichen Hofpitälern ala Krantenpflegerin | 
| tätig gewejen war, vor einigen Mona: 
ıten in da& Land ihrer Geburt zurüd- 


T 
Bil in die „Bermar‘‘ — 


weſte aus dem Korb gezogen. Ja, die) tehrte, um ihre gang unter dem Ein= 


| Reigen find allemal die fhlimmiten. | |brud ber probritiichen ameritanifchen | 


| 


meine Mutter, wie ich in Dienft aina, | hat fich entichloffen, 


ließ, eine reizende Tochter und eine | Tich 


|Die Armen haben meiter nichts, als 
daß fie ehrlich find, „Mächen, . fagte 


„nur immer ehrlih! immer für bie | 
'Herrichaft! Weg Brot ich eh, des Lied 
ich fing!” Ach ja, ich weiß nicht, wie! 
man jo fchlecht jein tan.“ — 

Anton Feitegana dachte, dak jich | £ 
mandes bier nicht fo gut anließ, wie | 
‚er gehofft hatte, aber anderes wiedet | 
beſſer, viel beiler. | 

Da war diefe präcdtige Nachbar: | 
\ichaft, die Familie Gottſchlich. Ein in— 
‚telligenter Mann, mit dem ji reden , 


gute Frau, die freilich wohl etwas be- | 


'jehränft war. 


der ‚nicht faft jo aus, ala 


day Mutter Heineimanns war ja offenbar, 


‚Kopf am Feniter neugierig emporfuhr, |den Eltern unentbehrlich war, ließ jich | 
Imenn ber 


Etivas fjtimmte alfo nicht ſal finden, wenn einmal. 


Er tonnte ſich nicht verhehlen, daß 
ſie ſein Kommen nicht beſonders gern | 
ſah. Niemals nötiate fie ihn zuin 
Bieiben, niemals bot fie ihm eine Er: 
frifhung an, einfilbta, mürrifch faft, | 
war ihre Unterhaltung. Aber Anton‘ 
Yeltenang war nicht der Mann, fich | 3 
diefer Umftand ungünftig zu deuten. | 
sm Gegenteil, war es nicht auffallend, | 
dak er faft niemals Fräulein Anne zu 
fehen befam? War es denn ſo un— 
wahrſcheinlich, daß es ihr verboten 
ſich ihm zu zeigen? 
tortgejchict, feinetwegen? Sah das 
fürchte man, er 
tönne dem hübfchen Töchterchen gefähr⸗ 
Hm, dah er ihr aefiel, | 
Daß fie andererieits | 


ja denten. Aber Eltern dürfen nicht | 


'egoiftifch fein, und auch dieſe guten 
ichs würden ſich in ihr Schick 


Herr Feſtegang lächelte ⸗ 
mend, wenn er an dieſes Wenn dachte. 

Inzwiſchen wollte er Freundfchaft 
mit dem Papa pflegen. Zeit dazu fand 
er ja mehr und mehr. Es lohnte 
taum noch, auf die paar Kunden zu 
warten, es genügte, wenn Mutter 
Heinemann auf die Ladenklingel paßte, 
während er drüben bei Gottſchlichs 
Pläne für das Glück der Familie 


ſchmiedete. 


fälliger, 


| dennoch 


\tonnte man merlen. 


Freild, der Alte war doch fchwer 
als er anfangs geglaubt 
hatte. Er war ja einfichtig genua, um ' 
‚zuzugeben, daß ihm die harten Zaler 
‚Tozufa gen bor der Naje lagen. Er 
brauchte fie nur aufzuheben. Aber 
wollte er nicht recht heran. 
Natürlich war e3 der frau wegen, das 
Mupte doch ae- 


hörig unter dem Pantoffel ftehen. Na, 


dem anderen und hörten fchimeigend | 


den Tiebensmwürdigen Schwerenöter 
Der Schweiß ſtand ihm auf— 
der Stirn, als er erzählte: von Poli— 


von Zeppelins und dem Wetter, 


zu, als er mit Aufbietung aller Kräfte 


Wertf latt dicke Bücher ſtudiren, 


bon den Steuern, vom Nordpol, Cook 


und Rearp, von Handel und Gemerbe 


und Flotte und den Kolonien, von der 
'Randwirtichaft und dem, ivas der mo= 


‚derne Landivirt wiffen muß. 

E85 mar ein fchwieriges Stüd 
‚beit, denn da war faum einer, der 
Sie tranften und 
tranten und ließen Herrn Feftegang 
reden. ber als er endlich vollitändta 
heiſer und erſchöpft aufbrach und noch 
Weniges auf dem Flur ſtehen 
blieb — nicht gerade um zu horchen — 


Ar 


und Pfähle 
| ſche 


Sägen 


eine 


wer würde auch ſo etwas mit der 
Frau beraten? Den Frauen fehlte 
nun einmal der Spekulationsgeiſt, der 
weite Blick. Die großen „Selfmade 
men” iwaren ficher fänmmtlich unbeweiht 
geweſen, als sie fih emporarbeiteten. 
- Frauen brauchten nicht eher etwas zu 
erfahren, ald bis man ihnen die blan- 
fen Taler in die Schürze wirft. 
Anzivifchen ließ er nicht nad, zu 


| U A n. Sie ‚bohren und zu drängen, Vorfchläge zu 
‚Anton Feitenanas Wohl ein Glas nad | 


machen und jeine Hilfe anzubieten. 

Ind endlid wurde Meifter Gott- 
Ihlich fügfamer. Frau Erneftine jab 
‚ihn jet häufig Iange Zeit Garten und 
'Hofpfa muftern, dann wieder in der 
wäh 
rend die Hobelbant Ruhe hatte. 

Ind eines Tages murben Bretter 
in den Objtgarten ge 
ft, und ein eifriges Hammern und 
ericholl von früh bis jpät. 
Meiſter Gottichlich arbeitete, daß ihn 
der Schweiß von ber Gtirn ranıı. 
Frau Erneitine fagte nichts und fraate 


‚nichts. Aber gegen Abend aing fie hin— 


I 


war e2 da nicht drinnen wie ein Rau: | 


bon verhaltenem fKichern, 


bi3 


ıplöhlich jemand mit der Fauft auf den | 


Tiſch ſchlug und grob auflachte? 
Eine heiſere Stimme rief: 
mich mal wundern, wenn der 


u 


alle 


machen wird!“ 


Und dann ein lautes Durcheinon— 


derreden. 


Feſtegang ſtand wie vom Donner 
„Allemachen?!“ Galt das 
Faſt wäre er wieder um 


etwa ihm? 


ſeufzend Frau Gottſchlich zu Anncn, aekehrt, um ſoviel Falſchheit durch ſei 


die ſich zu ihr geſetzt hatte. „Dieſe 
Nachbarſchaft fehlte uns gerade noch.“ 

„O Du fürchteſt doch nicht etwa Va 
ters wegen?“ fragte Anne. „Was 
dent Du nur! Won dem läht fich 
doh unjer fluger Vater nicht beein- 
fluſſen. z 

Als jie aber fpäter die beiden Män- | 
ner auf dem Gehöft antrafen und. 
ſahen, wie der neue Nachbar lebhaft | 
gejtifufirend auf den nachdenflichen 
Doier Gottihlih einredete, da blidten 
fie einander wie im ängjtlicher Frage 
an. 

Am Abend jagte Gottichli gemüt- | 
fh, nachdem er feine jhiweigfame | 
Stau jehmunzelnd beobachtet hatte: | 
„Na, Mutterchen, nur feine Bange! | 
Soil ja alles beim Wlten bleiben hei 
und — mit Krauigarten und Hühner- 
bof und Allem, mag e& nun was ein=| 
bringen oder niht. Made Du * 
alles ſo wie Du es von Muttern und 
Großmuttern her gewohnt biſt. Die 
Hauptfache ift, dab Du zufrieden und x 
glüdlich bift, meikt ja.“ — | 


IV. Kapitel. 
&3 war do gut, daß Herr Feſte⸗ 
gaug ſich nicht ſo eilia einen Gehilfen 


mit vollbepackien 
nem 


nen Anblick zu beſchämen. Aber nein, 
er ſchüttelte lieber den Staub von jet: 
nen Füßen. Grimmia lachte er auf. 
„Allemachen?“ Er dachte gar nicht 
daran, das wollte er ihnen zeigen. Da 
hatte er ſchon andere Stürme erlebt, 
ohne entmutigt zu werden. 
Ernſtlichen Verdruß aber machten 
ihm dieſe Weiber aus Sichhorn. Zu 
zweien und dreien — an Markttagen 
ſogar in hellen Haufen — pflegten ſie 
Irastörben an jei 


auch nur 
„Nee," jaate die Heinemann, „an 


die iverben Sie ntemal3 nicht auch nur 
für nen Pfennig verdienen. Die 


‚müffen in die Stadt laufen, je weiter 


te Seffer. Da wird dann aeflatikt 
binzu und heimzu,. dak an feinem 
Chriftenmenfhen ein autes 
bleibt. Und dann haben fie ihre But- 
‚ter und Gier mit, da wird dann ge: 


Soll 


aus und betrachtete ſtumm das lang 
geſtreckte Gerüſt, 


das ſich dort erhob. 

Meiſter Gottſchlich nickte ihr freund— 
lich und fröhlich zu, aber doch ein we— 
nig verlegen. 

„Ran muß als guter Hausvater für 
die Seinigen forgen,“ sagte er. 

Stumm fragend fah fie ibn an. 

„Na, keine Bange! Diesmal Fojtet 
es fein Vermögen,“ jeymunzelte er, und 
fuhr mit der jchmwieligen Hand über 
ihren alatten Scheitel. „Nur ein paar 
Bienenftöde mill ich. mir anfchaffen. 
Haben ja hier.die Heide por der Naie, 
der Tijch it den ganzen Tag gedeckt 
für Bienen. Da wäre e& doc uner 
höri, wenn meine frauenäleute feinen 
Honia zu eifen befämen.“ 

Seine blauen Augen lachten find 
lichfröhlich, der aanze Mann fah fo 


'Tiebenswert aus, dab Erneftine ihren 


Laden vorbeizukommen — und 
‚feiner einziaen fiel es ein, 
ein Rund Salz au laufen . 


Kopf an feıne Schulter lehnte und ihm 
freundlich zuniden mußte. 

Ein paar Bienenftöde! Nun frei- 
(ih, damit fonnte man fidh nicht rui- 
niven. Und jelbit wenn ein paar 
Groihen dabei braufgaingen, damit 
würde doch jeine freude nicht zu teuer 
bezahlt. 

Doh meinte fie eimas bedenflic: 
„Aber Du verftehit doch jo gar nichts 
davon, mein Alterden! Und warum 
denn gleich folh ein fo mächtiges, 
langes Gerüſt?“ 

„Kun, auf ein paar Körbe mehr 
fomm! es doc fchliehlih nit an. 


Bauer Schliht aus Eichhorn gibt ge= 


Haar 


handelt und hin⸗ und hergefeilſcht. ols 


wenn zwei Hunde an 'nem Knochen 


‚zerzen.- Daß macht denn Spaß. Und, 


| 


‚denn gibt's woll noch beim Ka ufmann | 


einen Tüßen Schnaps zu unb beim|zeugen, die Jrau mu man über- | 
Düder eine Tafie Kaffee. Und wenn!reden. 


rabe feinen Bienenftand auf; pafi aut, 
da bringe ich fie noch gerade bor der 
Heidetracht her. Denf’ mal, wenn ich 
Dir erit die erften Waben echten Heibe- 
bonigs in die Küche brinaen mwerbe!” 
(Fortfegung folat.) 
Brenn | 
— Den Mann fanır man über- 


| 


lauf bin, daß auch alle deutfchen Ber: 
eine dur ftarfe Aborbnungen 


ı beten, 


| Zeitungen ftehenden Landsleute über | 
den wahren Sachverhalt aufzutlären, F 
ihren Wohnſitz 
demnächit wieder „nach ihrer Heimat”, 
nach Deutfchland, zu verlegen. “eber, 
der ihre von alübender Begeiiterung ge: 
trogenen Vorträge mit anhörte, wird 
die aufrichtig bedauern, unterliest 
eö tod) feinem Zweifel, daß fie der! 
deutichen Sache große Dienfte leiftete, 
und namentlih auch in Kreiien, wel- 
che den meilten Andern verichloffen 
| waren, aufflärend wirkte. 
Am morgigen Mittwoch wird 
Frl. Beveridge die ſich durch 
ihre ſich ſtets gleich bleibende Lie-⸗ 
benswürdigteit zahlteiche Freunde er⸗ 
| warb, mit einem Abends 8 Uhr im! 
2ouis XVI. Saale des Sherman Ho= | 
telö zu haltenden, durch Lichtbilder 
illuftrirten Vortrag von Chicago ver=| 
\abichieden. Der Ertrag ifi für fiel 
En beitimmt, um ibre Reifeuntofien 
u beden. 3 bietet fich bier alfo den 
Deutfihen Chicagos die Gelegenheit, | 
ihr ihre AUneriennung für ihre großen | 
IDerdienite auszjufprechen, ihre ihre 
Hohadtung und MWertihägung zu 
bezeugen, der Saal follte daher bi | 
auf den legten Plaß aefüllt fein. Ein 
aus den Herren Karl Eitel, Augufl 
Quebders, Francis T, Demes, E. ©. 
Halle, Ferd. Waltber, Dr. Dito X. 
Schmidt, Hermann Wollenberger, | 
‚Ernit ©. Kubiwurm, Eugene M. Stee- 
len, Guftave F. Fiſcher und M. F. 


für ſorgen, daß dieſe Gelegenheit nicht 
unbenutzt vorübergeht. Er erfucht | 
alle Deutſchen, fich zu dem Vortrage 
| einzufinden, und meift befonder® bar: | 


ber= | 
treten fein follten. 

Frl. Beveridge Hat fih auf vielfeiti 
gen Munich ihrer Freunde entichloffen, 
nad ihrem Kriensbilder-PVortrag au 
einige ihrer Mabarzstiteder zu 
Die Vortraastunft von Frl. VBeveridge 
ift eine ganz eigenartige, wie Berliner 
und Münchener Zeitungen eitlären: 
einzig in ihrer Wrt. (3 fieht daher 
den Kunftfreunden ein ganz hejonderer 
Genuß bevor, ben feiner verfäumen 
ſollte. 

Eintrittslarten zum Breite von $1 
das Stüd find im Vorperlauf in der 
Buchhandlung von U. Kroh & Co. 
(Nr. 59 Oft Monroe Str.), im Sher- 
man Hotel, im Kaiferbof-Hotel und! 
im Bismard-Hotel, desgleihen bes! 
Ubends an der Kaffe erhältlich. 

Bei ihrer Ankunft in Deutichland 
wird Frl. Beveridge auch die Ehre ha- 
ben, da® jogenannte goldene Bud, das 
ihr vom Prinzen Hapfelbt, Herzog von 
Trachenbe:g, übergeben wurde, der 
beutfchen Kronprinzelf'n vorlegen zu 
bürfen. Das Buch ift zur Zeit bis 
morgen in ber Gejchäftsftelle der 
Hainburg = Amerifa = Linie einzu 
fehen, und jedermann, der eine Spen- 
de von 50 Ets. aufwärts für das Rote 
Kreuz zeichnen till, ift freundfichit ge- 
feinen Namen in das goldene 
Buch einzutragen. Einer der vepten | 
Unterzeichner ift der Vetter von Frl. 
Beveridge, der Weizentönig James A. 
Batten; er zeichnete $250 und fchrieb 
dazu: „Es ift volllommen wahr, daf 
die beriwundeten und berfrüppelten, _ 
Soldaten der deutichen Armee ebenfo 
jehr unsere Hilfe nötig haben mie bie | 
ber Alliierten.“ 

— — — — 
An Der eigenen Wohnung. 


Fran Gliinbetb Geiger von einem Bandi: 
ten miihandelt und beraubt, 


Frau Elifabeth Geiger jtand geitern 
Nachmittag in der Küche ihrer im 
zweiten Stod des Haufe Nr. 2030 
Dayton Strahe aelegenen Wohnung 
am Herde und fochte, alö die Klingel 
gezogen wurde. Die frau eilte hin- 
unter, öffnete und fah jich einem Mann 
gegenüber, der fie fragte: „Möchten 
Sie nicht Kaffee preiöwert kaufen?“ 

„Nein, heute nicht“, antwortete fie 
und eilte dann, ohne die Tür zu fihlie- 
ben, hinauf, da fie. befürchtete, daß 
eine oder die anders d:r auf dem 
euer brodelnden Speijen übertocdhen 
würde. 


Der angebliche Stadtreiſende war 
ihr geräuſchlos gefolgt, fiel in der 
Wohnung über ſie her, ſchlug ſie mit 
einem Knüppel nieder, eignete ſich ihre 
33.50 enthaltende Börſe und ihres 
Sohnes Meerſchaumpfeife an und, 
flüchtete. 

Frau Geiger nahm ſeine Verfolgung 
auf und ſchrie gellend um Hilfe. Ein 
baumlanger Straßengänger hörte ſie 
und ſah den davoneilenden Raubge— 
ſellen, ließ den Kerl aber unbehelligt 
entwiſchen. 

— — 
Kurz und Nen. 


Auf dem Konbent des Siaatsberban⸗ 
des Illinois vom Deutſchamerilaniẽ hen 
Nationalbund in Peru war auch der hie— 
ſige Geſangverein Harmonie durch die 
Delegaten Hermann Xoejide und Otto 
Gummeromw verireien, 


Franf Dljon, Nr. 2308 W. Adams 
erfuchte die Bolizei, auf feine Gat | 
tin Roje zu fahnden, die feit geitern un- 
ter Mitnabme ihres 9 Monate alten Stin- 
des beriditwunden iit. Der Mann fand! 


— 
Str. 


‚Die Wohnung leer vor, als er von der Ar⸗ 


beit beimfebrie. 


*Einbrecher,. die ſich wahrſcheinli am 
Sonntag Abend kurz vor Schluß der Vor: | 
itellung in das Grand Theater, Ar. 3110 
S. State Eir., geihlidhen hatten, ipreng- | 
ten im Laufe der Nadıt den Kaſſenſchrank 
durch Anwendung von Nitroglyzerin und 


— 
-. 


Kopf gelegt. 


ſingen. 335 
Abend, 


tem Blei 


ein ganzes Bündel Briefe 


miniſter Jalob M. Dickinſon, 


Neueſte Mode. 


Son Mary Glyrn, 


Noch ein moderner Filzäut. 


Net ijt die Zeit, in der die Frilz- 
‚büte zu Ehren fonmen, die in fo! 
verjchiedenen und eritaunlich feſchen 
Formen modern ſind. Die Garnie 
rung dieſer Hüte iſt immer äußerſt 
einfach, weil ſchon die Form feinen 
überreichen Beſatz erlaubt. Ein Band 
mit kleinen Metallſtickereien oder 
kleinen Blumen genügt vollſtändig. 
Der abgebildete Hut aus chwarze m! 
aepreßtem Bibervel; bat die Form 


eines Herrenhutes, einen großen 
Kopf und ſchmalen Rand. Ein ſchwar— 
zes grobrippiges Band iſt um den 
An der einen Seite iſt 
eine Metallverzierung angebracht. 
3u dem abgebildeten Sute wurde ein 
Istleid aus grünem Kamelhaartuch 
getragen. Kragen und Maniceiten 
Iwaren aus jchwarzem Sanımet und 


| Girten befiehender Ausihuß wird da- verliehen dem Gewand ein militä- | 


riſches Ausfeben. 
——+0 ⸗ 


Auf blutigem Grunde, 


Vito Caſtaluzzo im 'italieniſchen Viertel | 


der MNordieite mencdlinns erfchoifen. 


Schon wieder wurde im italieni- 
jhen Viertel der Nordfeite ein Meu= | 
chelmord verübt. Der etwa 5Ojährige | 
Simmermann Vito Caftaluzzo, Nr. 
935 Iomwnsend Straße, wurde geitern | 
ala er abnungslos vor dem 
Laden des Fleifchers Wito Ingraffai, | 
Nr. 1129 Milton Ape., jtand, meud)- 


"Yings erfchoffen. Der Mordbube mußte 


furz zubor aus dem fehmalen Gange | 


'zwifihen den Häufern ‚getreten jein, 
\fich aeräufchlos wie eine Kage an das | 


Opfer herangeichlihen, ihm die ver- 
fürzten Läufe der Flinte feit an die, 
Rippen gefeht und ihm die aus gehad: | 
beftehende Ladung im die, 
Seite gejagt haben. Als die Polizei | 
eintraf, umringten Männer, Frauen 


'und Kinder mit verftörten Gefichtern | 


den Ioten. Den Mörder, der die! 
Maffe auf dem Tatorte zurüdgelaffert 
hatte, wollte Niemand gejehen haben. | 
Alle Nachforfhungen nadı feinem Ver- 
bleib jind bisher fruchtlos verlaufen. 
Die Frlinte ‚hatte ein Kleiner Knabe 
aufgehoben. Sein Vater nahm fie! 
ihm ab und verfchwand mit ihr, mie 
behauptet wird, in der Kolonialtvaa- 
renbandlung Nr. 865 Milton Ape. 
An der Wohnung tes Opfers wurbe 
gefunden | 
und von der Polizei beichlagnahmt. 


| 
I 
\ 
! 


! 
I 
| 
| 
| 


Bietet feine Garantie. 


Norwegiice Tampferlinie befördert aber | 
nidtmilitärpflichtige Dentiche, | 

Auf viele Anfragen hin wünſchted die 
Firma Birger Oslad Co., die hie— | 
jige Vertreterin der „N Korivegian Ames | 
tican Line“, hierduray mitzuteilen, daß 
ſie auf ihren Schiffen Deutſche, die 
«uf Grund ihres Alters nicht zur mis; 
litäriſchen Dienſtleiſtung herangezogen 
werden können, zwar befördert, aber 
teine Gewähr dafür leiſten kann, d 
die betreffenden Paſſagiere auch die 
Heimat erreichen, da die engliſchen Be— 
hörden auf eine Anfrage hin zwar er 
klärt haben, daß gegen die Beförderung 
derartiger Paſſagiere auf Dampfern 
der Gejelliihait ja im Grunde genom- 
men nichts einzumenden jei, dah fie 
fich aber vorbehalten mülflen, jeben | 
einzelnen Fall aelondert zu erwägen | 
und zu enticheiden, 

Die Dampferlinie jei aljo jegt er-| 
böttg, Deutiche, die ihre Photographie | 
nebjt bealaubigtem Deburtsfchein ein= | 
enden, für die Fahrt iiber den Ozean | 


| 


'zu buchen, mache aber darauf aufmert: | 


jam, daß die betreffenden Baflagiere 
die Reile auf eigene Gefahr machen | 
müßten, | 


— — se — — 


I 
Bil zurüdtreten. | 
| 


— 


Zu wenin Arbeit für zwei Verwalter, innt 
Henry U. Mudane. 
Henry U. Mudge, Präjident und | 
einer der beiden Maffeverwalter der | 
Rod Nelandbahn, erfuchte geitern | 
Bundesrichter Carpenter, ihn feines | 
Poftens ala Maffeverwalter zu ent- 
heben, da nicht genug Arbeit für zwei 
Verwalter vorhanden fei und er das 
Gefühl habe, da er fein Gehalt, mo: | 
natlich $3000, nicht verdiene. Der! 
Richter nahm das Enilafjungsgefud | 
vorläufig nicht an, jondern fagte Herrn 
rn daß er erjt mit dem anderen 
Maffeverwalter, vem früheren Kriegs⸗ 
Rück⸗ 
ſprache nehmen wolle. | 
._—+9 —— 


Unter Maffeverwaltiitg. 


Edwin D. BYuell ift von Bunbes-| 
| richter Carpenter zum Maifeverwalter | 
der „Profperity Erpofition” unter: 
$2500 Bürgfhaft ernannt morden.! 
Gläubiger haben, mie berichtet, bie | 
\ Bankerotterflärung de Unternehmen? | 
beantragt, am fommenden Montag fol! 


ftahlen $601. Der Einbrud) wurde exjt | pie Ausſtellungsgeſellſchaft das Sefuh 
Igeitern Raspmitiag entbedt; Lbeantioorien, 


9 fanch Drei Prints, in blau, 


Dritter Jahrestag Verkauf 


Keine Boit- oder —— Beſtellungen 
ausgeführ 


2 
} 


Nr 9* 


f 


Handtuchzeng 
de braunes Graih 
Handtuchzeug, 18 
Zoll breit die 


Hard Für 7 


J 
Bettdecken 
Weiße gefüumte ge— 
hätelte Bettdecken 
für Logirhäuſer 

ſpeziell zu 


STATE MADISON aı= DEARBORN : STS. 
Laundry 
Kleiderſtoffe 
dinfle Farben, ideale Stoffe, 59c wert, Yard. 29€ 


Babbit’s {u 
Seife, 
ALO Stücke für 
Novelty Checks u. Plaids, verſchied. Farben. 
383u11. feine Caſhmeres, ſchillerude eiette — 
dnan Novelty geſtreifte Suitings, u 
iKombinationen, wert 50c, die et * 39€ 


Keinen 


35 halbgebleichter 
Zafel⸗D Damaſt, 585öll., 

hübſche geblümte Ent 

würfe, die 

Aard 


Waiſts 
Damen-Waiſts, aus Lawns und Voiles 
hübſchen netien geblümten und figuri 
auf weißem Grund, mit Spitzenein iſatz u. Edg be 
jest, “+ md bolle Yänge Mermel, leicht v 
nfaſſen —— früher 31. 00, ſpez 


gemacht, in 
ten Entwürfen, 


Handtuchzeug — 
123c gebleichtes Leinen 
Ainifh Hucd Handtuch 
zeug. 7zöll. guteQua 
lität (140 Yard— 43 
itlai ’ : 
Grenze), MD.... ic 
— — — — 

Waſchſioffe 
—J Drei: und Wrap 
per Bercales, jortirre Mu 
ſter und Farben, reg. 106 
die Nard für Yy Ic 
ser ‘: 
— — — — — 


Waſchſtoffe 
American und Simpſons 


Sfirts 
Sfirts für Tamen uud Miles, 
Cre, ve Cloths, D 
Seite naſchen. 
Navy U, 


. 
i) 
ol), 


aus wol, 
iagonals, Basfergemeben, etc, 
Tai (or Straps und Sinöpfe, ſ 
grün eic., Watit Band 23 biz 8 


Yüngen ; »6 bis 4; ,, 52.50 Werte. 


ne tte 
hie — 


1.45 
Seidenſtoffe 


36⸗ zöllige neue zweitönige Suiting Seide —dunkle 
Farben jür Straßengebrauch und helle Schatti— 
rungen für Geſellſchafts— Kleider, haben das hübſche 


Ausſehen von reiner Seide 
SE und iſt auch 
ſo dauerhaft 50c Weri, zu Yard. 29 
Seidenjtoffe 

2 N 
laöllige Rovetly bedruckte Voplin — hübſche 
geblümte Muiter und Flaid Effekte — fehr 
hübſch für Waiſts und Dreſſes ce 


dunkle Gffefte, 50c Werte — die 
Yard für nn 6 


grau und Shirting Facons, 

reg. 7c Qual., 

die Yard 

— — — — — 
Unterzeng 

Gerippte baumwoll. Leibchen 

und mschellange Beinkleider 

für Damen, alle Größen — 


überall 200 ⸗ 15€ 


ipeziell 3U...-.0.. +. 
sun 


linterzeng 
Ratirrfarbige flache wollene Un- 
terbemden und Holen fir Mäi- 


in allen Grögen, gewöhn⸗ 
ſpeziell 


ee ER 
263öllige Satins — einfache 
geſtreifte helle und d 
liche dauerhäfte O— 
S5c verfauft; 
fiir nur 


a Farben und fanch 
unfle Gffefte — vorzüg⸗ 


ualität aemöhnlich f 
„it 
Mitimo: I die Nard 1 


Waſchſtoffe 
365ÖU. „gebleichter Miıslin, feiner 
Finiſh, frei von Dreſſing, 9e wert; 
die Hard fiir nur 


40304. ungebleichters Sheeting, vor: 
zügliche Qualität, Mittwoch, Nard.. 


weicher 
bie 
Ye 
Rugs 


1 
Ecxtra ſchwere Sorte Axminſter Rug Strei— 


fen — in einer großen Muswahl von Mu- 
tern und Farben, 2 Nards lang, — ert 


52.50 — jehr ipeziell —— 81 59 
— 1 


das Stück 


ner, 
lich 831.00 
für nur 


Unterzeng 
Gerippte baumholl. Leibchen u. 
Veintleider fiir Stinder, alle Grö— 
ern, 2de in allen anderen X: äden, 
ipe tell, Mittwoch 
für nur 

Braſſieres 

Zwei Facons, geſteift in Frout und 
gekreuzt im Rücken, auch Haken in 
Front, Stickereibeſatz, alle Größen, 


—J fiir 2dc ver— 
fauft, jpeziell zu 


Strümpfe 


19€ ſchwarze nahtloſe baumwollene Kin⸗ 
derſtrümpfe mit Doppelten serien 
und gehen — elaſtiſch und ſtark — Se— 
conds > — das Baar für 


Sorjets 
Zwei aute Modelle, mittlere und hohe 
Büſte, mit Zugſchnur. langes Stirt, 
Sırumpfbalter, die Partie ohne Mar- 


fe eines befannten Kabrilan- 39€ 


ien, nahezu alle Größen 


— 
Strümpfe 
Schwarze, ſeide finiſhed Derby aerippte 
nabtloje Kinder-Strümpfe große 
Sorten ſind zahlreich vorhanden — 
Zeconds von den 2dc Qua: 
(täten, zu nur 


(Hardinen 
Nottingham Gardinen, einze 
dinen und 2, 3 und 4 Paar⸗ 
Einige etwas vom An J beſchm 
— wert *1. — bis 82.00 | 
3 Baar, S:üd A 


Strümpfe 
25e Fibre ſeidene Boot Facon Da— 
men-Strümpfe, in farbig, doppelte 
baumm. Sohlen und Tops, vorzüg⸗ 


liche dauerhafte Qualitäten, Br 
peziell zu nur 15c 


{ne Gar- 
Partien. 


—XR 
—2 


Für Gardinen 

26 Boll breit, in hübiden 
oder dober volle 2 
wert, die Pard 


Strümpfe 
25c Caſhmere Babyſtrümpfe, mit 
ſeid. Ferſen u. Zehen. nahtlos, feine 
auſtraliſche Lammwolle, in ſchwar; 


oder weiß, alle Größen, 
Paar zu 15€ 


Sardinen Swiß, 
Muſtern, ſur Zalh 
Länge Gardiinen, 10c 

36;ölliger Gardinen Madras, in wen 

ecru, DE Der 18 
Sorte, Nard 


und 


Secoi 
Die 


Flanellſtoffe 


xabritreiter von janch geitre: 

‚starell, gute Schwere, neie 
Langen bis zu 15 Yards (ie gend 
zränge geichnitten, Die Yard 


zeide beitidter cream weißer — 


er 
Rianell I% »D. Yangeit, dus 


— ⸗⸗ 

Strümpfe 
Schwarze nahtloſe mittelſchwere 
baumw. Halbſtrümpfe Für Män 
ner, mit doppelten Ferſen und 
Zehen, — der 2 
12c Sorten, ſpeziell 


iftem Touriſten 
Entwürfe, in 


eine 


Shinola Sets 
Shinola Home Sets — —— Bürſte 
Tauber — wird regulär für 25c ver 
fauft — ipeziell für den Rertauf am Mitt 
woch offerirt zu 


Spitzen 
Seide beſtickte Spitzen Bands — 
alles hübſche M duſter, in ſchwarz. 
weiß u. den meiſten wünſchens— 
werten ‚Farben, 3dc 
Rerte, Die Mard 


und 


Stidereien 
2 „ölliges Stiderei Sfirting, 
viele hübſche Muſter auf gu— 
ter Qualität Cloth — ſpeziell 
die Yard verkauft 
für nur 


für Männer und Kinder 
aus Gunmetal Calf 
mit Tuch- Obertet 


$1.65 Knöpf- Schuhe 
Fukform = Kacons - 

und Baient Colt aemadıi, 

len - Gröpen 8% bis 2 


Schuhte 

—J und Schnür⸗ 
und Dreßgebrauch — 
Bor Salt — — 


9 bis 


Spitzen 
183öllige Shadow Spitzen— 
Flouncing — hübſche Ent— 
würfe koſten überall 
29c Yard 


Schuhe für Knaben 
Facons für Saul 
aus Gunmelal Galf und 
ſtarke Lede erſohlen, Größen 
1a, 81.50 Werte, 


- Die 
fiir nur 


urzwaaren 


Känieide, 50 A. 
Bopuläre Marfe Kante ide, 
Gerd Shoppina * * gemacht 
Buͤgelwachs. 2 Stücke für 
Schwarze Stocking Feet, 3 Baar u 
Fingerhüte, verſchiedene Größen, für 


Bänder 
Taffeta. Moire, Meilaline, Satin 
Baͤndern. bis 434 Boll breit — 
für Saarjchleiten, 
bc 


Für Rinder 
Baderoben, aus ſchwerer 
Qual. Velour Flanell für 
Kinder, hübſche Kinder— 
muſter, Größe 6 
und 8 Jahre, zu. 


Bänder 


414-3öll. reinſeidenes 
Moire- und Taffeta— 
Band, weiß, roſa, blau 
u. rot, reg. 180 

wert, Yard 


Reiter von rein. 

und fanch geitreiften I 

n weih, roja, blau und farbi Big, > 

Schärpen uſw., weri bis zu 13 
die Yard für 

— — — — 
Knaben-Hoſen 


Kniehoſen ſür Knaben — ius auter Qualitũut blauem 
Eheviot hergeſtellt — Größen 5 bis 14 Jahre — 
wurden immer für 29e verfauft — iveziell für Mitt: 
De (nur zwei Baar an einen Kunden) — 21 

das Paar für nur 


Für Kinder 
Flannelette Nachtklei⸗ 
der und Sleebers für 
Sinder — wert 50c —— 
fpeziell für 


Negenröde 
„Double Texture“ Venenröde für Männer — nur 
in fobfarbig — alle Nähte genäht, cemented und 
itrapped in allen Größen; gewöhnlich $3.00 * 
ewohnlicher Bargain, zu 
ein außerg g St 7 


35c Flanelle Gertru⸗ 
de Iinterröde f. Ba= 
bies, roja und blau 


geiteppt— 24e 


Für Babies 


Geitridte, Hauben 
für Babies, weiß 
ind in Farben, 


Anaben-Anzüge 


Herbit: Anzüge für Knaben — Balkan Norfolk Facon — 

aus braunen, blauen und grau gejtreiften Stoffen her⸗ 

geſtellt — gefütterte * — Größen 6 bis 15 — ge: 
3.00 — fpeziell für morgen 

wöhnlich $ ipeziell f rg $1.97 


au nur — ————————4—— ———— —— —— — 


—— Ae 


4760 





ALCOHOL 3 PER CENT. 


„Vegetable Preara PreparationforAs- 


similating ———— 


ting the sc 
———— 


—X—— 
ness and Rest.Contains neither 
\.| |Opium.Morphine nor Mineral 
I INOT NARCOTIC. 


· —— — — 


perfect Remedy for Consfipt 
:|tion, Sour Stomach. Diarrit 
Worms Convulsions.F everi 


| InessaniLoss OF SLEER. 
FarSimile Signarure af 
Pfliehn. 
u 
CENTAUR CoMPAST, 
NEW YORK. 
vrTgeranıe — 


Doses — 
— — 


—— we | 


Genaue Copie des — 


Lotalbericht. 


Der Streit waächſt. 


Gewandmacher ſtellten heute zu Tauſen— 
den die Arbeit ein. 

SFtwa 10,000 Gewandmacher be 
Jaben ſich heute an den Streit für beſ— 

ve Bezahlung und Arbeitsverhält 
niffe jodat, die Gefammtzahl 

tzeiter jet über 12,000 beträgt. Der 

Streit wurde geſtern vom Verband: 
präſidenten der „Amalgamated Cloth 
ing Workers“ ey Hillman von 
New York, angeordnet. 

Als die Streiter ihre Arb 
verließen, wurden ſie zwar von Men 
den Fabriten 
Hochruſen be— 
nir gends zu Ge 
und Die : 
Ntoliziiten, ix 


Sidn 
or rs WVrh 


ichenmenaen, Die fich bor 
verſammelt 
grüßt, doch kam es 
walttatigtel 
und anderen 
reitſchaft gehalten wurden, brauchten 
nicht in Tätigkeit zu treten. 
Die bedeutendſte Anſammlung 
Frantlin und Weit Congreß 
faſt 4000 Streiker ver⸗ 
ſammelt waren und Hurrah riefen, als 
weitere 10000 Arbeiter aus drei 
briten ſich ihnen anſchloſſen. 
vom Streik betroffenen 


ten, 


elche in Be— 


ID 
an 


<. 
Straße, 


30 
IıUV 


Tu 
Die bis 
jegt Firmen 
ſind: 

Royal Tailors, Fifth 
Sir.; We. Born & Co. 

be.; Edward ©. 

Martet © 

Weit Jackſon 
Tailoring Co., 
Continental T 
Jadion Blvd.; 
b2 5) We ſt \ad 
mann, W. 
Tailors 


2al 


Ade. 
540 S. 


BEL 


und Polt 
Fifth 
400 


— 


L 
L 30., 846 
International 
S. Market Stir.; 
iloring Go., 700 Welt 
Edward Roſe & Eo., 
ſon Blpd.; Kauft: 
Monroe Majeſtic 
Franklin Str.; Eo.“ 
Ban Buren Str.; 
‚416 ©. frant 
5 Wichwire ($o., 345 
Str.; Rub, Natbon & 
B. 
TEL int 
Weil, IS 
Gijen= | 
Str.; 
drath, 519 


St 
Blod 


212 > 


Zi 


— 
Fred 


ie os 
ıl,, 


264 
509 
Price E 0., 327 
Alfred, Deder & Eobı 
lin Str.; Hi rſch 
Frantlin 
Fiſcher, 330 
Ruppen! beimer 

ın € 


— 
+ 


W 


* Frantin Str 
Co., 423 
Roſenwald 
Franklin Str.; 

dDrutb & Co., 300 
Leopold, Solomon 
E. Franklin Str. 


Den Anfang mit der heutigen Ar 
beitseinitellung machten 600 Männer 
und Fr in der Mäntelfabrit bon 
3. Kuppenheimer & Co., MWeft 22, und 
Süd Meitern Ave, beute Morgen 
turz nah 7 Ubr. Eine Stunde jpäter 
verließen faft 1000 Ana (te der Al 
tred Deder & Gtothina Eo. ihre! 
Urbeitspläge, um in Süd Frantlin | 
Straße mit über Streifern aus! 
der Fabrik der Hirſch-Wickwire Co. 
zuſammenzutreffen. Die Menge mar 
ſchirte bis Congreß Straße, wo ſich 
ihr mehrere tauſend Angeſtellte qus 
der Hauptfabrik von Kuppenheimer 
und aus den Fabriken von Mayer 
Bro und KRojenwald u. Weil an 
hlo}i ent. 


Menge al 


es 
BR © I» 
—ils, “XL 
S. Sirauß, 
Frantlin 
& Eiſen 


* 
er + 


rauen 


eitei 


Bohn 


500 


ıSein 


Iunrkn 
St reiter 


andertrieb, ſtrömten 
der Mörielträger-⸗ 
818 Weſt Harriſon Straße, wo 

ſſenverſammlung abgehalten ei 


nd 
nach 


ſagte, 

Eſchritten worden 

auf friedliche 

Löoſung geſchwu ınden geweſen. Geſtern 
ſeien nur ein paar tauſend Leute ab— 

berufen worden, in der Hoffnung, die 

Fabrikanten noch in 
vom Ernſt der Lage 
Hillman behauptet, 

Streiker würde Laufe des Tages 
auf 25,000 ſteigen, während die Fa— 
brikanten heute Morgen erklärten, es 
ſtreikten nur 800 Mann, und dabei 

würde es auch bleiben. 

M. J. Iſaacs, Anwalt des Fabri— 
fantenbundes, ſagt, die Fabrikanten 
wollten mit den Streitführern nicht 
unterhandeln, weil der Streik von 

ußenſtehenden Agitatoren geplant, 

angeordnet und geleitet ſei. Mit ein— 
jelnen Gruppen der Arbeiter, die zu⸗ 
meiſt gar nicht unzufrieden, ſondern 
nur aufgehetzt ſeien, würde man gerne 
verhandeln. | 
Die bis jegt verhafteien 56 Streif- 


daß 


letzter Stunde 
zu 
die Zahl der | 


Die Sorte, Die Ihr Immer 


| einen Vertreter der 
Der | 


an Loepi M rw (fin 
eitsftätten Sein“ daier Co. 
densſchlüſſe zwiſchen 
dem Diſtriktspräſidenten der Gewerk 


200 ber iit enen 


vor denen Charles B. 
frühere 


IQ Zu 
Ya Salle 


daß 
ger 
Weiſe vorgeladen worden ſeien, 


geſtern vorgeladenen 
tandidaten 


verta uſchen 


Mindeſtens 
Als berittene Poliziſten die S 


Häuſern, 


überzeugen. 3 


für Säug linge und Kinder. 


Gekanft Hab 
Trägt die 
Unterschrift 

yon 


| 
In 


Gebrauch | 
Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


| Kollegen 
\jeien, um das 


Ileibe zu 


SSCASTORIA 


THE CENTAUR COMPANY. NEW VORK cırr. 


ı jprüche 


I 


poiten find, wie Hillman faat, alle! 
unter Bürgichaf? auf freiem Fuße u. 
| werben Juryprozeſſe fordern. 

Außer den Gewandmachern ſtreiken 
bei Roſenwald u. Weil, 5009 Süd 
Franklin Straße, auch 32 Regenmän⸗ 
telmacher. 

Präſident Hillman ſagte heute 

„Abendpoſt“, daß 
im Laufe des Vormittags verſchiedene 
Firmen das Abkommen mit der Ge— 
werkſchaft unterzeichnet hätten. Zu 
dieſen Firmen gehören, wie er erklär 
te, Alſchuler, Dryer & Co. die etwa 
300 Arbeiter beſchäftigen, und die 
mit 200 Arbeitern. 
Die Einzelheiten mit Bezug auf Frie 
den ſtreitenden 
Parteien werden von Samuel Levine, 


ſchaft der Gewandmacher erledigt, der 
ſich, wie auch Herr Hillman, im Hotel 
Geſchäftsſtelle einge 


La Salle eine 
richtet bat. 


— — 


Machen Shhwierigfeiten, 


Auswahl einer Jurn im Munday-Brozeh 
man eine Mode währen. 

Alle Anzeichen deuten darauf bin, 
daß die Auswahl der Gejchiworenen, 
Mundan, der 
dent der vertrachten 
Str. Truſt & Sabings 
Bank, in Morris, Ill., prozeſſirt wer— 
den ſoll, eine volle Woche in Anſpruch 
nehmen wird. Die Verteidiger erhoben 
geſtern Abend, nachdem den ganzen 
Tag über Geſchworenenkandidaäten ge— 
prüft worden waren, den Einwand, 
die zur Auswahl geladenen Bür 
überhaupt nicht in aelehlicher 
denn 
Vorladung jei ihnen erit vor einer 
Woche zuaeitellt worden, während bies 
nach dem Gejeg inindeftens 20 Tage 
vor Beainn des Verichtsterming hätte 
seichehen müflen. Da von den auf 
35 Gejchmorenen 
alle bi8 auf 6 aus einem 
anderen Grunde don Der 


ins 


Vizepräfi 


Di 


oder dem 


ı Dienitleiituna entbunden worden iva 


ren, mußten aeitern Abend weitere 24 
Bürger auf heute poraeladen werden. 
Die Verteidiger erhoben daraufhin 
beute denielben Einwand, und die Ar 
yumente über diefen werben wohl den 
aanzen beutiaen Tag in Anspruch neb- 
men. Glarence Darrow ſich 
von der Verteidigung, die er während 
der hieſigen Kri 

zurückgezogen, 


— 
> hat 
—⸗ * 


der Verhandlungen im 
(gericht geführt, 


min ıl 
till 


\angebiich weil Munday nicht die Mit 


tel befigt, um das von Darromw gefor 
derte Honorar zu bezahlen. 
ia; 


Wer 


etwas zu verkanfen oder zu 
kat, ſollte nicht verſäu— 
men, es durch eine kleine Anzeige in 


der Abendvoſt bekannt zu machen. 


BEE RO EEE 
50 tot, 200 verticekt! 
Gaſolinexploſionskataſtrophe 


tlahoma. 
bon der 


qyrechliche 
in O— 
liefert „Alfoziirten Breiie”.) 
rcdmore, OHla., 28. Sept. Durch 
einen Funken vom "Hammer eines Ar 
beiters wurde geitern bier zu ſpäter 
Stunde ein, 200 Faß haltender Tank 
Gofolin entzündet, —ınd man 
daß mindejtens 50 Berionen 
einitürzenden Mauern totae 
oder in den Trümmern von 
2äden und dem Bahnhof 
worden und verbrennt jind! 
Leichen wurden bereit? geborgen. 
Diele Leichen find ichredlich verjtüm- 
melt. Etwa 200 Berfonen find ver- 
lebt, —* Sachſchaden ſchätzt man auf 
eine halbe Million Dollars. Zwei 
Straßengevierte der Stadt wurden 
urch die unmittelbar folgenden Brän— 
de völlig zerſtört. 
Ardmore, Okla., 28. Sept. 
Ipü . amtlicher Angabe 
v Gofolimerplofion (3000 Gal: 
| Ionen) o2 9 Menichen getötet morben, 
| darımmier 33 Weiße und 19 Neger. Die 
Zahl der Verlepten fommt auf minde 
ſtens 200. 
Der Eigentumsſchaden wird jetzt 
auf über eine Millien Dollars ge— 


— 


I ‚agaen 
aluudt, 
unter 
quetſcht 


eingekeilt 


6 


Nach 
ſind hier 


Dei 


‚Sir Holden fant: 


| Stand 
| Reading, 


| ton, machten, 


gerade aus dem Speije! 


| wer "De, 


ihre Waaren 
| Geld 
ſchlug denſelben 
den 


geweſen waren, 


Wer flunkert? 


Mitglieder der 


fommiijion wideripredien sid). 


Ih Bump bereits abgeihlofien? 


„Aa,“ Lord Rendinn 
erflärt: „Noch nicht.” — Vumptom 
million will beute mit hbielinen nnd 
auswärtigen Bäntern verbandeln 


Zwiſchen Mittag- und Abendeifen, 
‚Tozufagen, gedentt die britiich-franzo 
ſiſche Milliardenpumptommiſſion, die 
heute Vormittag hier eingetroffen iſt, 
bie —— und Geſchäfts leute Chiea 
gos, und des milltleren Weſteus 
Enaland und jeinen 
bündeten eine halbe Villiarde 
bartverdienten Spargrofchen der Be 
wobner des Landes zu pumpen. Wäb 
rend hiejiae Geichäftsleute, welche die 
Kommillion am Bahnhof empfingen 
und nad dem Bladjtone Hotel aeleite 
\ten, behaupteten, es handle fih um 
einen einfachen Beiuh aeielliaer Urt 
in Chicago, machte Boron Reading, 
| Lordoberriäster von England und 
Vorſitzender der Schnorrkommiſſien, 
lein Hehl daraus, daß er und ſeine 
nah Chicego getomnien 
Pumpprojett mit bief 
auswärtigen Pintern zu be 
„Bir find bier, die An 
beiprechen,“ erilärte er im 
el Bladftone läcelnd auf die Fra 
ıae, ob jein und jeiner Kollegen Beiuc 
nur ein gejeiliger Bejuch fei, wie Jchn 
IA. Spoor, der den Empfang veran 
ftaltet hat, behauptete, 


Wideripredhende Angaben. 


Hecht bezeichnend waren 
in den Angaben 
der Verhandlungen, 
der Vorjigende der ftom 
und Cir Edward Hoptinion 
ver Büanter in der Kommil 
Lord Readıng erklärte 
nad dem Stand ber 
Verhandlungen: „Ach dente, wir find 
ungefähr gerade daran, uns auf die 
ı Bedingungen für die Anleihe zu emi 
gen.“ Sir Holden hingegen erklärte 
pojitiv, eine Einiaung bezüglich der 
Anleihe fei bereit3 erzielt. Er kam 
aal des Hotels 
war nicht zugegen gemweien, als 
Lord Keading jeine Angabe machte. 
„Die Bedinaungen für das Darleben 
iind tatlächlich vereinbart“, erklärte er. 
„Es beträgt fünfhundert Millionen.“ 
Er jprach ich dahin aus, daß ein wei 
terer Buinp von einer halben Milliarp: 
ı jpäterhin Iebenfalls nit nötig jein 
und juchte seinen Berragern 
flar zu macen, melden Gefallen Die 
edlen Briten und ihre Bundesaenojjen 
den Amerifanern tun, wenn fie ibnen 
abfaufen und fi das 
dazu von ihnen pumpen. Er 
drohenden Ton an, 
Vertreter des Haules Morgan 
und die Kommiifion im Anfang ihres 
Bejubs in den Pereiniaten Staaten 
angeichlagen haven, daß nämlich Groß 
dritannien nicht die Amerikaner, dieſe 
cber die Enaländer braudten, und 
frob jein müßten, wenn biefe ihnen 
ihre Maaren abnähmen und ji das 
Geld dazu von ihnen leihen liehen. 


l 
3 


Der 
bei 


gen und 
Iprechen. 


Wider 
über den 
die Lord 
miſſio il, 
Holden, 


auf eine Frage 


und 


Lord Meadings Annaben. 

Während die Mitglieder der Bump 
fommitfion in New York, allen Be: 
richten von dort zufolee, unnahbar 
waren und jih in ihren Mitteilungen 
an die PBreiie auf jchriftliche Ertlä- 
rungen befchräntten, w2ldye der Setre- 
tär der Kommilfion Bafil 8. Bladett 
ven Vertretern der „Zeitungen fein 
jäuberlih auf der Schreibmaichine ge 
ichtieben einbändiate, lieh Lord 
Headina beute bier dazu herbei, bie 
Berireier der Preile zu empfangen 
und ihnen Rebe und Antwort zu jte- 
ben. Er var wirklich leutjelia, Dont 
werinow, Angetan mit einem jchwarz 
aeränderten Wonotel, gab er bereitwil 
liq Austunft. Als er auf die Erflä 
rungen biefiaen Beranftalter des 
Fmpfana:, e8 handle ji nur um 
einen aeielliaen Bejud, aufmertiam 
aemacht tourde, lächeite er. „Wir 
find hier, um die Anietbe zu erörtern”, 
erklärte er. „Eine Zulammentunft mit 
biefiaen und ausmwärtiaen Büntern 
wird vorbereitet. ch weiß nicht, 
und für ann, aber toit 
um mit ihnen die Bedingungen für die 
Ynleibe zu veipressen.“ Auf die Wiel 
dDunaen von Wew Wort über die an 
geblihen Bedingungen, die vereinbart 
worben jeien, aufmertiam 
erwiderte er: „Die 
nicht veröfjentlicht. 
dentliche 
geſtellt 
aber war 


ſich 


der 


wo 
‚ind bier, 


gemacht, 
Bedinaunaen Tind 
Es ſind verſchie 
Behauptungen darüber auf 
worden Mitteilung 
amtlich der Stom 
million ermädtiat. Anleihe wird 
nicht auf eine Städte be 
Iorunti werden. Sie wird im 
unde aufgeleat werden. Der Zwech 
unferes n Beiubs ift, uns ae 
nau über die Lage bier zu unterrichten, 
die völka von der in New Work ve: 
Ichieden Mit den *ortichritien 
den Berbandlungen ich zufrieden. 
Eine internationale Anleihe läßt ſich 
natürlich nicht ſo leicht vereinbaren 
wie eine nleihe zwiſchen den Bänlern 
zweier verſchiedener Städte.“ 
Sunefuöpit über Fleiſchbeſchlagnahme. 
Während Lord Readina, der Ober 

richter von England ift, fich freimütia 
über den Milliardenpump ausipradh, 
erwies er ſich ſehr zugeknöpft h'nſicht 
lich der Beſchlagnahme der Flei'ch 
lieferungen Chicogoer Großſchlächter 
im Werte von ungefähr fünfzehn Mil 
lionen. Aufgefallen war es denen, die 
beim Empfang am Bahnhof anweſend 
daß er die Fahrt nach 
dem Blockſtone Hotel in Geſellſchaft J. 
Ogden mours, des Hauptes der 
Firma Armour & Co, madte, bi? 
eine der Haupkleidtragenden unter den 
Großſchlächtern tft, denen bie Entſchei— 
dung des enalijchen Priiengerichts jo 
»euer zu jtehen gekommen if. „Ab 


Keine 

oder von 
t. Die 
oder —* 
ganzen 
Q 

x 


hie fine 


Mi 


iſt. in 


bir 
wauil 


f 
Ar 
“Tr 


Milliardenpump- | 


tio 


Deutſche 
Arige und Hoige 
reis: Anleihen 


bei uns 
Preiien und 
haben. 


New 
ondi— 
Dies zur 


Ind auch 


Norfer 


zu 
Ko 
nen zu 
aefälligen Orientiruma 
Darnachrichtung. 

Geldjendungen nach Deutich- 


land und Oeiterreich-IIngarn: 


und 


190 Ar. ben e S13.80 


OANE. heufe 521.50 
State Arsen Bank 


1935 Milwaukee Avenue 


— Deutiche Staatsbanf — 


‚ richteritatter 


Di,mi,do 


— — r cr— — 


fann den Großſchlächterfall nicht erör 
erwiderte er auf eine dahin 
aehende Frage. „Erſtens 
gerichtliche Entſcheidung unſerer Ge— 
überhaupt nicht erörtern, zwei 
iſt nicht ausgeſchloſſen, daß ich 
die Beruſung zu entſcheiden habe, 
he die Großſchlächter einlegen wer 
den.“ 

Lord Reading 
ſion werde 


ern, 


richte 
ten‘ 

über 
IK 
die Kommiſ 


Mittag die Rüc 
antreten. 


erklärte, 
morgen 
New Vor. 


reiſe 


naar 
Zmiunt heraviniienden Ton an. 

Einen anderen Ion flug Sir Ed 
ward Hopiinion Holden, der Bänier 
in der Yuinptommilfion, Gr 
iınchte klar zu maden, dag England 
und feine Verbündeten den Amerita 
nern einen woirflihen Gefallen tun, 
wenn fie ihnen Das Gield abpumpen, mit 
dem Waaren in Den Bereinigten 
Staaten antaufen fönnen, unb ließ 
seite Die Drohung durchllingen, da 
fie andernjalis ihre Waaren nicht ver 
tauien können. Der kleine Herr, der 
von feiner Tochter Frau Lionel War 
ten, Wittime eines im Kriege gefallenen 
enaliichen Offiziere, begleitet ift, war 
jebr jelbitbewußt. „Sch fontrolire Die 
größte Bank in England, ja auf ber 
Melt“, erklärte er. „Wir machen jehr 
viele Gefchäfte mit Chicago und find 
als Geichäftsleute hierher gelommen, 
um mit Geichäftsleuten die Frage ber 
Unleige zu befprechen. Es handelt ji 
nur um die Requlirung des Sterlina 
furfes. Wenn der Sterlingturs wei 
ter fällt, fteiaen natürlich die Preiie 
drüben in England und Waaren wer 
ven teurer, nicht nur in England, 
jondern auch in den Ländern, bie 
England verforat. Ye höher die Preiie 
drüben fteigen, um fo jchiverer wird 
es dein ameriianiihen Farmer, Dem 
amerilantioen Baummollzüchter und 
anderen Winerifanern werben, ihre 
Waaren abzufepen. Wir werden un 
jeren Bedarf einfach nicht mehr in ben 
Bereiniaten Gtaaten und ander 
weitia deden. Wenn die Baummolle 
su bob im Preis fteiat, werden mir 
wollene Sadsen tragen. Gs lieat da 
ber im nterelie der Amerilaner, das 
Darleten abzufcliehen. Die Bebin 
aungen, unter denen die Anlerbe von 
fünfbundert Millionen abaeichloffen 
werden Ivird, find tatjächlich verein 
bart. ch dente nicht, daß fpäterhin 
ein zjweitet Darlehen nötiq fein wird. 
Die Bedinaungen jind febr aünftia. 
Wenn fie mir amaeboten würden, 
würde ich fie fofort annehmen.“ 


un, 


tie 


Programm für Beiuch. 


Die Hommmifion traf heute Por 
tittag bon New Norf hier ein, bealei 
tet Ibomas Yamont von der 
Vanftirma 8.$. Morgan & Co,, de 
Daupt der Maent Eunaland3 und 
iciner Werbitmdeten bier im Land it. 
sn der Hommiilion befanden fich 
Yord Reading, Yordoberriditer bon 
Gralond, Zir Gdmward Sopfinion 
Dolden, Boriigender des Direftoren 
rats der London City & Midlond 
Erneſt Mallet, Regent der 
von Frankreich, und Baſil B. 
Sefretär der 
de hieſige Geſchäftsleute hatten 


mn am 


1 
J 
DO] N, 


Mn « 
& 0 J 
Bant 
lackett 


olar 


x 

x 

— 
x 


Rabnbor zur Pearühung ein 
mden: John W. Scott, Names 2, 
Somnel Inſull, John Bar 
ton Pome, Präſident der Südparkbe 
hörde, J. Ogden Armour, John A. 
Shoor, George M. Reynolds, Silas 
C. S. Cuttinga und S. 


— 


.soraai 


8, Ztrarn, 
rm. 

Dente Mitton fand im Chicaao 
ıb ein Sabeltrühitiik für die Mit 
der der Kommiſſion ſtott, an das 
ſich ein Beſuch der Schlachthöfe ſchloß. 
Am Spätnachmittag findet ein Em 
pfang zu Ehren Lordoberrichter Reo 
dings Midday Club ſtatt, der für 
Mitalieder der Anwaltsfammer be 
ſtimmt iſt. Heute Abend mird ber 
Commerecial Club ein Bankett zu 
Ehren der Kommiſſion im Sotel 
Blockſtone veranſtalten. Im Laufe 
des Nachmittags und heute Abend 
wird die Kommiſſion die Geſchäfts 

leute des Weſtens bearbeiten, zu dem 
Pump ihre Zuſtimmung zu geben. 
Sechs Geheimpoliziſten ſind von Po— 
lizeichei Healey beauftragt, die Kom— 
miſſion zu bewachen. Oder über 
wachen? Moragen Mittag werden die 
Herren den Staub Chicagos wieder 


bon ihren Füßen jdütteln, 


— 
- 


Grege 


(Kl 
aliı 


‚coniSfandal, 
|abinet bis in jeine Srundfeiten er 


| werte Rolle geipielt bat. 
‚Heine Qaufbabn als 


und 


fann id eine | noch amerilonische Sefuritäten im Ge 


‘fauft werben Fön 


notwendig wie Munition, 


Aommiſſion. 


Baron Readinas Laufbahn. 
Baron Reading von Erleigh, Lord⸗ 


oberrichter von England, iſt ein Herr 
mit einer ſehr bewegten Vergangen— 


heit, der in dem berüchtigten Mar— 
welcher. das Liberale! 
ichitttert bat, eine wenig beneidens 

Er begann | 
einfacher Rufts 
Daniel Niaacs, wurde Mafler und‘ 
machte Bleite nd wandte jich damır | 
der Jurifterei zu. Er wurde ins Unter- 
haus als Vertreter von Reading er: | 
wänlt und das liberale Kabinet, das 
jest im Sattel il, und das fiir den 
$irieg verantwortlich it, modte ibn 
sum Generalamvali md Kabinets 

mitglied. Als der berüchtigte Marco— 

ni-Skandal ausbrach, wurde Sir) 
Iſaaes darin verwickelt. Es wurde 
behauptet, daß Mitglieder des Kabi 

nets Kenntniſſe von Plänen der Re 

gierung, die ſie in ihrer amtlichen 
Stellung erlangt hätten, dazu benutzt 
hätten, ſich zu bereichern. Der Skan 
dal nahm einen rieſigen Umfang an 
drohte das liberale Kabinet zu 
ſtürzen. Premier Asquith tat ſein 
Möglichſtes, ſeine Kollegen zu ſchü— 
tzen, konnte es aber nicht verhindern, 
daß ein Unterſuchungsausſchuß Sir 
Siaacs öffentlih im Parlament ta 

delte. Das ihadete ibuı. aber bei jei 

nen Slollegen nidt. Er wurde zum 
Dberricbter von England ernannt. 


Kongrekaba. Briiten warnt. 

Der Kongrehabageorpnete „Fred U. 
Britten, der foeben von einer Tieben= | 
monatigen Reife nad) dem Orient, 
bauptfählich Japan, bierber zurlicdge 
lehrt iſt, ſprach ſich heute einem De: | 
der „Abendpoſt“ gegen— 
über entſchieden gegen die Gewährung 
der Anleihe aus und ſagte: „Nach den 
Angaben des Londoner Blattes „The 
Speculator“ befinden ſich heutzutage 


ſammtwerte von nahezu fiünf Milliar 
den Dollars in engliſchen Händen, wo— 
von ein Zehntel mühelos zu einem hö— 
heren Preiſe in ben Ber. Staaten ber- 

als er in der 
legten Jahren — hat. Dabei iſt 
die Maſſe amerikaniſcher Wertpapiere, 
die ſich in franzöſiſchen Händen be 
finden, überhaupt noch nicht in Be 
trecht gezogen. Sollten dieſe Sicher 
heiten oder ein Teil dovon, in Den 
"ter. Staaten veriauft werden, ſo 
tönnten die amerikaniſchen Geldleute, 
welche die Anleihe jetzt unterbringen, 
bezw. übernehmen wollen, natürlich 
nieht das artige Schnittchen in Geitalt 
bon 15 bis 30 Millionen Dollars | 
Kommiſſion machen. 

„Dem Laienverſtand erſcheint es als 
wahrſcheinlich, daß ungeſicherte eng— 
liſche und franzöſiſche Regierungs 
ſchuldſcheine, die hier 5. Brozent 
berzinft werden follen, in ben Ländern 
und den Koionieen der Verbündeten 
jelbft einen bejleren Preis bringen und 
leichter verfäuflich fein jollten, als in 
ben Ber. Staaten; jollte dies aber nicht 
zutreffen, jo läßt ji daraus folgern, | 
dei die Kapitalifien ver berbündeten | 
Nationen felber diefe Schuldicheine! 
nicht als eine fichere Stapitalsanlage 
betrachten, und dies wäre ein weiterer | 
und jeher gewidhtiger Grund dafür, 
warum amertlaniiias Kapital, das 
wir zuhauſe ſo bitter nötig haben, 
nicht in einer ſo — und wenig 
wünſchenswerten Weiſe angeledt 
den ſollte. Wir brauchen unſer Geld 
für die Entwickelung unſerer natio 
nalen Hilfsquellen, für die Schaffung 
Zandelsflotte, eine angemeſſene 
grode Flotte und ein genügend großes 
Heer als Gewähr für unſeren Frieden, 
von den Millionen gar nicht zu reden, 
Die jeßt gegen einen Jinsfuß von & bis 
10 Prozent :md gegen erittlaffige 
Sicherheit von Farmern als Darlehen 
aufgenommen werden. ich fehre foeben 
von einer zehntägigen Reife dur, 
Welten und Wordmeiten zurüd 
weiß genau, monon ich rede. 
Behauptung anbelanat, das, 
ftand der Wer. Staaten, 
ihres Getreides und ihrer 
bon der linterhringuna der Yinleibe 
abhanat, fo tit Dies weiter nichts als 
aejchidte Reklame, Die vom ameritani— 
ihen Farmer, dem Wichzüchter und 
dent ameritaniichen Pötelhausbeiiter 
aber nicht ernit genommen wird, Ans 
geſichts der Willkürherrſchaft, die Eng 
land auf den Weltmeeren ausübt 
wodurch es uns verhindert, del in 
neutralen Gütern mit neutralen Na 
tionen zu treiben, obichon allen 
Vertröaen und ven Beichlüffen der 

Haoca, in Paris und 
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Stonferenzen im 
in Kondon mwiberjprichi.“ 
„Rabrungämittel und Stleider find 
für frieaführende Nationen ebenjo 
und Derar= 
tige Anfäufe werden aemacht werden, 
vo jich die beite Staufgelegenheit bietet 
und fich der arökte Vorrat befindet. 
Die Finanzleute, die an dem PBerjuch 
ber linierbrinaung der YUnleihe inte 
reffirt find, können dadurch, dah fie 
verfuchen, das Publiftum Durch der 
artige Frilärungen an der Naie ber 
umzufübren, nichts qewinnen. Die 
Londoner „Daily Wati” traf den Na 
gel auf den Kopf, als fie jaate: „Es 
ifi nicht, daß mir Geld zu boraen 
infchen. Wie jeder weiß, haben mir 
joebeir erfolgreich eine riefige Anleihe 
untergebradt und baben genügend 
Geld porrätia, um auf Monate hin 
aus die Kriegsauslagen zu deden, u. 
menn die Zeit fommt, merden mir 
feicht im Stande fein, eine andere 
Anleihe unterzubringen. Es it nicht 
Geld, im gewöhnlichen Sinne gemeint, 
was wir wünſchen; es iſt eine gewiſſe 
Sorte von Geld aus einer beſtimmten 
Duelle. Mas wir wünſchen, ſind 
Dollars, hunderte Millionen von 
Dollars und zwar von New 
VYort. Auf jeden Fall wird ein Kre— 
dit irgend einer Art vereinbart wer: 
ben müflen, umb es follte dies nicht 
Ichwer halten, befondere da die Ver- 
einigten Staaten naturgemäß darauf 
verjeiien jind, aute Kunden in den 
Stend u eben, Fir Waaren, bie fie 


oil 


‚taufen, zu zahlen.“ 
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die 


r Bank, 


Ihnen 


Weshalb 
konto bei 
Company 
ſchäftliche gemacht 
werden Sie und Ihre 
Familie gleichzeitig ihre Svar 


kaſſenkontos haben können? 


nicht Ihr 
der Central 
führen, wo 
Darlehen 
und wo 


Scheck 
Truſt 
auch ge 


Dann kann die 
Truſt Company — 
Bank — Idhnen helfen durch 
ihr Bond Department oder 
Grundeigentums Darlehen De 


Central 
Ihre 


Hilfe 


partment, bei der Anlage von 
überflüſſigem Geld. 


Ihr Teſtament, Ihre Anla— 
gen und andere wertvolle Pa— 
piere können in unſerem Si— 
cherheits - Gewölbe aufbewahrt 
iverden, und die Central Truft 
Combpany Ihre Bank — 
kann als der Vollſtrecker Ihres 


Teſtamentes wirken. 


Sie auf mit einer 
Ihnen helfen kann. 


höflichſten Ihren 


Wachſen 
Bank, die 
Wir bitten 
Beſuch. 
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Krieasfihulden Englands umfjerem 
Lande gegenüber, jowie auf den ftetiq 
fintenden Kurs des enaliihen Pfund 
Sterlina Bezug nehmend, erklärte 
Herr Britten: „Der „Mancheiier 
Huardian“, eines Dec größten eng 
then Blätter, jaat: Es qibt nur ein 
Mittel Sold zu Tciden. Unfere 
Bänters hun dies nicht gern, denn 
troß Der ihnen erteilten Ratſchläge! 
und an Tte gerichteten Bitten Haben 
fie eine ungenügende Goldrejerpe zu 
rückbehalten, und ſie wünſchen nicht, 
daß ._ noch verringert twerde. Doch 
fommen verichtedene andere 
Fragen in Betracht: Erfiens, die Ver- 
bündeten haben einen riefiaen Vorrat 
an Gold, und wenn im Hrinverbraud) 
von Gold geipart wird, To fünnen für 
den Verfandt nac) unsmwartis ‚große 
Beträge Flüfjia aemanht werden. 
Wetter Tagte Herr Britten: 
ı Verleihen von Geld an irgendeine der 
| fämpfenden Nationen macht es und) 
noch Tchwerer, unſere ſchon jetzt ſtark 
angefochtene Neutralität behaup 
ten, denn es kann nicht fehlen, daß die 
Beſitzer der Schuldſcheine den Erfolg 
des Landes herbeiſehnen werden, deſ 
ſen Gläubiger ſie ſind. Hierdurch 
muß ſchließlich unter uns eine Spal 
tung geſchaffen werden, während es 
unſere Pflicht iſt, einheitlich zuſam— 
menzuwirken und die ſtrengſte Neu— 
tralität zu beobachten. Ich hoffe von 
Herzen, daß der Verſuch, die Anleihe 
unterzubringen, mißalücten wird. 
Hinſichtlich Japans äußerte ſich 
Herr Britten dahin, daß Ver. 
Staaten ernſie Geſfahr von Japan 
drohe. Seiner Anſicht nach wird es 
früher oder ſpäter die Forderung 
gleicher Rechte der Japaner in den 
Vereinigten Staaten mit allen enderen 
Nationalitäten erzwingen wollen. Die 
geſammte Hochſee-Kampfflotte und 
alle Tauchboote, meint Herr Britten, 
ſollten nach der Weſtküſte geſchickt wer 
den, denn von Europa ſei nichts 
befürchten. 
Herr Britten, 
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tikk 


zu 


der republikaniſches 
Mitgl ied des Kongreßausſchuſſes für 
Flottenſachen iſt, will in Waſhington 
ſeine in Japan gemachten Beobachtun- 
gen ins Feld führen 
für welche er eihzu 
vens Befeſti 
Harbor (Honolulu), 
Manila, was 
wür ede, 


Argumente 
Geſeßes 
gedentt, er! 
bon Yearl 


Li 
und der Bai von 


als 
boriugen, 
ringen zur 
anna 

(uam 
+49.000,000 
;tweitens zum bon 40 Iauchboo- | 
ten und vier aroßen Kampffeiffen. | 
Der Kongreßabgeordnete ift gegen die | 
Yonas’sche Vorlage, welche die Philip 

machen till. 

—— — — — — 


Mord und Selbſtmor d 


ertstdern 
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.J. Morſen erichieht Fran Man Wirt 
nen und jich jeibit. 
Fine Iraaddie ereianete ich 
Mittag im Speiielofal 
Spungenbera, Nr. 744 

Str., wo Walhbinaton 

‚ Mitalted ver Central Bozaaae & 
6 &o., feine anaebliche Weliehte 
29 Rahre alte Frau May Wbhitnen, 
ich derwundete und ſich ſelbſt 


neute 
bon 

Nord 

9 Kor 


gegen 
Bhilipp 
Slari 


er 


‚auf $20,000 Das | 


Frau Whitney, Mutter eines fina 
n, hatte Morley in Kanlas Erin fen 
nen aelernt und fam mit ihm nad 
Ehicaao. Hter lebte das ‘Paar in einem 
Haufe on Erie und Gt. Clair Strafe 
acht Ioae fang zulammen, dann hörte 
die Frau dat; Morley iwertioje 
Checks abt hätte, und es kam 
darüder einer Heftiaen Vlusein: 
derſetzung. Trennung war die 
beide zogen aus der Wohnung. 

Frau Whitney, die in Spangenbergs 
Lotal als Klavierſpielerin angeſtellt 
war, wurde am Sonntag von Morley 
telephoniſch angerufen; er verſuchte, 
eine Verſöhnung anzubahnen, aber ſie 
winlte ab, worauf er drohte, daß er ſie 
töten werde. Die Frau benaächrichtigte 
hiervon zwar die Polizei, doch dieſe 
tat in der Sache nichts 

Heute Mittaa Jah Frau Whitney im * 
Gelpräd mit Frau Spangenberg im 
Speifegimmer der Mirtichaft, als 
Morlen auftaubte. Frau Spanaen- | 
berq warnte zwar Frau Whiiiten, da | 
Morten aber gqunz rubie und freund 
fich au fein jchien, fo Fish dieje fich in 
ein Gefpräch mit ihm ein und fperlte 
jogar mit ihm zufammen. Dann be- 
un fh beide in den zum Chriie 
em r führenden Gang, in welchem 
Idann plöglich zwei Schüffe frachien. ® 
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'Berrn En,, 
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Bank, 35. 


Kapital und Ueberſchuß 
Profite 56,200,000 
Einlagen, über 340,000,000 


Eingänge: 
Weſt Monroe Stratze 
Süd La Salle Straße 


— 


Man fſand Morley tot, Frau Whitney 
in ihrem Blut; ſie ſtarb auf dem Weg 
zum Hoſpital. 

Die Leichen ſind im Beſtattungs 
alt Nr. SION. Clark Str, wo 
Kor den Inqueſt abhalten 

Whitney jtammte aus 


geſch 
oner 

m rt 
Frau 


der 

wird. 

Boſion. 
Morley wei 


ner 


hinierließ 3 
das eine an jeinen V. Patrick 
Morley, einen ſehr wohlhabenden 
Bauunternehmer in Kanſas City, das 
andere an „das Publilum“ gerichtet. 
Im lehtteren ſagt er: „Die Tat, die id) 
zu begehen beabjichtige, it eine fchreu- 
liche, ader das Weib, das ich töten 
werde, it tauiendmal jchlimmer alö 
ein Vampir, e5 hat mehr Männer ruis 
niet, als irgend eine andere der Circen 
der Geſchichte. Ich Hatte glänzende 
Ausſichten im Leben, ſowohl in Kan— 
ſas City, wie hier, aber das unglück— 
folgte mir überall hin, 
auch hierher, hängte ſich wie eine Klette 
an mich und ſog mir das Blut aus. 
Wäre ich dem Rate meines Vaters ge 
folgt, ſo könnte ich heute eine geachtete 
Stelle im Leben einnehmen, ſo aber 
waren Wein, Weib und Geſang mein 
Verderben.“ Das Schreiben an ſei 
nen lautet ähnlich, er dankt ihm 
für all ſeineL Liebe und Güte und bittet 
um Verzeihung, daß er ſie ihm ſo 
ſchlecht vergolte 


Schreiben 


a9 


Vater 


Die Friſt läuft ab. 


Verhaftsbefehle für „Eaſtland“Ange 
klagte in Bereitſchaft. 

Heute | (äuft di welche den 

+ 

t An— 


ens der 


die Friſt ab, 
klagten im Eaſtlandfalle ſei 
— ehörde zur Bürg 
'haftsieiliung qegeben worden var 
Bi8 heute 'q batte noch feiner von 
ich bören laffen, und die Bundesar- 
valtichoft Hielt jchon Verheftsböf:hle 
in DBereitichaft, welche am Spätnad- 
Landis unterzeich> 
werden follen, falla 6ig dahin die 
Bürajchaft im Betrage von je $10,000 
nicht iſt. Die Angeklagten 
ſind George T. Arnold, Mackinac, 
Mid.;: Wr und Walter €. 
Steele in St. Joſe Harry Peder- 
jen, Jolepb M. Eridjon, Robert Reid 
nd Charles E. Edliff in Grand 
Haven, Mih., und Walter E. Greene- 
baum, Ebicage. 
Die Bundesarandjurg wird morgen 
zufammentreten und boraus= 
zuläßlihe Antiagen erheben, 
— — — 


Reiches Erde. 


unlängſt verſtorbene John 
Schatzmeiſter Delerihh & 
Yarrabee Str., 1056 
Yonola Ave. wohnhaft, hat feinen drei 
Kindern $120,000 hinterlaffen. 

Gemäß ihres Waters, des verjtorbes 
nen Willtam Borde Teſtament iſt 
der Anteil ſeiner Tochter, Frl. Alice 
an ſeinem Nachlaß ihr nun— 
ſie volljährig geworden iſt, 
übertragen worden. Der Anteil befteht 
aus 360,000 Fehrhabe und viel 
Grundeigentum; der Reinertrag wird 
sahr veranichlaat. 
— — | ns. 
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Verunglückten infolge 
eines Motorcnele 
An W. Ehica 

itieß ein von 

deles, Ser. 
der 25 Nahre 

Nr. 2104 M. 

Motorchcie 

jammen. 


Zuſammenſtoßes 
mit Kraftwagen. 

go und Hoyne Ar 
dem 2Tjährigen D. 
2628 W. Huron 
alten Grace Reardon, 
Hamlin Ave., benutztes 
mit einem Kraftwagen zu— 
Deſſen Lenker ließ den Wa— 
gen im Stich, ſuchte in wilder Flucht 
ſein Heil und entkam. Die Radler, 
die aus dem Sattel befinden 
lich in ärztlicher Ber Grace 
iſt ſehr ſchlimm er worden. 
Ihr Bealeiter kam mit leichten Quet— 
ſchungen davon. 
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Sc Tochter des 
bat Ych mit 


rer 
Sul. Louiſa 
Heren Wilhelm 
Herrn Dr. George L. Anplebacdh berlobt. 
Die junge Tame war auf dem Maienfeſt 
Ehrendame der Maitönigin. 
— +90 — 

* Die South-Weit Truft & Sapinga 
Str. und Urcer Ave, ha! 
eine am 1. Dftober fällige. Viertel, 
jahrsdividende von 14 Brozent erllärt, 
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A b en d p 0 7% Terig gerad, den — Verſicherun g 8 g eld er fü r d en K ri e g. Gin praftitier x Diplomat. Bunte Kriegsbilder ans Deutſchland. Tobesanzeige. 


Er , e ra erze F E —— ee und Belannten die ‚traurige Nach⸗ 
Erſcheint täglich, ausgeuommen Sonntaas denen ſie ihten Ueber ſchuß au berlaufen ‚ Em fühnes Soldatenitüdden führ⸗ Bedeutung des Worte Schratzmännele. guie Butter uns Eis fter SE HER 
Serausgebe:: THE ABENDPOST COMPANY en nun, da im . Mi ‚te der infanterift Zofef Borbely vom| Pas in den jünaften Berichten des Tiltie Maegerfein 
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ss W. Wenhianten On. | ele Millinen Buſhel daß ihr Geld benütt en joll, den eu: -zälfsen Krieg zw verlängern? | mit feinen Nameraden bei Stary| wähnte Schrefmännele in den Voges | 0, 0, "und Charks ’. Zhuen) 
ı Weizen, Mais, Hafer ufie. nicht wer Korczyn im Schützengraben lag. Es F⸗ in 25. Teptember 1915 geitorben h 
Anlicen Fiith Ade. md Frenilin Eır, * * ſen ruft die Erinnerung mach an eine Tie Ace erdigung finde: ftatt dom Haufe ibrer 
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Act of March 34, 1378. sein ®iertel ihres Nennmeries, Equitable fRiie Grm 33, 000, 000 ein. Aber dem abenteuerluſtigen von ſeinem Gegner, einem Sachſen tieniaen a Zispläge wünfhen find ac- 
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Proteftiren! —— ng eher Metrovolitan Life (rund) 196,000,000 Unentwegt fpäbte er mit Suchsaugen ober „faunus” gehalten; „faunus”| u 2umadeFanzeige 
Anfinnen — wie? Mit dem Hinweis 2e BERN 2.5 über das weite Schmeeield zu den wird aber (ten Gloſſ it ffrat“ | en ro wandten, Freunden und Belannten 
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2 gehören jte den Du Bonts, die als Pulver- und Munitionslier di ‚la! Hat er da nicht jchon jein Aben- |„Liitfahle, zum Gejtente ftida dir bei killen, Walter, Fon, 9 
— die Biltaung der hiefigen Finanze |dann werde England anderswo faufen. BETEN Wan onslieferanten für die ‚tener? E3 wird ja nicht gerade ein | Strat dieſen Skaft!“ überſetzt. Noch nie md — — 
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Jene „Plumber“rechnung. 


Es gibt drei Berufsklaſſen, die ob⸗ 


wohl ihre Notwendigkeit und Nüß- 
lichkeit allgemein anerkannt werden, 
beim gewöhnlichen Volke ſich nicht 
ſehr großer Beliebtheit erfreuen, denen 
es ſogar ein ſtarkes Mißtrauen ent—⸗ 
gegenbringt: der Apotheker (Zehn 
Tropfen Waſſer und eine Priſe Salz 
ſind 25 Cents wert“), der Uhrmacher 
(Einmal am Gehäuſe geklopft und 
dreimal hineingehuſtet koſtet einen 
Dollar“) und der „Plumber“ (,„Der 
Mann, der Blei gibt und Gold ver— 
langt“). Wenn der geheime Groll, 
mit welchem durchſchnittlich Hausherr 
und Hausfrau die Dienſte dieſer Be— 
rufsſtände in Anſpruch nehmen, Ab— 
ſtufungen hätte, würde der „Plum— 
ber“ unbedingt obenan ſtehen. Dem 
Apotheker kann man durch allerlei 
Hausmittel, Gewaltskuren, „Beſprech— 
ung“ des Uebels durch weiſe Frauen, 
uſw. ins Handwerk pfuſchen, die Re 
paraturkoſten beim Uhrmacher kann 
man mitunter erſparen, wenn man 
den mechaniſch veranlagten Gatten 
oder Sohn an 
Zeitmeſſer herumarbeiten läßt, wenn 
aber in den Röhren gefrorenes Waſſer 
dieſe zum Berſten gebracht hat oder 
die Abzugröhren im Zoiletienzimmer 
beritopft find, da muß man fi jchon 
widerwillig entſchließen die ſchmerz— 
hafte Operation am Geldbeutel vor— 
nehmen zu laſſen und ruft die Hilfe 
des „Plumbers“ an. Diejer jendet in 
der Regel einen Gebilfen, der zunäch" 
den Uebelfiand aründlich unterfucht, 
und nad längerem lleberlegen für den 
faſt ſtets höchſt eigentümlichen Fall 
weiteres Handwerkzeug für nötig er— 
klärt, das er von der entfernt liegen— 
den Werkſtatt herbeiſchaffen muß. Zu— 
rückgekehrt macht er ſich nach Erledi— 
gung zeitraubender Vorarbeiten 
die Ausbeſſerung des Schadens mit 
einer Geſchwindigkeit bei welcher ihm 
ein Wettrennen zwiſchen Schnecke und 
Schildkröte als Vorbild vor Augen 
ſtehen muß. Und wenn mit unendlich 
größter Schnelligteit ſeine Rechnung 
einläuft, weiſt dieſe meiſtens Ziffern 
auf, bei derem Erblicken dem Haus— 
herrn die Haare zu Berge ſtehen und 
die Hausfrau die Hände überm Kopf 
zuſammenſchlägt. Gleichwohl ließe 
ſich die Inanſpruchnahme des koſtſpie— 
ligen Röhrenſachverſtändigen in vielen 
Fällen vermeiden, wenn die Hausfrau 
eine gewiſſe Scheu ſich mit den Röh— 
ren zu befaſſen und ſich mit ihnen 
vertraut zu machen, ablegen würde. 
Das Röhrenſyſtem in jedem Haufe 
umfäßt die Röhren und Beſtandieile 
für die Lieferung friſchen, heißen und 
talten Waſſers, und die Röhren nebſt 


Zubehör für die Fortleitung zu ent— 
Dieſe letzie-⸗ 


ren Röhren verurſachen gewöhnlich die 
meiſten Schwierigkeiten und erweiſen 
ſich als ſchlimmſte Gefahr für die Ge- 
ſundheit der Familie. 

Abzugsröhren ſind faſt immer aus 
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Giien und Trinten. 


(Sijen und Irinfen „halt Leib und 
Zeele zufammen,“ hört man oft fa= 
sen; aber leider fann man au alle 
Tage die Erfahrung machen, dad die 
beiden oft por der Zeit auseinander 
aeben, gerade durh Eiien und Trin 
ten. 

E3 muß daher wohl eine Kunit jein, 
in veritändiger Weije zu efjen und zu 
trinten. Im Alltagsleben tümmert 
man ji im Ganzen wenig um eine 
ſolche „Kunſt oder Wiſſenſchaft.“ Ne 
dermann glaubt die Kunſt hinlänglich 
zu verſtehen, wenn er nur eine gute 
Mahlzeit hat und denkt in der Regel, 
es ſei Alles wohl beſtellt mit ihm, ſo 
lange er gut eſſen und trinken kann. 
Guten Appetit zu haben, gilt meiſt 
für den wahren Maßſtab der irdiſchen 
Glückſeligkeit, und ſo wünſcht man 
ſich gegenſeitig alle Tage noch „auten 
Appetit!“ — als hätte die Menſchheit 
nicht ſchon längſt zu viel Appetit. 

Denn gerade d unvernünftige 
Eſſen und Trinken iſt die Urſache des 
Verfalls vieler Menſchen und Fami— 
lien. — Wenn man die Eßweiſe ein— 
zelner Perſonen und Familien beob 
achtet, ſo iſt es zu verwundern, daß 
dieſelben noch leben; blickt man aber 
tiefer in dieſes Scheinleben hinein, 
dann treffen wir auf mehr oder weni 
ger verſtecktes oder in Selbſttäuſchung 
verleugnetes Siechtum, und man kann 
mit vollem, tatlächlihen Rechte be 
baubten, daß die meiiten Menicen 
ſich krank oder ſchwach gegeſſen haben. 

Der moderne Appetit unſeres ver 
feinerten Lebens iſt aber bei den Lebe— 
menſchen keine Mahnung des Organis 
mus mehr, ſondern eine ſinnliche Rei 
‚ung; ber moderne Appetit ift ein Ge 
tüft geivorden, erzogen durch finnliche 
Voritellungen des Anoenehbmen und 
duch Gemwohndeit; der Magenbunger 
tem Gaumenhunger geworden. Die 
aehergerie Sinnlichkeit de Kultur: 
tebens, dic lebhafteren PVoritellungen 
des Angenehmen wecken ſofort das 
Gelüſt; der Klang der Glocke zur ge— 
wohnten Eßſtunde, der Geruch einer 
beliebten Speiſe, das Klirren der Tel— 
ler und Löffel rufen auch bei einem 
halbſatten Magen das Gelüſt hervor 
ind je gereizter ein Organ iſt, deſto 
(eichter erreat e3 Anpetitvorlellunaen 
nad dem, was jeineReizuna vermehrt. 
50 aibt e3 einen rein nerpöien Mpre- 
it und Hunger, oft nach ſeltſamen 
Dingen, der mit der Ernährunasfunt- 
‘on gar nichts gemein hat. 

Die meiſten Menſchen eſſen für ae- 
söhnlich doppelt und mehrfach arüp- 
re Mengen, als fie zur volljländigen 
Srnährung und SKraftunterhaltuna 
bedürfen; fie mweiten ihren Magen 
ıu8, gewöhnen ihn an Füllung, an 
fortwährende und darum ermattende 
Tätigkeit, die Mahlzeiten drängen 
lich, die Portionen wachen und die 
Zahl der verborbenen und gründlich 
ruintrien Mägen ifl zur Zeit in mohls' 
babenden Lebenstkreiſen unüberſehbar. 
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Gußeifen bergefiellt unb bie in ein- 


ander pafjenden Enden durch ge⸗ 
ſchmolzenes Blei luftdicht zufammen- | 


gefüat. 


Sie aeben am häufigften zu | 


Beſchwerden über ſchlechten Geruch 


Veranlaſſung. Mitunter kann man 
dies auf eine Roſt lelle zurüdführen, 
welche durch beim Gieken der Rohre 


Gountyratsgräfident 


entiiandene Sandlöcher herborgerugen | 


murde. 


einer fchlecht verlöteten Verbindung | 
entfirömen; mitunter wird im neuge: | 
bauten Häufern, die fich feitigen, ber 


Bleiſatz gebrochen oder hinausge— 
drängt. Mit Stemmeiſen und Ham— 
mer kann man das Blei in ein paar 
Minuten wieder auf ſeinen Platz zu— 
rücktreiben und die Röhrenverbindung 
für lange Zeit luftdicht machen. Ein 
Leck, das durch Sandlöcher verurſacht 
wird, kann man durch deren Verkit— 
tung verhindern. Dies iſt zwar keine 
dauernde Reparatur, allein mit gele— 
gentlicher Erneuerung wird ſie für 
Monate, ja Jahre genügen. Wenn 
Kitt benutzt wird, ſollte man ihn mit 
roter Bleifarbe miſchen, welche Ratten 
vom Benagen abhält. 

Eine andere Quelle ſchlechter Ge— 
rüche ſind die Ueberflußöffnungen in 
Waſchbechen, Badewannen und Aus— 
güſſen. Alte Seife, Haare und Ver— 
eſungsſtoffe ſammeln ſich in der 
Röhre an, bis der Geſtank faſt uner— 
träglich wird. Da dieſe ſiebartigen 
Oeffnungen gewöhnlich in den Ge— 
fäßen unentfernbar angebracht ſind, 
kann man die Reinigung nur vorneh— 

indem man Becken oder Bade— 
wanne vollaufen läßt, eine ſtarke 
Soda- und Ammonialöſung 
fügt, und dann den Waſſerhahn an 
dreht, damit die Löſung durch die 
Oeffnungen in die Röhre dringt. 
Schlechte Gerüche können auch durch 
Stoffe verurſacht werden, die einem 
Teile des Abtritts entweichen. Des 
infizirmittel ſind heutzutage viel in 
Gebrauch, doch ſollten ſie nicht dazu 
dienen, gefährliche Schäden der Ab— 
trittröhren zu verdecken. Wenn ber 
Plumber den Abtritt anbringt, zieht 
er die Abflußröhre durch den Fuß— 
boden, ſchmiert um das hervorragende 
Ende eine Menge Kitt, und ſetzt hier— 
auf den Abtritt. Dieſer wird dann 
angeſchroben und dem Kitt Zeit ge— 
laſſen zu trocknen und ſich zu härten. 
Im Laufe der Zeit bröckelt der Kitt 
ab und es bilden ſich Spalten, durch 
welche der Geruch in die Wohnung 
dringt. Gaſe aus Abzugsröhren ſind 
jetzt allgemein als höchſt gefährlich 
bekanni, da durch die von ihnen ae 
tragenen Bazillen Diphtheritis und 
andere anitedende Mrantbeiten ver 
breitet werben. Die Gafe zeichnen 
fich durh einen befonderen Geruch 
aus und fünnen leicht als ſolche er— 
fannt werben. Eine neue Berkittung 
der Verbindung zieiichen Abtritt und 
Abzugdröhre wird meiftens ihr Wie- 
bererfcheinen verhindern, 

(Schluß folat.) 
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Die meiſten Menſchen kommen wie 
Wiederkäuer, gar nicht aus der Ver— 
dauungsarbeit heraus und der Be 
griff Mäßigkeit heißt bei ihnen bereits 
Hunger. Die heutigen Dickbäuche bil— 
den eine ſehr klägliche Traveſtie auf 
die geſunde, ſchöne, ſchlantke 
ſchengeſtalt. 
euch 
Bienentunde 


Vienenicdwärme zu füttern. 


ira 


nn 


dürfte wohl allen Bienenzüch 
tern angenehm jein, zu erfahren, da 
fie zur geit des frühen Frühjahrs, wo 
jich noch nicht Die aeringite Bienennah- 
tung vorfinden läht, die arößten Bie 
nenjtande mit den geringjten Koiten 
erhalten fünnen. m Frühjahr, ehe 
die Bienen auf den Pflanzen 
Stoff zur Bereitung des Bienenbrodes 
und Honigs finden, jobald die Sonne 
jo bedeutend zu wirten anfängt, daß 
die Bienen aus ihrer Minterrube auf 
gerüttelt werden, und die Köniain das 
Legen der Eier eifria zu betreiben an 
fängt und viel Brut angefegt und auch 
ausgebrütet wird, kann das M 
jur Bereitung des Bienenbrodes ihnen 
in hinreichender Menge und aufs Beite 
bejhafft werben, wenn men je nad 
der Größe des Bienenftandes einen 
oder mehrere SHolziröge,; jcehmal und 
lang ‚vor den Stöden aufitellt, in wel 
en ih aenen 2 Zoll hoch trodnes, 
ungebeuteltes feines Rogaenmehl auf 
geiihüttet befindet. Die Bienen ftür- 
zen Taufenden über die mwilllom: 
men 

ftaube und fehren jchmer beladen in 
die Stöde zurüd. Bei quter MWitte- 
rua bericht ein unglaublicher Eifer 
und eine unermübete Tätigkeit: denn 
fie finden nicht allein den Stoff zur 
Leaung der Brut, fondern auch ben 
Ardeitsbienen ift diefe Nahrung lieber, 
als die bereit3 fauer und fchimmeliat 
aewerdene Mafle ihrer alten Morräte. 
Durch diefes Mittel wird eg nun ben 
Bienen möglich, frühzeitig und bald 
ftark an Volt zu werden. 

Diefe Fütterung wird fo lange fort 
gelegt, bis die Bienen felbft aufbör 
den Mehlftaub einzuiraaen, d. 1. 
fe Triscres Bl 
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. finden, welches jie jeden- 

Die Fütterung dauert 

8 bis 10 Iaae und länger, je nad) der 
Fütterung von Aufen, und man red): 


ınet ver Stod 2 Pfund Mehl durd- 


Ihnittlih. Da die Bienen in bieler 
Zeit erfahrungsmäßig das Berürfnif 
zum Irinten haben, 
gleichzeitig in die Nähe der Bienenitöde 
Heine Tröge, in melde Honig gebracht 
wird, der in aleichem Zeile tochenden 
Waſſers zerlaſſen iſt. Man füllt die 
Zröge zuerit loder mit trodnen Hobel- 
fpänen an und gieht über diefe das 


Oder der Gerud kann auch 


hinzu⸗ 


A) RE 


Avbendvoit. Ehieano, Dienltan, den 28. September 1915. 


Mayor Fann Mahregel für Weitern 
Indiana Bahn nicht unterzeicnen. 


Sriginal jeit Monaten weg. 


Reinbera ordnet 
Entiernung gneiftestranter Erwadhiener 
und ichwadlinniger Kinder aus dem 
Armenbaus in Dat Foreft an. 


Das Original der Orbinanz, welche 
der Chicago und MWeitern \ndbiana 
Bahn das Recht aibt, einen Anbau an 
ihren Bahnhof an der Dearborn Str. 
zu errichten, ift verichmunden. Ge:t 
Anfang Auguſt ſchon iſt ſie weg, wie 
ſich geſtern herausſiellte, als der Nahor 
ſie unterzeichnen wollte. Korporations— 
anwalt Folſom, dem ſie zur Begutach⸗ 
tung übergeben worden war, ertlärte 
geſtern, ſie ſei an einem Freitag im 
erſten Teil des Auguſt von ſemem 
Pult verſchwunden und habe ſich ſeil 
dem nicht finden laſſen. Anwälte, die 
mit derartigen Fragen vertraut ſind, 
behaupten, daß der Manor das ur: 
fprünglide Gremplar unterzeichnen 
muß, und da eine gebrudte Kopie 
nicht hinreichend ift. Ihrer Anficht 
nad) wird die Maßreael hinfällia,wenn 
das Original verichwindet, ebe es un 
terzeichnet morben ift, Da es fih um 
Zahlung von Geldern an die Stadt 
und Weberlaliung von Straßen und 
Gäßchen an Privatleute handelt, muß 
darauf beitanden werben, dab alle 
Förmlichkeiten beobachtet werden, um | 


‚Ordinanz verfhmunden |? Men 


‚babe aebört, dat; jechs oder 


Vollendun 
wanbt werben foll. Die Firft Truft 
\and or. Bank und die Harris 
Iruft and Sapings Bant machten ein 
\gemeinfames Angebot und erflärten 
ıfich bereit, die Pfandbriefe für $925- 
300 zu übernehmen. N. W. Halfen 
machten dad machten das nächte An 
gebot mit 983,500. Das erftere Ange: 
bot ift das höchfte, das feit langer Zeit 
für Countybriefe gemacht worden: ift. 
Hanna wieder angeitellt. 

In einem Sondertagesbefehl orbnete 
Polizeihef Healy geftern die Wideran- 
ftellung des Sitteninfpettors Frant D. 
Hanna an, dejlen Entlafjung er legte 
Woche verfügt hatte, Ein Gutachten 
des Korporationsanwalts belebrte ben 
Polizeigewaltigen, dab Hannas Ent: 
laffuna ungejehlih war. Hanna hatte 
fofort an die Gerihte appellirt. 

reite Breile für Beförderungen. 

Entbüllungen, welde erfennen 
lajien, daß nicht nur Berörderungen 
bon Sergeanten zu Zeutnants, jon- 
dern and) Beförderungen zu anderen 
Boiten in der Bolizei gegen Zahlung 
arögerer Summen veriproden wor: 
den iind, droben in den näditen Ta- 
gen, Der Bolizeihet erflärte, er 
ſieben 
Voliziſten nezablt 
hätten, um zu böberen 8Roiten be— 
fördert zu werden. Er madte die 
Anfundiaung nad einer längeren 
Unterredung mit 


annäbernd $220 


322 


gel, der am Sonntag auf Veranlaſ— 
fung Sergeant Cotters 
worden iſt. Zimmerman gab wert— 
vollen Aufſchluß. 

Aus anderer Quelle verlautete, 


des jebigen Baus Der-/ 


Bom Grnndeigentumsmarkt. 
ı Mehrere ardßere Kauf: und Badhtab: 
ihlüffe anf der Norbieite. 

Der MeCormickſche Nachlaß bat 
von der Chicago Title and Truſt 
Co. zu 317,000 ein Grundſtück, 49 
bei 99.5 Fuß, auf der Südſeite der 
Erie Str., 140 Fuß weitlidh von Or— 
leans Str., erworben und wird auf 


‚diefem md einem Teil des ebenfalls | 
gehörigen Nahbargrundftüdes | 
R. | 
RK. Fairbants’ Nachlaß baut für bie 
Price slavoring Ertract Co. auf dem! 


ihm 
\ein Geihärtsgebäude errichten, 


zum Nadlak gehörigen Grundſtück 
237 bis 241 Dit Superior Straße 


‚ein fünfftödiges Fabrifgebaude zum | 


'Preife von $40,000. Zu durdhichnitt- 
lih 82962 das Nahr bat der Bau- 
‚unternebmer Charles 9. Kufel auf 
199 Nabre von Marion Brown GCr3- 


fine die Liegenfhait an der Nord»; 
Brom | 


weſtecke der Kenmore und 
Mawr Ae. gepachtet, darnach wurde 
der Bodenwert, im Durchſchnitt für 


‚die Padıtzeit, auf 8592 für den Fuß 
an die 
‚Chicago Title & Truit Co. zu $10,-| 
1101| 


berechnet. H. J. Peet hat 


98 bei 
an der Nordweſtecke der Ken— 


000 das Grundſtück, 
Fuß, 
more Aye. 
Boulevard, verkauft; die Käuferin 
will dort ein großes Gebäude errich— 
ten. Bon Ellen Dean bat zu *312,000 


Nulius immer: | Guitav Krüger die Baustelle, 50 bei | 
man, dent Sehilten von Morris Sie: 230 Fuß, auf der Dftjeite des Broad- | 


Iwan, 200 Zub nördlich von der 


verhaftet !Rojemont Ave., erworben. $40,000 | 


bat Claude Platt von der Premier 
'Realty Co. für das Geichaftshbaus 
und Grumnditüd, 87 bei 114 Au, 


Ein Haus mit großer Seitenfront. 


Diefe Cottage ift für eine Weftfront ! 


‚entiworfen, ein Arrangement, das bie | 


Wohnzimmer 


Mens | 


auf der Güb- unb| 
Meitieite plazirt, und ein ſonniges, 
gemütliches Heim fichert. Das Aeußere 
ift mit breiten Brettern derartig be 
dedt, dab; e& dem Haufe einen folo 
nialen Anstrich verleibt. Das Funda 
ment iit aus Stoniret bergeitellt; em 
grober Keller liegt unter dem Haupt 
teil des Gebäudes, und ber Eingana 
liegt zur ebenen Erde unter ber 


| Platform der Haupttreppe. 


| Sonnentaum, der 


Man betritt das Haus durd; einen 
durh Glasfenfter 
gefhügt wird, und eine Glastür öff 
net in das Wohnzimmer. Zur Red 
ten liegt eine kieine offene Ierrafie. 
Das Wohnzimmer iit 19.6 bei 12.6 
Fuß groß, und die Haupttreppe führt 
lintS aufwärts. Am Fuhende der 


Ireppe befindet jich ein arober Wand= 


ſchrankt für Weberzieher und Hüte bon 


Das 


——— 


Bewohnern und Gäſſten. Speiſe 
zimmer liegt hinter dem Wohnzimmer. 
Es iſt 11 bei 11 Fuß groß, hat Fen 


ſter in holländiſchem Stil und in einer 


Niſche einen Speiſeſchrank. Die Küche, 


aterial 


Beute her, wühlen fich im Mehl: 


en, : 


Speifelammer, Schrant für Blech 
lachen ulw. find jehr bequem arran 
girt. Das 1. Stodwerf ift mit Ei 
hola, die Küche mit Fichtenhol; fer 
tiggeſtellt. 


Das 2. 


— 


en=- 


Stodwerf bat zweit aroße 


ipäterbin 
bermeiden. 

PBräfident 9. ©. Hebler von der 
Chicago und Weitern Indiana Bahn 
erflärte aeftern, er könne nicht einieh:n, 
marum die Bahn nicht mit der Errich 
tuna Anbau an den Bahnhof 
fortfahren Sollte. 


gerichtliche Scherereien zu 


des 


Ränmt im Armenhbaus auf. 

Nah einer Konferenz mit County: 
rihter Scully, Frl. Annie Hinrichion, 
Sefänanik- und Armenhausinſpelto 
rin der ftaatlihen Wohltätigteitätom- 
million, und Frl. Amelia Sears vom 
Gountnbüro für öffentliche Wohlfahrt, 
ordnete Gountyratäpräfident Meter 
Reinberq geitern an, daß alle aeiftes 
tranken Perſonen und ſchwachſinnigen 
Kinder, die ſich im Armenhaus in Dat 
Foreſt befinden, den ſtaatlichen Irren 
anſtalten überwieſen werden. Es han 
delt ſich um nahezu 100 Perſonen. Der 
Countyratsprãſident ſtützt ſich dabei 
auf Abichnitt 21 des Stantägefehes, 
das Mohltätigkeitsanftalten regelt und 


‚ beitimmt, dab Geifteätranfe nicht der 


ſtimmen ſoli, 
Armenbaufes als geiſteskrant, ſchwach⸗ 
fo ſtellt man ſinnig oder als Epileptiler anzuſehen 


Gemiſch. Die klugen Tierchen wittern 


bald die willlommene Gabe und ſpre— 
chen ihr fleißig zu 


thn 


Obhut von Countgverwaltungen üder- 
lalfen, fondern ftaatlichen oder briva- 
ten \rreranftalten iibermieien werden 
müffen. Ende biefer Woche mahr: 
ſcheinlich wird Countyrichter Seully 
cine Kommiſſion ernennen, welche be— 
welche Inſaſſen 


ſind. Die Erwachſenen werden der 
Anſtalt in Dunning, die Kinder der 
für ſchwachſinnige Kinder in Lincoln 
überwieſen werden. 
Couutupfandbriefe ſind begehrt. 

Der Countyrat eröffnete geſtern An— 
gebote auf die Emiſſion von County— 
pfandbriefen, deren Ertrag für den 


des 


Dirune Rum 


I » 


WINE Room 
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Schlafzimmer und eine durch Fyeniter 


abgeſchloſſene Schlafveranda. 
Stockwert iſt mit Fichtenholz ausge 
ſtattet, das weiß anzuſtreichen oder 
zu emailliren iſt, die Türen ſind von 
rotem Mahagoni und die Fußböden 
von Birkenholz. 

Die Bautoſten, ausſchließlich Heiz 
anlage und Plumberarbeit belaufen 
ih auf $25°9 bis $3000. Die äuße— 


Dieſes 


verſchalungen uſw. ſind braun ge— 
beizt, und alle Dachſchindeln und die 
Schindeln des Verandadaches rot ge— 
beizt. Die Holzbekleidung des 
iſt weiß angeſtrichen. Dies iſt 


Cottage, die für irgend eine Lokalität 


ren Verzierungen, Karnieße, Fenſter⸗paßt. 


daß die Preiſe 
vezw, Für Vermittelung dieier 
nennungen, wie tolat, waren: 
geanten 3350; Leutnants $600, Ka 
pirtane S900, 

Der RBolizeicher it der Anficht, dah 
die jogenannten Vermittler in Mirf 


> 


Ur- 
a 
Ser 


[ichfeit über feinen Einfluß verfüg- | 


ten, vielmehr ibren Opfern blauen 
Dunit vormadten und ii einfach 
der Bauernfängerei ibuldig machten. 


Eckhart ſchenlt Grundſtück. 

Schulkommiſſär John ®. Edbart 
ſtellte in der geſtrigen Sitzung 
ſchulrätlichen Liegenſchaftsausſchuſ 
ſes in Abrede, er habe dem Schulrat 
ſein Grundſtück. 1903 W. Monroe 
Str., verfauien wollen. Er babe 
bielmebr jeit Wochen geplant, e3 der 
Schulverwaltung zur Erridtung 
einer Schule zum Andenfen an feine 


Tochter Eunice Eckhart ſchenken wol- 


len. Er überreichte dem Sekretär 
des Schulrats ein Schreiben, in dem 
er das Grundſtück förmlich als Ge— 
ſchenk anbot. Der Ausſchuß nahm 
das Angebot an und beſchloß, 
Schule, die darauf errichtet 
nen, Schulkommiſiör beſtä 
tigte, daß 
Plan Kommiſſär Eckharts 
habe, da dieſer ihn ins V 
gezogen habe. 

Rothmann erklärte, er habe gehört, 
daß die Frau, welche gegen die Be— 
nutzung des Eckhartſchen Grundſtücks 


Loeb 


feindlich geſinnt ſei und ihm Eins 
auszuwiſchen geſucht habe. Sie habe 
an der ganzen Frage kein verſönli 
ches Intereſſe, da ſie iKnder, welche 
die 


für Ernennungen 


des 


an der 25. Straße, 107 Fuß öſtlich 
von der Wabaſh MAve., $15,000 W. 
Vodak von Joſeph F. Triska für 
das an der Nordweſtecke der 55. und 
Whipple Straße, 22 Fuß Front, 
mit 828,000 belaſtet, erhalten; 
Triska übernahm die Schuld. 

Die alte Methodiſtenkirche an der 
Nordweſtecke der 47. Straße und 
'Maribiield Ape., Grumd 75 bet 125 
Fuß, it zu $5,000 an Names 7 
|Svehla verkauft worden, der fie zu 
geichäftlihen Zmeden umbauen will. 

Die PBarfbehörde von Ridge Mpe,, 
Rogers Parf, hat vier Grundftice 
in jener Geaend zu 22,000 behufs 
Anlage eines Barfs erworben. 

Senry Nojeph bat von Elmwin A. 


I 


Rofer das dreiedige Grunditüd an! 
und Birginta Move. | 


der California 
und 


Giddings Straße, 156 Fuß 
Front an der Virginia Ape., gekauft 
und will ein achtzehn kleine Woh— 
nungen enthaltendes Gebäude errich— 
ten. Auf der Südſeite des 
Plaee, nahe Sheridan Road, baut 


die Jrau Roſe Günther ein Sechsfami- 
werden lienhaus zum Koſtenpreiſe von 333, geſtern Frau Mary Johnſon, Nr. 3004 
ſoll, Eunice Eckhhart Schule zu nen- 000, und auf der Südſeite der Bel- S. Wabaſh Ave., 
mont Ave., 50 Fuß öſtlich von Cam- wurde aber gerettet 
er ſeit Wochen um den bridge, H. H. Banford ein Neunfa- Michael Reeſe Hoſpital gebracht. Frau 
gewußt milienhaus zu 350,000; das Grund Johnſon 
ertrauen ſtück, 87.50 bei 130 Fuß, hat er ſo⸗ Franciscoer Bürgers, 
Schullommifiär Wm. |eben von William Thaler zu $15,000 jein großes Vermögen verfügt haben 
Seit 35 
und verdient 


ng td 4260 Hazel Ave, |jich ihren Lebensunterhalt durch Näh- 
proteitirt habe, dem Schullommiflär | Grund 50 bei 210 Fuß, zu $25,000 | arbeiten. 


| eritanden. 


Der Anwalt Frank TI. Broion Hat’ Xahren wohnt fie hier 


(fein Wohnhaus 


an Gertrude Frank verlauft. 


und de rping Part 


Haufes 
eine! 
ehr bequeme und nicht zu foitfpielige | 


F. 


Wiſſenswertes 
Jfür Zausbeſiher und Mieter. 


J 


Schokolade- und Teeflecken. 
Wenn Schokolade— 
in leinenen Sachen tüchtig mit Gly— 
zerin eingerieben werden, werden ſie 
in der Wäſche ſpurlos verſchwinden. 
Mottenſchutz. 

Während der Mottenſaiſon ſollte 
man ein kleines Säckchen mit „Moth— 
balls“ unter dem Pianodeckel an— 
bringen. Die Filzbekleidung an den 
Schlaghammern der Taſten bietet 
Motten eine willkommene Nahrung, 
und es empfiehlt ſich das Piano dage— 
gen zu ſchützen. Das Säckchen ſollte 
ſo vlazirt werden, daß es nur Holz— 
werk, nicht aber die Saiten oder die 
Taſten berührt. 


Gardinen ausbeſſern. 

Wenn man unter ein Loch in einer 
Spitzengardine ein Stückchen Spitze 
oder Tüll legt, das vorher geſteift 
wurde, und dann mit einem heißen 
Eiſen darüber fährt, wird das Loch 
kaum noch bemerkbar ſein. 

Farben von Teppichen auffriſchen. 

Wenn man den Teppich zumäachit 
gründlich abfegt und ihn dann mit 
einer ſchwachen Alaunlöſung abwiſcht, 
werden die urſprünglichen Farben 
wieder friſch hervortreten. 

Waichbinjen aufbewahren. 

Man Iege niemals die N 


I 
I 


Bluſen di— 
‚reft auf einander. Ein Bogen Sei— 
denpapier zwiſchen je zwei Bluſen 
gelegt, hält dieſe lange friſch und 
ſauber. 
Goldrahmen reinigen. 

Eiweiß, mit einem Kameelshaar 
pinſel aufgetragen, entfernt Fliegen— 
ſchmutz von Goldrahmen. Nur muß 
man ſie nachdem mit einem weichen 
Lappen vorſichtig abreiben. 
Gutes Klebemittel. 
Klebemittel, das ſich beſon 
ders für die Verwendung im Haus 
halt eignet, läßt ſich aus der Ver— 
mifchung von 34 Bint Leim md 
einem Teelöffel Glyzerin beritellen. 
Es bewährt ji} vortrefflich bei der 
Bereftigung von Papier, Xeder und 
Holz mit Metall. 

„Tan“farbene Sachen waſchen. 

Strümpfe, Leinenſachen, Klei 
dungsſtücke aus Khaki u ſ.w. behalten 
beim Waſchen ihre Farbe beſſer, wenn 
man ſtatt des Waſchblaus dem Waſ 
ſer ein wenig braunen Färbeſtoff zu— 
jest. Ein 10 Cents-Päckchen guten 
Färbemittels, in kochendem Waſſer 
aufgelöſt und in einer Flaſche auf 
bewahrt, hält für lange Zeit vor, da 
man jedesmal nur ganz; Wenig 
gebraucht. 

Geflügel aufbewähren. 

Durch eingehende Prüfungen ſei— 
tens des Bundesbüros für Chemie 
iſt feſtgeſtellt worden, daß geſchlach— 
tetes Geflügel, deſſen Kopf, 
und Sehnen entfernt ſind, beträcht— 
lich ſchneller in Verweſung übergeht 
als ſolches, das nur gerupft aber ſonſt 
vollſtändig aufbewahrt wird. 


| 
| 
| 
| 


| Em 
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| Harry %. Nachreiner verfauft worden; 
dieſer aab das mit $36,000 belajtete 
Zmölffamilienhaus an der Nordieit- 
\edte der Gladys und Sprinafield oe. 
'3u $45,000 in Kauf. Wolbadh ver— 
'faufte es jofort an Frank S. Kre 
ı mel ir. 

| Der Verkauf folgender größerer 
| Zinshäufer ift im Grundbudhamt an- 
| gemeldet worden: 4741 Melden Str., 
Grund 40 bei 170 Fuß, drei Wohnun 
' gen, zu $25,000 von Hermann Kean 
lan X. U. Zängerle; an ber Nordieit: 
!ede der Keyitone und Palmer Apenue, 
| Grund 32.8 bei 125 Fuß, mit $17,500 
ı belaftet, zu $23,500 von George Blom 
'an Öuftao %. Hermann; 5329 und 31 
Moodlamn Ave, Grund 50 bei 178 
Fuß, mit $17,400 belajtet, zu $31,000 
von R. X. Etearns jr. an Armin Reip. 

— — — — 


Geſperrtes Gebiet vergrößert. 


Großfleiſcher Lonis Swift läßt feine 
Hirſche, Rinder n. Schweine abichlachten. 

Staatstierarzt Dyfon hat den Ber: 
\fandt von Rindern, Schweinen und 
ISchafen innerhalb de3 wegen 
Moul- und Klauenfeuche aejperrten 
Gebiet3, außer zu fofortigem Schlad- 
ten, verboten; aus dem Gebiet darf 
überhaupt nichts verfandt werben. 
' Das Sperrgebiet ift durch Teile Der 
\ Eounties Coot, Du Page, Lake, Han- 
'cod und Whitefidve, und durch 
&ounties Bureau, LaScle, MceDo- 
nouah und Pitnanı vergrößert idorden. 
zur Vernichtung elf Hirfche, Tech! 
| Rinder und 307 Schweine auf feiner 
Farm in Lafe TForejt durch Bundes- 
iinfpettor Dr. Eafper feine Zujtim- 
mung erteilt, da Heilverfuche erfolglos 
Ifind und die Hälfte ver Schweine an 
|der Maul- und Klauenfeuche leidet. 
Auf der Farm von Nofeph Farmer bei 
Half Dan ift eine mweitere Erfrantung 
\an der Seuche eingetreten. 

— — — 


War eiuſt reich. 


Briar Frau Mary Johnſon wollte ihr Elend im 


See ertränken. 


in den See, 


und 


ſoll, dies aber ſpäter verlor. 


In letzter Zeit 


von Murran Wolbach zu 880,000 am'ein Ende au maden. 


und Teeflecke 


der 


die | 


Großfleifcher Louis %. Swift hat! 


Auf der Höhe der 29. Straße jprang 


lie 
nah dem 


it die Wittme eines San 
der einjt uber 


wurde fie 
aufs Krantenlager gemorfen, jo daß 

Das zwei Läden und vier Wobnun: fie nichts mehr verdienen konnte. 
gen enthaltende breiftödige Gebäude fie ihre Miete nicht bezahlen konnte 
4343 und 45 Weit Mabifon Sir. und feine Freunde hatte, die ihr bel- 


Schule beſuchen könnten, nicht nebſt Grund, mit $19,000 belaftet, ift fen würden, befchloß fie, ihrem Leben 
Bau eines neuen Countpbofpitals bez. | babe. 


Da 


| 


, Der Duft der Blumen. 

Nicht alle Blumen, in der Tat bie 
wenigiten, ftrömen ihren Duft zu allen 
Tageszeiten gleichmäßig ſtark aus. 
Während der Sang und das Gezmit- 
‚scher der Vögel am lebhafteften in den 
‚frühen Morgenstunden vernehmbar ift, 
‚macht fich der Duft der Blumen mei- 
‚sten zur Nachmittagszeit, im Schat- 
ten und in der Dämmerung bemerf- 
‚bar. Heliotrop und Refeda duften um 
die Mittagszeit am träftigiten. Bes 
tunien, Zeofoien, Stiefmütterhen umd 
Krelie Hffnen ihre Barfümbehälter 
völlig, wenn die Nachmittaggfonne am 
Horizont zu verichiwinden beginnt. 
Auch das Eijenfraut entzüdt um diefe 
‚Zeit unferen Geruchzfinn durch feinen 
zarten Duft. Priemeln, deren Blumen 
'fich hei Fintritt der Abendpämmerung 
‚völlig entfalten, atmen einen jo ber: 
‚lodenden Duft aus, daß er njekten 
\von nah und fern berbeiführt. Xeb- 
kojen ſind von ſüßem, durchdringen— 
dem Geruch, während viele Nelken— 
arten, beionderg die als „Garnation 
Ipinf“ befannte, fie hierin noch über- 
treffen. Alle weißen Lilien erfüllen 
die Luft mit iwunderbarem Wohlge- 
ruch. Auch die Flamınenblume, befon- 
derz die weiße, hochblühende, tft Dur 
angenehmen Duft ausgezeichnet. Die 
Nicotiana“, (wohlriechender Taback), 
zur Klaſſe der Petunien gehörend, 
'birat in ihren Kelchen Parfüm— 
'fabriten, für welche Gemertichafts- 
borichriften nicht mahgebend jind. 
Selbit die erfahrenften Chemifer haben 
I» . zyr * 

ſich bisher vergeblich gemüht, den Blu— 
men ihren Duft zu rauben und ihn 
in gläſernen Behältern einzuſtöpſeln, 
ausgenommen, wo ſolcher in den Blät— 
tern enthalten iſt und auf chemiſchem 
oder mechaniſchem Wege leicht erlangt 
werden kann, wie z. B. bei der Roſe 
und dem Veilchen. Blumenduft iſt 
einer jener Schätze der Natur, die dem 
Armen wie dem Reichen ohne Bevor— 
zugung zugänglich ſind und welche 
ſelbſt das vereinigte Vermögen Rocke— 
fellers und Morgans nicht zu mono— 


poliſiren vermöchte. 


Nelken zu vermehren und zu über— 
| wintern. 

| Man macht die Stedlinge im Of: 
Itober und November, pflanzt fie in 
Töpfe und ftellt diefe in ein Faltes, 
froftiaes Zimmer, vom Licht nicht zu 
weit entfernt, und erhält die Erde 
"mäßig feucht. 

Man padt im Spütherbite die Nel 
fenfenfer in Erde und Moos und leg: 
die Bündel in den unterjten Raum 
de3 Kellers auf Sand und befprenat 
'fie den Winter Hindurh 2—3 Mal 
ganz gelind mit faltem Waffer. So- 
|bald im März die ftärteren Tyröfte por- 
über find, werden die Senker ausge— 
ıpadt und verpflangt. 


Füße Obſt anf dem Banme den Winter 


| über friich zu erhalten. 
| Wenn man namentlich foldheZmeige, 
| die recht reichlich mit gutem Obite be- 
hanaen find, und die gegen Süden id) 
hinneiaen, mit mwollenen oder Strob- 
‚deden dicht ummidelt, jo daß nicht 
viel Luft hinzutreten kann, ſo hält ſich 
das Obſt faſt den ganzen Winter hin— 
durch friſch; dasſelbe Verfahren läßt 
ſich auch beim Weine anwenden. 
Ppflanzen, erfrorene, zu behandeln. 
Um erfrorene Pflanzen zu retten, 


iſt ratſam, ſie an einem dunkeln 
Ort zu halten, bis ſie auftauen, und 
dies Auftauen nur ſehr langſam vor 
ſich gehen zu laſſen. Eine trockene, 
windſtille Atmoſphäre iſt hierzu not— 
wendig. Eine erfrorene Pflanze, 
welche man in Zugluft, in Sonnen— 
ſchein, in zu ſtarke Wärme ſtellt, geht 
meiſtens bald nach dem Auftauen in 
eine breiige Maſſe über. Taut man 
ſie jedoch in ſtiller, trockener Luft auf, 
ſo wird ſie ſich in allen Fällen erholen, 
wenn der Froſt ſie nicht gar zu heftig 
mitgenommen hat. 

Dieſe Bemerkungen beziehen ſich be— 
ſonders auf halb und ganz harte und 
Kalthauspflanzen, wie Pelargonien 
eten aber auch auf holzige Gewächſe, 
wenn ſie außer dem Boden vom Froſte 
ſergriffen werden. Bäume und Sträu— 


2 
es 


Icher auf der Verjendung, ivenn ihre 
Wurzeln geftoren find, werben meit 
leiden und noch weit leichter 


| wenige 
|gereitet werden, wenn man fie nad) 
obiger, für zartere Gewächle geltenden 
Anleitung im Dunkeln auftaut und 
dann aleich in trodene froftfreie Erde 
einſchlägt. 

Wurzeln anfzubewahren. 
Marktgärtner und Diejenigen, welche 
'eine bedeutende Menge Wurzelge- 
mäcle jo aufzubewahren haben, daB 
fie fich für den Winter halten, werden 
deielben natürlih in Gräben ver- 
paden, allein der Vorrat für den 
Selbſtverbrauch wird in der Regel in 
den Seller untergebracht. Wenn man 
 diejelken Ioje in Kiiten und Füller tut, 
‚dann Ichrumbpfen, wenn der Seller 
Itroden ift, die Wurzeln ein, und leiden 
nor dem Frühling. Dieſem Uebel— 
|ftande wird begegnet durch Verpadung 
lin trodener fandiger Erde — je fan- 
diger, deſto beſſer. Man ſchaufelt 
eine Wagenladung Gartenerde von 
einem Platze, der neuerdings geeggt 
worden iſt, ab und verwendet dieſelbe 
für die Wurzeln. Rotrüben, Gelb— 
rüben, Schwarzwurzeln, Paſtinaken, 
Mekrrettig uſw. werben in Kiſten oder 
Fäſſer gebracht, wie dies am bequem— 
ſten ſein mag, und dann verteilt man 
recht viele Erde dazwiſchen. In dieſer 
Weiſe werden die Wurzeln vollkom— 
men friſch erhalten, und ſollte eine 
hier und da faulen, was ſelten der 
Fall iſt, ſo wird die Entweichung der 
Gerüche vollſtändig durch die Erde ver— 
hindert. 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 
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BAR 5 * 3 


Frauen und Mädchen. 


? —8 
u. . ® 
« J 


. — evw. September 1015. 
Stellungen ſuchen: Frauen and Mädchen. 


Derandcunufe Winneller Stellungen fahen: Nönner und Knaben. Berlangt: Bu OO. 


Blamard Garten Ronzert 
bernd ımd Tonntaga Nachmittag. 
Kolumbia. — Vurleöte, 

Grand Overa Houfe. 

„ ldvertife” 
Silinois. 


jeden 


„St Kat fo 

„ct Vo 

arrid. — „be Onli 
nceb Juſt 

Salle. Molly 

„ibe Lie“, 


Li 


24 


ur id 


“ons 


* 
N 


d Loit Siſte 
c a. September 
l Houfe. — Jeden Abend und Sonntag 

Nachmittas Konzert. 

”Buranfenpp, 715 North Awes 

und Sonntag Nacmittag 

Volallonzert. 


n. — le 
> * 


ſorn.“ 


Jeden Abend 
Inſtrumental⸗ und 


bver 


u 
an — 


Kleine Anzeigen. 


— — — — — 


— Mönner and Knaben. 
(Augzeigen unier © biejer Rubril 1 Gent das wort.) 


Berlangat: Knaben, 
iriiden Züuov 


A wel 


23 501 Abendvoit. 


Berianat: 
Borzellanımaleı 
Nabenstmwood 


re 
16 Sabre, 


zum 


uber 


für _ele 
enbeit ‘ 


lernen, 


ege 


Natu 


IK r 
1833 


Stetige Stel ir guten 
von 
ve. 


Berlangt: Echneidcı eriter 
man, ftetigc Arbeit für den ı 
si2 bis $14. d 


8 Nehmt Halſted 
9. Straße, 


Berlangt: Guter 
beim Janitor, 7801 
Berlanat: ( 

n ven lann. 


Klaſſe Buſhel—⸗ 

hten Mann: Lohn 
Gar, 852 Weſt 

dimido 


Str 
zi 


L 


achzufragen 


* 
Ini 


Be: Ave. 


Serlangt: Erſter Klaſſe 
ofort. de Irvi 

Berlanat: 
der dauernde Stellung 
vorarbeiten, Tanır Bei 
er naciragt bei ber 
Madifon Sirabe, 4. 


na 


Su nacı 


vor 


Fl 


Verlangt: Junger Vorter, der barte« 
mit Erfahrung, Board und om 
ton Avenue. 


"»ı 1 
den 


Berlanat: Schneider 
Indiana Avenue. 


für 


Verlangt: Guter Bäcker ‚weite Ha and an Cales 
- 6513 Cottage Grove Ave, 

Berlanat: 
Rros., 28: 


Kagenmacder. GCbarl 

30 Ar iae Ave. 
Verlangt: Aurit m 

beforgen kann. 


ti 
einer der PRierde 
Abe, 


taberbelier 
1805 Ebicago 


Berlangt: Man für Leine Fa 
rung baben, itetige Arbeit 
Anzufragen 14 Weſt North 


Da . 
zliore, 


Arbeit 


Verlangt: 
Dächern. Sldr.: 
Berlangt: Bu 
su arbeiten, 


Junger ‚Died 


I 


an 


folort 


helman. amangen 
1961 


Berlanat: 
'ern umd rei 
ungen. Bitters 
tabe Eornell Ad 


anti» 


Berlanat: 
Deuticher 
Andiana 


Ein 
bet 


Berlaı ! 


ann lau 
venue. 


Yer ri 
seria 


Arbeit be it 
umgehen weih,, 


‚ Route 3 


ritebt 


Si 
8) 


Besen: 
Vater & 
Chicago. 

Berlangt: 
Farmerei gr 

Berlang:: 
verſtehen. 

Berlanat: 
miengeich 
rerner cin 
Sabre alt. Ghus 
kodhmitians 

Berlanat! Wi 
Roche. 

Verlan at 
seant ‘5, 

Rerlangt: 
und etwas Po 
ridligen Ma 


rt Mann, 
3 Mo— 


0d0 


Sunger de der die | 


* 


d 
et 


Brot un 


( Icö, $15 
900 Peloitt U —— tar 


rt 


For vart. 


Weir Go 
ender, mi 
a fprei sen, 0 q 


Berlangt: Inte 
Department. 11 
. „Berlanat: Erfabrener Pu 
tür Saloon, Empfecblungen 
und bon guter G Erſch ma 
Serlanat: U 
Serman Guaı 
Abdenue. 


erſorderl ich, 
Sans» 
. “Dr! 2 Sul 


t rt auten 
Walch 


genten 


antee 


v 


nah Ic 


_Berlanat: 
Mann; itetia. 


Ya nit 
Geil 


Berlangt: be atı r 


bauen. elor. 


Berlanat: 
Arbeit, € 


Berlannt: © 
Farın, 67 Meiien vo 


und Board. 


ttor 


autberl« ı1nger 
n Cbicen o 
Taul Krander, Benda, 
eier 
Kundſchaft 
Nichia 


Berlanat: 
Täufer, r 

von Indian 

gabe dcs lie 


Mbendpoit 


Erf fahr 
im 
in 


und Erfahrung 


Berlangt: r 
Tanzhallen, Kl 
tung von 
räumen, 
vointich fpreen un 
ein. Angabe de: 
lungen und Erftal— 
gezeichnete Sci 
“dr.: D 240 9 


w 


Remerb 


J üctia ge 
Greünhausmann für 
Calvert Floral Co. 
— 


Verlangt: Manner und Frauen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent 


— 


das Wor 


Stellungen, juchen: 
(Anzeigen unter 


Geſucht: Jun 

tor oder Hau 
werlzeng umzı 1 
& 442 YUbendvott, 9 


Seſucht: Selbſtändige 
ſucht Stelle. 16864 Bine 
Geſucht: 
ger und 
| 
Sobann 


Ein allein; tebender nü terner er, il 
beicheide enter eutſcher ſi ucht 

Referenzen oder als 
oehm, 1646 Dadton Str 


Geſucht: Erſte Hand 
iet auch 


Souls/ 


Sehuät: M 
Janitor, gebt 
5. Haliied Str, 

Geſucht: Junaer der 
Erfahrung, ſucht 
Cottage Grove 


Gefuct: 
sucht 


gute 


Etallm 


Dat 


ba 


Pi 


pe, 


Griabre ner 
Stellung, stü 


Paul 


Geſucht: Vorter 
ſucht Stelle für maf 
5068, 


Geſucht: 
Spraden, 
Tanz, 
ober zum 15. 
Geſucht: Bäder u 
Sand. Telephon: T 


Deiterreiher (30), 
gut ausgebildeter 
Rogenballen ır 


Dftob: m 


Ja 
ſucht 
Rogers 
ht itetige Arbe 
iverieb 383 


Gejucht: Deutiher Porter 


und aufwarten, fırcht 
9122 


Bench: Sunger 
Na m Lande, ſucht ſte 
558 Eli Strabe 

Gelußbt: Bartender, verbeiraict 
umd folide, der fein Geſchäft verſte 
Arbeit jcheut, ſucht Rat 
um en. 113 ©. 


02. 
Geſucht: Verheiratetet 
Rabswächter, Zengniſſe geliefer 
Siraße. 


— 


34, lann 


Tel» 


baı 


Stellung. 


5 
Seul 


ſtetigen 
Goethe 


38- 


‚.Wejuct: Gute drine Sand Inc ‚Stetigen “EI 
Aıı Kafes, geht auch als unge 
tür den ridtigen Bob Mor.: 


1b | 

(ann | 

4 : Abendpoſt 
modi 


bin auter m 


€ ig 


Sei 
oder 
155 
Geſncht: 
im Lande, 

Arthur 


de. r Auenne 


erl 
bilfe 
EN kerin 
arbeit. 


Stellung, 
findet. 
lungen, 


Er 


ma 
u 


ucht: 


on 
„u 


Abe 


Yıclangt: Frauen und Middenr. 


nırinpon 
zegen 


Schuhe, 


ployımentoifice auf 


um 8:30 Wbr Moraens, 


Mdr.: ( 
Gef ucht: 
weiter 
Erfahr 
l Loſft % A durch 
i Abendpoſt 
Geſucht: 
terarbeti, 
latlig, 
ı Zelevbon: 
Obio 


Bartender 


nDdp 


(Arzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Junger Mann, Uniberfitätspildun 
ſoricht deutſch, engliſch polnifch, franzöfiich, fu 


mo Spradienntniß Berüffihtiaung 


fabr — 


Junger 


iſt Ai 


uciern 


mittler 


Zuperior 


Str, 


Wiener 
nd oder 
oit, 


Suritmiac 
tucht 


»riahren 
dar 


Melierer 
deriran 


unter Die! 


Süden 


Rerlänierinnuen! 


Nothbihilb& Gompann. 


Yeir bedürfen der 


— —— 


rener Verkäuferinnen für Damen 


denommen. 


State, 


in 


zt Ein 


euguſch 


Metropolit 


— 


an 


— — — — 


Hausarbeit. 


Dad 


utb 8 


Mäddben für allge 


int, gute 


Nädch 


Kinder 


8 


un Mädch 


einf 


bei 


€ ongreß 


mäd 
as bi 
wu ni) 
Floor 


Ein eef 


At; a 


974 Abendpoſt. 


Porter und Kellner; 


und 


‚Sartender, 
in 


wünſcht Stellung; 


ie 


Anmeldungen in der Gm | jem, 2754 


Sadio 


ver Adams 


n für 


deutiches 
guter 


e, GE wachſene. 
Lurie. 


prechen. 


(Anzeigen unter diefer Rıtbrif 1 Cent das Wort.) 
Oandarbelt. 
Verlangt: mädchen für allgemeine Handarbeit, 


ame in der Kamilie, Anzufragen die ganae 


ode. 5460 Ellis Me, 3, Flat, Telephont 
Hhde Park 5336, FRE ER 


erlangt: Ein t tüchtiges Mädchen für allge 

meine Hausarbeit, muß foden und baden Ton: | 
nen und englii& ipreden, $S die Kode. 3412 
Daden Mbenuc. Zel.: Lamnbale 1492. 


im Berlagswefen; Empfeb 


2stviwm& |: 


beffern 
I biltlich 
ra 


_— 


Mann wünfdt Arbeit als | 
bat aute | 
reinlib und 


AMdr.: D, 246,12 


tier, 
ehrlich. 
reni 


>00 


Verlangt: Junges deutfdes Mädden zur Mit 
bilfe bei leiter Hausarbeit, 6323 N. Elarf Zır 
Bordardt. 


Morgens ®or 
fauber und zus 
nır für 2 Tage, 
Cart Grending, 16 

dimi 


= Ra A 
ledia, tut = 
Sabren 3 


en 


“ Berlangt: Mädchen für all 
in Heiner Fauilie. $4 die © 
951 Nord Taflen Bibd., 1. — 

Berlanat: Frau in mit 

arbeit; gebe autes 
in Jsamtlie, 7241 


Ber lanat: 


Xane 


I fund 
ze Sausarbeii 
, Angufragen: 


bimido 


n 
>. 


‘ 
4. 


Arbeit als 2, 


»aderei, Adr.: € 


miinicht 
eiter ın 


Sau 
706 


X 


mitleren Jahren für Saus- 
Heim und“ fleinen Xobn: 2 


Ridge Ave, dimt 


für SHausar 
Garfield Abe, 2. Flat. 


ber, mit 
una 


5 


Jab⸗ 
Lan⸗ 
Str 
dimido 
Brot, 
oder zum 
Dido 


-fabrung 3 
ıh auf dem 
Franflin 


Virgeln 
eit. mon 


ies —X n 
Ede 


licdtige 


ng 
&ı 
Court 


ſel —. an 


Irbeit, ſtet 


dendpoit. 


— — 


Adchin Xagarbeit. | 170 


( L 
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Verlangt 


Bitte 


— — — — 


allgemeine Hausar⸗ 
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dchen für 
uſprechen 


J⏑ Ar 
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v 
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Serianat 
beit 


Saloon | 136° 


4, 

ins, Das 
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tädeben für allgemeine SHausar: | 
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Tlag fi 


Madchen 
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be 


allgemeine 


ftetiger Hauser: 
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| forewen, 


leichte 
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Hausarbeit, 
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ıilie feine Kin 
Bindfor Ade 
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— oder 
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und 
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dem 8 
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Berlanat: Mädhen oder Frau für Hausarbeit | 
u ungariier Familie, 1719 R. Robeh 
nabe Wilmaulce Ave, 


und 


n Ran Buren. 


dimt | 


ence Laden ‚Naben 
1440 ‚“ullerton Abe. 


Berlangt: Erfabrene Baldfrau für Montags. 
4016 — Ave. 


ten, © 


Anitters ®, 


Q erlangt: eutf&e Hausbälterin mittleren Al- 

"I ters für 3 Perlonen, die alle arbeiten, Borzus» 

Sfp1m iprehn nad 5 Uhr Abends. 2315 N, Keeler Abe. 

Berlangt: Mäpdden für aligeueine Hausarbeit, 

atoei in der Familie, Lohn 34. Ynaufragen im 
Laden, 1561 Bells Eir, 

Verlangt: Gutes Müdden für Hausarbeit, — 

3008 Armitage Abe. 


2 


— ſu 


— 
Sein 

Arbeit 

Gtr., 


1 

dence 

andel 
2sipimf Schu 
Stridfabrit, | Ianın 1 
bimi 


‚adchen ist 
RBerlangt: ° —8 en für allgemeine Hausarbeit 
iin Heiner Famtil 1257 La Salle Etr, 
uni nenne — 

Berlangt: üben für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner Familie, 723 Rodcoe Sttake. 


— 
Seſuqcht: 
Stelle in beſſerem Haufe, 
and 
— 
Geſucht: 
Stelle 
Abendpoil 
Verlangt: Eriabr 
rbeit: ß 
Eait 51, 


Seftht: 


Geſucht: 
Orchard 
Geſucht: Frau, 38 Iabre. | 


beiferen Leuten; 
mwalden und bügeln; $7 die Koch 


Gern at: 


Ge fuct: 
uppen ober Gelhirriwaihrıt 


el st: 


ſuch 


Geſucht: 
in feiner 
Franklin Eir, 


Rolf 
Geſucht: 


en, 


x 


unter 


Geſucht: 
engliſch 


— — 


Geſucht: 
Wippel., 
Geſucht: Wittwe ſucht Wöchneri 


oder brieflich, 
iepbon: 


binten, 


_— — 


Stellungen juden: 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent bad Wort.) 


m unter diefer Rubrif aGent das Wort.) 


ucht: Deutſche 
18468 N, 


Mädchen in mittlerem 

two bie | 
me 

ilton Abve 


gm ſucht Waſch und Bi: 


Ifteb 


Alter fu 
i aus;u 
ift: 
sein 


faun außb bei 
Adr 
0031 


De 
312 W Telepbon 


Deutiche dran in 
Stelle aıs 
endpoſt. 


den vierzi 
Haushalterin. A 


— 
ger Sab 
dreiic: W 


Nrau in mittleren 
ausarbeit, Mdr.: 


— 
‚saur 
W 


Deutihe 
fũr 


vs 


enes 
ine 

etr. 

Familienwäſche 


0c Das Dırpent 


Abe. 


* 
„rau ia Q 
an { 


ht 
fann aut foden 


ausarbeit » 

baden, fauber 
N 

rohen. 


1922 
Alleinttebenv: 
ür Sausarbeit oder 
Nobamf Str., 2 


Mobamt Zir., Hinterbar 


va 


he ıchi 


Frau fucht Bla ur 


nur 


teinm 
Bitte 
int 


ame 
dv 


1751 Hudfon Avı 


Detibe Fran im 
für Mittwochs 
1929 Granb 


und 


Nunge ı 
häftiaung 


im 


infiche rau fucht 
»2cusa 


irgendwe 
walten, Bugeln 
Tage 8 bis 3 Ubr. — 


nal 


über et Arbeit, 
Calumet Abe 


ſucht den 
ebrlioes 0 


28 Tag 


nd +) 


t: Gebtldbete junge deutliche 
ga als Haushälterin, 604 Dit 


„rau ucht 


7. Straße, 


Grtabr: 


ne, 


m 


Dentſches 
Familie, 


bt: Aeltere deutic 

ein ®aar alte Yente 
nur ein guies Heim. 
5251 Lowe A 


wun 
bebienen, lein 
Bitte vor zuſprechen. 
B binten 


PRTT 
via 


Deutf&:enalifche Etenogradbin 
Iterin, mebriäbrige Erfahrung, be 
Auch Etellung. Offerten um 
754 Abendpoit. 


und 
te Re⸗ 

ier Der 
miſaſondi 

dt: Sättiran mittleren Alters 
ain, derfieht au die amerifan 
alle au iten, 
3.00, N 


erite 
Hche 


zielie, 


Nie 
Kite 

aber 
Abendpoſt. 


arbe fuubt 


Yldr.: 144 


| (Anzeigen unter dieſet Rubril 2 Cents das Wort) 


\ 


Se er ! 


| 


Io 


fondt | 


Gebildetes deutiches Mäbdben Aprict 
fut Stelle bei Stindern, mo Gelegen⸗ 
boten, bie Ibenbiäule gu beiuden. 703 
Etr,, Flat 1 2. 
Al 
W. 


modi 


bernüberin fucht 
öl, Str. 


Arbeit, 
851 mobimt | 
men aufzumwar- 
Büte vorzuſprechen 
1640 Yarrabee Sir, Dingler, Ie- 
Lincoln 8663, modt | 


ausarbeit ntiigetan. 


&t: Erfabrene ee fuht Stelle in 


Saloon. 


Graceland 872 


el. 


dt: Eine ante Nleidermaßerin 
in und außer bem Haufe, 


roünfcht | 


ht: Deutihe Frau ſucht 
cön waſchen. 


Väſche ins Haus, 
Mrs. Anill, 1718 Dapton 


Straße. 


Ehelente. 


LM 


rla net: 


Sans hälterim, 442 >W 


fet 


Rontroie Blpd,, 
bimt jede 4 


“ 


t: Müdden fire leichte 
m und Mind von 7 Nabren, $3.00 
Heim, Minzufcanen 1431 Ebbbourn 
Ste: Anzufragen nad 7 Uber Abbe, 
Erfabrene Raitrek muß enalif& | _ 

Reilaurant, 335 W. North 


„ri 


übiben mit Hausarbeit bei _- 


1 
I. 


eincer, 
| iv 


Bater, 


t. Morton’s 
Avenne. 


Verlangt: M 
Mrs. Hirſch, 


idcben für allgemeine Hausarbeit, 
35 Kalumer Uve, 3, Wlat. 
bimido 
tente Röcke, Chicano Reie 
4401 Grand Bipd. ielepbon 


von 


onanz 
BilſonvB 
WBabaſh 
mo 


TCperators an 7 
tragen: Tbe 
züud je 
Verlangt: 
renzen erforder ib. 
Dafland 507, 
Verla 


Hanu⸗ arbei' 
1Hlafı en. 


y — 


Simi 


ren 


So af 


an 
Xobn, 1365 le 
modi 


Drerators feidenen 


titbilfe bei leichter 
Kadis zubauie 


Jule 
we 


Wabern at 
und im 
1410 Hudion 
Gute: 

2528 


adeı (Anzei 
Abe. 

mMäd den 
Burling 


unnt* 


Verla 
lein lochen 


Sausarbeit, 
Flat. modi 
zweite Achin in ungariſchem 
WGart Straßtze. dimi 
gemeine Hausarbeit. 
Erwachſene in 
modimi 


für 
@tr., 2. 


Sir, 7 


ıngt: Mädchen für ail 
gute Ködin feiit, Drei 
418 Wriabtmood pe, 


J 
ira 


1019 & ausg.ta 


nimmt 


milie. 


Müdchen für allgemeine Hausarbeit 
Familie. 722 S. Ahland Biod, Tel.: 
modt 
Madchen fur allge⸗ 
nur Erwachſene in Familie 
Garriſon Abe. Mogers 
Rogers — 718. 2ölpims 
eutiches näp de ' irdans- | 
chrlib; Tleine jami ie bon 
E. nceiter Abe. 
fafo 


rau für all. 
ir zud 
ele 


mi 


Berlanat: egei 


in fleiı 
Weſt 3% 

Serlangt: Ein erfabrenes 
meine >angarbeit: 
Referenzen, $b. 
Barf.) Telepbon: 


Yundroow 


ı 


| 
muß ſchnelle 
dim Urb 


* 


Wells eit. 


zii, 


allgemeine | 


harftichor 
beriichben,. 


adden 


sn 


7508 


zutes 


ind 


d 


modi 
adden. oder tumge, 

ırbett Mrd 

pe., nabe Koif : 

24ip 

zur Be 

Heim. etwas 
Flat. 

dimi 


lellere Frau, ohne Heim, 
weier Kinder, aut 
1051 Larrabe 


A 
ec, Kai 
Rarf. 


Sausarbei it 
ment 


fiir 
teren 


Abe 


iudcben ıe 


allgemeine Mon 
23ipim 


Mädchen 


1 Piaonos geftimmt. 


leichte Hausarbeit. 


Steuenvermuunnae vůroe. 


gen unter dieſer Rubrik 2 Cemts da 


gen 
Abe., 


en qule — 
J 


ari 


meine 


tr Lohn, Referenzen. 


ard 


an 


für Rüden: 
1418 N, Elarf 


den für 
Kindern 


tile, 


mir 
ru 


bei 
in Det 
Newgard 


gcarve 
mus 


r allgemeine © 


sald 


Rdchen für 
Heine Familie 


Lohn; 


en für gewöhnlich 
lochen 


+ 
aa 


sliacın Sausarbett ungen inchen: 
zwei. Tleinen "Mädiben, $5. | (Anzeigen umter 
Sttahe. | 


Franc und Mäddhen. 


dicier Rubrif 1% das Wort, ) 


tn 
ir 


Frau — Stellung für all 
12 Waveland Yve., Baic 


den für gewöbnlide Haus 
m Kochen beritchen:; au 
5153 Michigan 
Dim 
Müdbhen für all« 
willia fein und Slin= 
Referenzen, 10609 
2209, modi | 3 
s —— — 
ir gr —— 
dale Abe Sheridan 
modi 


on Sir 


gen ſucht aule Ba 
2. Flor, hinten. 


ich 


vlage 
abrenes 


en 
Rittioe 

ndfı 
l 


Waſchplävpe. Timmerm 
Rarf 


Pügelpläge. ici,: 


und 


zie 
Etat 
md Sc 
Abendkl 
—2021 € 


— ıchpi Mr 


dimi 


Fran 
Rronen 
pieblungen, Abr.: 


tere, alleinftebende 
arbeit oder Pilege eincı 
Uiden, hat gute Em 
Abendpoſt. 


u che 
»au 
r Inbe 
245 


Zühtiges Müdchen 
Sabre alt, Abende 
lekiean Bla. Wi 
Bone: Yincoin 4 


fuct Stelle 
beim geben, 
Neumarfer 


u. 


aia 
war 
11. 
dimi 
Geſucht: Dentſchamerilaniſches Madchen ſucht 

Stelle für allaemeine Sausarbeit, quite Möcin | anmwal 
und "säfherin; feine Agenten, nicht Südfeite. | Glart 
Au exirnsen amei Inae, 3007 ©. Frondiäca Uns 


Geſucht: 
Kin, 
u „sabıe 
h iD tı r 


auf 


"ide, 


- Tann ein | 

em w e⸗ 

Straße | 
wohi 


uD 


35: 26, 


Sefuct: 
fielle in Brivatbaus; gute Wohnung borgesogen; 


et ut: 
gebt arbeiten, 


Geiı —* 
‚elle, 
Geſucht: 
Frau iſt tüchtig im Hausſtand, 
Carpenter. 


pausd- und Gärtnerarbeiten. &, Gert, 
Str, Hammond, Ind, 


Haus» ' 
wird billig ausgeführt. Docıfel, 
Telepbon: 


Pridivanb- nn 
p nel 


ıbawi Eir 


Bettſedern gevei 
nur gute 


igen unter bicier 


Srac-land 


Beliere Eheleute fuhen Hausmetiter- 


rbeit wird auf das Seiufte berrichtet, — 
1838 W, Huron Eir 

Eberaar ſucht Naritorplag, 
Adr.: E 453 Abendpoft, 


Mann 
dimido 
Ehepaar ohne Kinder, Mann iſt En 
Automechaniler, kein Trinler, ſucht Zani⸗ 
auch gegen anſtändige Wohnung. 
1534 Hublon Me. 


dimt 


Deutices Ebepaar fu&t Jar itoriteile, 
| Mann tiichtiger 
bewandert ımit allen QSausteparattis 
161 

dlımido 


Berfönlides. 
gen unter dieſer Rub rt 2 2 Eent 6 bas Wort) 


Thereiia fomm, 1755 Weit North Ave. 
®eorn. 


Baperbanging, imining 
840 Dit 


234. 28p 


Bainting, 
x laditone ? mt 


— — 
2 Larral 


turen iiber 


Franf, 193 dimi 


babnen, 


und DOffic 
Kreifen 
Bells 


Ziore 
liberalen 
1202 


ds Hirt Ute Me 
au 
Ohree 
dimido 


tigt mit den beiten Mafı 
eolle Arbeit, “iderdau 
mg gemacht 1455 


Graceland 110, Bhil. 2 


ıen, 


hir 


te ud 


Telephon 


1 


u engitidh« Deus, 
e Arbeiten ünd Korrefpo— 


ben } » 111 


pi aubeı 


zen im 
1 pi u 
galhington Sitr.: Yibend 

ımf nabc Genter 


I. 


* 


abinetmater 
„Neparc 


In 


TIelepbon: 


ndungen, 
anders. 1lv 


Unterricht. 


ubrit 2 Cent sort) 


Da» 


ule 

Abend⸗ 
nigen, die 
Montag. 
Zagfürfe, $35; 


Autom obilf 
in ın Tag: und 
irte für Dieis 
ıD Dos Tages befwaftigt i find, an 
dh und Frei ag Abenden 
irſe, 825. Abaabi ung. 
Dl—D5 


An 
700, helfic!d 


Alan 


ide, 
2 


„Deutiche Automobilſchule in Der 
lele Rachfragen für deutſche Chauffeure 
arirleule. Leidte Zahlungen. Tas und 
jie, Chicago School uf Motoring, 2019 

Laflin Str. 


ing 


nalge 


& 


Patentanwälte, 


(Anzeigen ı unter dicter Rubrif 2 Gents das Bor) 


Grteile Ausfunit über Batente; Heines 
‚Buch frei. Nobt. Kilos, U. 3, Batent- | 


t und meh. Angeniens, 1309 Nord | 
Straüe, Zimmer 1703. 


Dan nirnininm® 


win | | 


221p*% | 


| 


1846 Sremont 15 


I 


| 
| 


* 


elettriſches 


1 N. Dearborn Str, Ede Randolph, Sim, * ¶Kcrebouſe 1534 ©. Weſtern Abe,, 


| wid 


$ 
1 


Möbel, Hausgerüte u. f. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


u verlaufen: Billig, ein Heigofen, ſaſt neu, 
ein Küchenofen. 2720 Magnolia Ave. 


.» 


Zu vermieten: 2. 3. und 4, Stodwert 
des „Abenbpoft“ » Gebäudes, 223—225 
W. Waihinnton Str.; aroß, heil nnd Inf- 
tin: Dampfheisung. Näheres beim Ges 
ihhäftsrführer der „Abendpoit”, 223-—-225 
W. Waſhington Straße. trin⸗ 


“ou verfanien: 
$6.00, 


Eihened Ehzimmer-Buffet $15. RParlor-Gas- 
ofen $4, größerer Afchenlieber, $3, zur berfaı- 
fen, 1851 ©. California Uve., 2. Flat. 


Au dermieten: Heller Store, 
gen 2837 Halited <tr. 


2 Zimmer Einrihtung; Miete 
1841 Burling Str. dimt | 
i Perl 
g:Set. Bibliothet» 
Sheridan Road, | 


815. Rachzufra Eee 
Bu verfaufen: Eisbor, 
1 58 Schlafzimmern töbel, 
Phone: Wellington 


zu derfaufen: Zifhe, Bücher, Stüble, 
Bilder, Ledercoud), Uhren, tommt folort, 


| 
N | } 0 Ad 
Zunmmfide de, | mer d, TI5 N ud ? Abe. 
- i 


R. 
Dinin 
944 


A; 


Tel. 


Zimmer Flat 
nahe 


vermieten; 4 Ziu 
1542 Melroſe Str., 
inaton 5003. 


gu 
Flor 


well 


_mit "Toilet 2937 
Zouthport, —E Re 


Dien 
Zim 
dimi | 


yn 


Zu bermieten: 
ne Fahrge legenbeit. 


Moderne 8 Zimmerwohnung 
530. 21068 


wi — — — — — — 


12 —A 
zuſtande und verſchiedene 
Kudion Ave. 


be Zu verlaufen: O9 bet Teppich 


ofen in autem 
Saden. 1850 


ermi een: 6 beite Koch 
wode rnes Brick 
824 per 
Abve., 


Zimmer drilter Floor 
Haus Gas und elefiri 
Anonat. Nachzufragen 2118 
1. Floor. 


vi61 
xiws 


Uding 


Spar li s ’ 


Heizefen, 


d Pipe 


tiauier: 
sairte 


Zu de 
1448 \\, 


u oc 


teten: 


Zamner ! 


si; 
dim 


zu verr lle Zimmer, mit Bad, 
17 ‘ 


Aegante 
Drchard 


vertanſen: Ve 
1246 


‚Hu 
+ billig. 


Nöbel, Gasofcıt, 
Yve., Balcment. 


richiedene 


nabe 3 d 
are Zunnpnoe 


Kermietc 6 


$i2. 


Yıncoim 


un 


— 
url, 


I 
S 3u verlaufen: ! 
\ braucht, zum 
der Stadt. N. 
Zelev bon 


ginmer 
su, 


Licht Ein 
Ave. 
dimi 


vernieten: 


großer 
Fuͤrnaceheizung, 


ha ber n Kreis 
stey VEN. 
Hırm ‚oldi 931. 


Heizofen, wenig ge 
wegen Seriattens 
geapitt Str., 1.| 
2 und 4 e m 
Berauda, 1310 Sedawick Str. 3 


on Flat. 


u ı 
Toilet 


rmielten: u 
und 


Bus jun derfauien: Schöner 


. Flat. 


Heizofen 
— Center Str 
berimteicit: Schöne 


Deutſche 


Einricht 
—— 
1510 


Kleine 
A 
Uhr Abends. 
vorne 


Zu verlau 
Kanape. 
nach 6 
l. slat, 


ten: 


gegemiver Xtır 


isconſin, x 
Danıpf, 


et ‚vials, 
sı7—$ 


1 
Rarf Gas dimt | 
Rarf $ 


zebraudt, 
de. 


Waſſer. 
vermieten: 
Marianna 


Heines W. 
Br — * —— Zu verkaufen 
Re J— In 
„inter, Bad; Wienwood Mkarle 
vincoln Abe 2 = 
dimido 


sr? 


: Heizofe 
6 helle 
Str., nah 


106 


sin 
Su berfauien: © 
Heißwaſſerfront 
modern den, Billig. 
Dfen- und. Surmacebeizung, ı | Eliton Ave, 
ncbe Kolorado, 1 11 — 
Ebone: Eigentümer 


robser, Tall 
und Was zum 


N, Kedzte »Ive., 


neuer 
Kochen und 
Alod 


en Ba 
von 
ſodi 


zu vermieten: 7 Zimmer Flat 


‚ulland, 


5435 
Car. 


> 


im gu 


Billig, Möbel 
eingeridtetem 6 3 
— » Par einzeln, mus fofort verlauft weri 
: 6 Zimmer mit Dad, S1n. ton Str, nabe Genter Str., 1. 


ziert rirt: um 5 
„ tie zil W. domnde > 


Abe., 


822.50, 


und 


Su derfauien: R 


| voll ändia 


ugs 
Flat 


1023 


bon 
oder 


boidt 
— —,— ab 
„zu bern 


vertaufen 


Kochofen 


ı Garage: lalie chva und 


Heizofen 1 
Telephon Humb 


1455 


man Ave. modimt | 


vermieten 
Yralfer 


718 


. ante 
töblirte 5 „immer, lat, er Stat, 
aroße Bord, $t wöchent 


* dt in 
zit. 22'!pin 


vollitändiae 
febr billig en 
Ju Balifornia Yive., >, lat, binien. 


modimt 


n ; gen 
It 


Clart x 


Vohnung und 
1 i ſp 


nad 


x 


e, fleine 
Nord Vrarf 


Zu verwieten: 
—R Kuss. 3404 


de Möbeigeſchärft 

c Eure Möbel 
ir. ungefähr den 
laufen lönnt? 

zitlich von Aſh 


ir. e 
wenn 
> Tite | 
<tr., | 

Robien 
25ſp uns | 


halben 
1521 
land 


Zim:ncı und Board. 
(Anzeigen unter bieier Rurbril 2 Cents 


W. 
Ave. 
das Isori 


u vermieten: Großes und tleines Junges 

Orchard Straße tiae nene Mi 
—— —— fals 3150 

Normiete 3 Haushaltu 

"Ioilet, 33. 984 


Aennue. 


Drei Mädchen finden Zimmer hei Frau. 
Weſt Erie Str., Ecke Milmaufee Avo. 


— W537 0 — — 


Ziummer Ehepaar muß Sei 
bel sehr billig 


fir 


vprach 
eben» 
ion din, 1922| 


24ſpiwæ 


x 
harlor⸗Suit 
A 
afler 


Icı 


EEE 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Gent3 das Wort) | 


62 7 Vollar "Platten 


Su bermieten: eutfches > Hotel vermietet mös | 
velfpring, erit 1 None Gebraud, 
ı berfanich wegei Zu erfrage 


blirte Zimmer, 2* wöchentlich, alle Beattem 
lichfeiten. 643 Divilion Str, nabe Halited Str. ! J 
edgivid BIT. 2. 


984 | 


mit 50 
ıt ım 
in Mbreife, 
Floor. 


Victr ol a 


28/pimi 

Su bermieten: 
batfamilie, Bad, 

gute Nachbarſchaft. 
Graceland 8011, 


Schönes Frontzimmer in Pri- 
Zelepbon; gute Catverbindur 1a; 
1255 Cornelia Me, Tel.: 


Zu verfa: fon: $450, Upriabt 
Hultand, $100. 826 Aarrh pe. 
2645, 


2 . 2, I 
Piano in feinent | 
($raceland | 


‚ el. 


Eolumbia $32.50; 
n Necorde, billig. 
Sedgwid, 

ur 805 
bei Gros 


„u 


81.50. 


vermieten: öblirte 
1515 Xarrabee Str, 


Victor nograph mit | 
und | 


er * rth Mt be. 


or » 
word od, „tı Lili 
Gipimk 


Mm 28 


pl! 


Zimmer, $1 guten 


. m ’ 
Boarders finden gute Heim 


3, 48, Str 


Upright 
nabe Kort 


Rn 


Rerlanat: Zwei 
bei fleiner deuticher Familie, 2377 
I nabe ern Blvd, 

Bermiete ſchönes 
gariiche stoft; 
Straße. 


fiir 
154 


ſchönes Kimball 
49 Wells Str. 
Weſt 
‚Simmer, beutja-ı int 
Ndorjan, 1446 € 


— 
et! 


de Recor 
Lale 


rd8 fir aile Vaſchiuen. Lwons 
Etr,, nabe State. 10ia”* 


EEE 


reines 
gutes Heim. 9 


nä 
a 


Sedg 95 Meit 


Rierde, Wagen, Hunde, Börel n. ſ. w. 
Anzeige n unter diefer Rubrif 2 Cent? das Wor:) 


Zu vermieten: Schönes belles 
ter Board. 1350 Fletdher 
Soutbport Abe, 

Su bermieten: 
wei oder leichte 
Abe. 


Jimmer mit aı- | 
Str, 2, Slat, Ede) 
dimt 
Schönes Zimmer, paffend Tür Bern 
Saushlatung, 2217 Eleveland | Seichi 


dafür 


F braune Mähren, 
fite Schulden geno 
oa Part Ave. 
verfaufen: Zwei 
Topwagen. 2101 os 
Bu verfaufen: Suter 
3740 Parnell Abe. 
Kaufe guten Haushund, 
Riedi, 450 Root Str. 


— 7w — — 


Pfd., 
lein 


2800 
inmeit, 


Doppeites 


Sebraud 


Zu berimieten: Schönes Frontzimmer, nabe Lin Sr 
coin Rarf, mit "oard, wenn acwünfct, bei al- 
leinitenender Frau, Mör.: D 248 Abendpoit, 

Familie mitinicht leeres oder möblirtes gebeis- 
te> Zimmer. wo Mädchen bon 2% Nabren tags: | 
| fiber unter Mufficht ift. Adr.: T 346 Abendpoft, 

gut bermieien: stomfortabel_ möblirtes großes 
Dimmer, pafiend für einen Herrn, heißes und 
Taltes Isaffer, Dampfibeizung, jeher ihönce Lage, 
billig. 32 N, ga Salie Sit. 28fpim& 
Berlangt: Ein Roomer. Adr.? 

4, Abendvoft. 


eintpannıge 


eir. 


Pferde und | 
QODX ⸗ 


€ Zagdbınd (Bigelgündin). 


R M. 


dimi 


wert 


attenfãnger. 


$85 nehmen ſchöne Ablieierungsmähre, 
$125. 2255 Chicago Mbe., ober. 


“Feines Ledertop Bugab umd Geſchirr Tann bil: | 
fig gelauft werden;ebenfalls ein feiner siochofen, 
1621 Irving Part Blod. nifr 


3u berlaufen $ 1100 Pfund 
Stute. 2409 Shicado Ave. 


Arind J— 


Frau Seeman. 
an 


di 


ſchwere ſin⸗ 


3u bermietei: 2 1eö öne, 
1.75. 1628 R, Richmond 
Barf Flat, 
vermieten: € Sönes Sclafaimmer und Bar- | 
paifend für amei, alle Beanemlichfeiten; ! 
Gar-Berfindungen, 34.00. 2127 Sheffield 
nabe Webfter, ‚Slat 5. Iel.: Diverfeb 9379. | 
ipi9,21,23,25, 26,25 


belle Zimmer, $1.50 


Str,, nabe Humboldi 


Ar 


x 


Zedg 


dimido 


rlaufen: ulldogge. 2201 
Ju Tr 
lor, 
t 


ve 


te ind 
Ave, 


z Piero svagei, 
eltern 


| Hühner und Enten. 


Zu 


bermicten: 
Sigt. 
Freunde. 144 
Blace, nahe. webiter Abe. 


‚srontätmuner, Dampfhetauna | 
evenuell Effen, für zwer | —— 
Hndion be, früber Lincoln ‚zu verlaufen, 

{925 ,26,28,30 011,2 ! 


e Juma c 
vous pe. 
oder 
irgend 


ı5 Bierde, 
Mag Zauber, | 


4ſptuutt 


vermieten: 
paricın Arbei 


1720 


— —— — — — — — — — — 


Weide 


NMırınt 
Anzeig 


tn 
— — — — quiet 


‚a bermieten: Helles, nm möhlirtes Zimmer, 
privat, $2 mwöchentlih, 1739 Wels Etr,, dritter | 
‚loor. Diverien 144, 2öfpbofebimtdofr Dairincrie 


tubrit 2 


ftbeinrichen: ip, 
om unter Dieler 


ufmw. 


Gent3 das sort) 


möblirtes 
1218 


ront 
Wellington 
mobi 
* Giart Et. Shön mos ı 
Zeitenzimmer. Dampfbeizung, 
Kiche umd Badezimmer, Til: 
ihre Board, modid: 


Baraaind für Drudereien! 

Zu verkaufen: Cine Anzahl Renale, 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 
heres beim Geſchäftsſührer der „Abend— 
poſt“. 223225 W. Wahingaton Straße, 


nbeni 


ung. 


vLicht 
bepaar, ntit 


wu.) 


Dopvelt $2, 
24ip1imi 
Fsurnacebeizung, 1815 
Sloomingdale pe. 
Ip231mwX 
alle 7 
Fletcher 
Station. 
Apiw 


$1.l — ——— 


Laden-Einrichtung bei 
derer 


auch einzelne 
und beſte Qua⸗ 
Fabriltation. 

en Exempla⸗ 


ge 

wiedrig! x steile 

litut aa ri. Unere ei 
Zoda itai in allen 

ren; aufge ftellt zur Delta 

644— Weſt Madiſon Vertaufsräume. 
en "Baar oder ——— Zahlungen. 

Telephon: Monroe 2496. 
14in, fridimi 


Einricht: 


Deg 1 


halt, 


ug 


De, 


Nöhlirtes Zimmer, 
euſche Dame. 
it Ave. Expreis 


86 4 
18 
x 
Frontzimmer, an 

Fremde; nabe 


rmteten: 
Kerfonen vei 
lämmti, erbindumasit; 


ad im Haus. 2029 kobami % 


tr. 


an 
ir W 


veigtes 
17 


Santa 
zuulpigel 


‚immer 
rigen Mie iT 


Zu mieten atiumm. 
ubrit 2Cents das 


air Hanne 
nrıo,dl 


tier dieſer; bei 


Nüngerer nebilpeter Geſchäftsherr ſucht 
nedırgenrs, Inırfortables Heim bei !leiner | 
Familie oder hei alleinitehender Dame, 
eventl. mit Frühſtück und Abendbrot: 
Nord, Seeicite: Detail, Offerten erbeten 
unter T. 356 Abendpoit. 


— — — — —— 


aufs: und ®: srfanisangenote. 


(Anzeigen inter dieler Nubril Wort) | 


36 


un 
6 


Bargain in Elektriſchen Fixiures? 

Ans Meiiing gemacht, für 4 Lichter, 
mit großem Porzellan-Schirm. Vaſſend 
für Dffices, Yaden oder Yagerräume, 
Näheres beim Geſchäftsführer Der 
„Abendpoſt“. 223225 W. Waſhington 
Straße. 


t reima 
Brivat Stoft 
bendpoſt. 


Incht 


au 1 


Weiß. 


1115 R. Californla 


ieten geſucht. 


eine 
Evinſen 


— bartie 


o11 Diverfen 


berfaufen: 
Werkzeng, 


„u 


| ter 


mieten gef 


Bud, 


ht: Neines 
eventuell mit 


dimi 
id, i 


Männer⸗ u. Jüng 
855.00 aufürit 
Anzüge u Ueber 
nal Uted zir. | 

16 Ipimız | 


paifcı 518 — 

Euv⸗ as getr 
Anzüge 

abgeh site 53 

* Gord 


endpoH, 25 su 
zicher, 
—845 


n's, 1413 


Ueber 


nicht 


terniicher rbeii 
u aiel )er, Ya 


ter, 52, fü 
r nahe Lincoln 
Diferter an D 


bt einfach mr 
und 


endpoii. 


toben Prei 


int: 


alieiniteben Gebramhies National Kaib Megiiter 


ot, 


0 —X 
Abendt bs 1 

Sm, 
une 


Geid anf Möbel u. 2 w. 
(Anzeigen unter dicier Kubrif 2 Cents das I 


a Ihr haben wollt, 
ianos, Bierde, Wagen uf, 
bis zmölf Monate Zeit zum 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 


' 


as Ysori) 


vort) > * 
2 Cents» 


IlesGel»,D>D 
Eure 
habt 

zahlen 

ir bezahlen Eure Thulden. 
lönnt das Geld folort haben und nah Pe 
Itchen rüdzabien in wödentlihen oder monals 
liben Naten. Epredbt dor, ichreibt oder telepho⸗ 
nirt Standolvn Fragt nah Wr. Spiger, 

tandard Credit Gompanb, 
er 702, Sartiord Vida &, Dearborn tr 
D5V+E 


Singe x 
Abzah 
garantirt. 


IND 
von 


+ 


enem 


Rähmaſchinen S0c 
gebrauchte Maſchinen 83 


“u Abends. 337 S 


il, 
Au io. 
— 

Zu 


1238 


ver 


laufen: 
Zedgwict 


Abends 
Floor. 


Richele. 
Sit., 9 


vorz rechen. 


75. 
—— — — — — 


Billard und Vocket Tiſche. 


(Anzeigen uiıter diefer Aubril 2 Gent! > das Wort) | 


ne 


S 


“önnt Ahr Geld gebrauden? 
310 bis 5100 in einigen Aunden. Kommt 
nach der Beſtſerte, wenn Ihr leihen wollt, 
aui Eure Möovel oder Piano, es iſt bedemend 
billiger Kolien find mr halb fo’groß, al2 
die Domwmniown Gombanies berechne leiste 
monalliche Abzahlungen. E hrliche Behand— 
lunmna. xeine ehrbare Verſon wird abgewieſen, 
d erhalten zu haben. 


ohne Gel— 
Ehicago Lo an Co, Anauft Milzer, Mar. | 
Blda., 2. Floor, | 


Bimmer 207, :Nid-Eitb_Bant u... 
Madifon und Hailted Etrabe, 
In9*E | 


Niedrige Raten für. Moöbel⸗ umd Piano⸗ Dar⸗ | 
lebeit, 825 für 75C moitasl., $n0. für $1.50 ntom., Fdarben un > Fienifte, si do per Gallone. | 
in ein paar Stitden, Sir geben alle Borteile, | Standard Habrifate und darben Wegen der 
die Andere viferiren. ZTelevbom!: Central 5408 verbogenen Kannen und befhmugten Eritetten 

Ritual Secnritp Co, (E, Fred Keller. Mar.) ein? große wreisperadfegung Kentral Baint | 

Chicago, Su, 
18[p,imik 


Su 
Garont 
$115 


verlaufen: Billard Tifche, 
oder Rocet 
, gebrachte 


dollitändig neıt. 
mit volljtänoigenm Zubehör, 
Tiſche 4zu berabaciegten Preis» 
fen: leichte „Jablungen. Wir bermicten Tiiche 
mit dein Bribilegium, Die Micte vom Kaufpreis 
abzuziehen. Zigarrenladen » Einrichtungen eine 
Speztalıtüt. Vrunsivid » Balle » Eollender 


be 
Eo., 823—H520 ©, Wabafh Abe, dian*X 


— — — — — — —— — 


Farben, Firniß und Lack. 
(Anzeigen unter e biejer Rubril 2 Eents 


das Bort) 


dezimmer, aute Qage; 


— — 


| geſchäft 


andere  Icı 


‚ inghoufe 


| Tage, 


Kiidenoren, | >: 


| bermitetet 


| cinte de, 


cago 


; laufen oder 


ſchen Koch 


Preis 88500, 
lung. 


verkaufen. 


ı billig. 42 9 I 


nung. 


ſirt: M 


153 


in 


Union-Bahnhof. 


| (Anzeigen 


Wittwe 
deutſch, 


| Heirat. Einzelbeiten im eriien Brief, 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Kauft ein Roominghaus; es bringt ein ſicheres 
Einlonmen; ebrliche Behandlung garantirt, 

45 Bimnter Hotel, bi ige Diiete; freie Heizungs 
alter Plak: billig: auf Zeilgablung; feht3 ar 

30 immer; Einnahme $230 monatlib; 4 Bas 
immer beiett; lange Qeafe, 
16 Zimmer für nur $600; Hälfte Anzahlung. 

11 Zimmer, fyotibillig; nur $250, mezf $400, 

Mande Andere, große und Leine; alle reelt 
Geht zu Lange, 704 Nord Dearborn Etrake, 
24ſpiwæ 
Gründe verkaufe Delikateſſen⸗ 
Wocheneinnahme 3175, Baar⸗ 
338, ſofort 8800, wert 831200. 
Halſted Straße. 
berfariien: 
Lage, 


Wegen triftiger 
Store, gute Lage: 
Miete 
1555 Rt, 


Zu 
dene 
onm 


Srocerb-, Delifateffer » Store, 
Wocheneinnahme 8250: Miete mit 
320, Soldgrube für aute Gefchälts- 
torgene 1555 N. Halited Str, 

— — - 
Delifatefienitore, Nordfeite, 
Vocheneinnahme 3300; 
3nach Wert aufgenomme n 

>» 9, 1555 R. Halſted Str. 


rfaufen Want N yanıın 
* äbler tcat-Martet, fait neiter Wbite 
2 trbler, ANarmor-Ladentiihe, auf Wunſch 
zceale, 4304 Veſtern Ave. dimi 
modernes 14 Zimmer Room 

Gehentfernung, lange 
Ag, gehe nach Florida, prei«=» 
Stt dimidofe 
Billig, 
arichaft, 
Kordieite 


Gut mö 


wöhlirt 


Leaſe; 
wert. 


ſebr gute 
Einnah 
Serfaufsaru ind: 
E. 400, 


I3u verkar 
bliiyender 
chentlich: 
angelegenheiten. 


Bäckerei in 
8250 wo⸗ 
Familien⸗ 

Abendpoſt. 

dimido 


Rach 


ee 1 isferec de, 
aufergei 


Zaloon, vorzügliche Geſchäfts⸗ 


' Gelegenheit billig zw 
— bot 10 Uhr Morgens. 
12. Etr. dimido 
Barbiergeſchäft, ver⸗ 
Ave. dimi 


Düderei, 5059 Mood Er. Bimi 


fauten. _ 

Mr, Geile, 312 
Zu verlaufen: 

lafie die Stadt, 


ragen 
N 


ad. 


3 Stühle 
425 Koi tb 


Zu v erfauien: 


vertauf 


ſen: rantheus halber, ein gutes 
Reitanrant mitt 16 Zimmern, alles 


verdient nob Geld an den Koomers, 
Ave 


3u 


deutſches 


307 Rorth 

— — 
Br! {hwerfitatt mit Repar a 
2305 


verfaufen: Zn 


var =. 
so!ter 


1000 Ihnen — Ein⸗ 
meiner Spielwaaren- 
Sicherh Aus 

unter Yldr,: & 452 Abe 


dimido 


an 


ien gute 


Siferter ı ex eteit ># 
on 


\ 26 Saloon, mit und ohne 
Cizens, beite Eden, bon $100 bis $10,000 5 
Groceries, mit .umd ohne Qutcheritores; 6 Delis 
fatefien-, Sigarremitoreg, 5 : Roominabäufer, 3 
Bäd fercien, 5 Reitaurants, von $250 bi3 $2500, 
Iser überbaupt ein Geichäft, Tann fein, mas e3 
** ſchnell Jaufen oder verlaufen will, gebe 
dorgens nab 1555 2%. Halfted Straße, 


Habe zu berlaufen: 


4 
+ 


os 


ter Roominghaus, mit Bambi 
legt, fofort wegen Webernahme 
‚ii veriaufen. 2237 Orhard Eir., 


2224 
tu 


Bäckerei zu verr 
rei zu ebener Er 


ig, 
Sote 


tcolit 


* 
Lin 


niet n oder zit verlaufen; Bäde- 

ve . 5223 KLaflin tr, 

Homingdang, 449 North Abe. 
dimi 


il 


Schuhrevparatur-Werlſtatt. 


1577 
dimi 
Otto Ernſt, 7139 Ra— 
di — ſa 


— ee ns 
Z3u verlaufen: Bäckerei. 


— — — — — 


ta guten Gandh-S 


Beſte Banroff ore. 
Miete, mit 4 Wohnzimmern. 


nahe Schule 


1903 N. 


t 
billige 
Francisco 


Guter Eck 
Konkurrenz. 


J 


Delifateſſenſtor 
Ave 


zu Haben. 101 E. Chi⸗ 


dimi 


— 


Zu verlanen: ‚Sunmer Roomingbaus, gute 
Lage, lange Xeaie, befegt, billige Miete, Damvi- 
heizung N. La‘ Sulle Er. 


v4 


& 


umd Taint Elore; guie 
iv Blehihmied, für Baar au ber: 
fiir Nordfeite Grin tbeigentum zır dere 
"abzufragen: T. 5. SHilburg, 5511 
be dimi 


Hardivar 
(selegenbeit 


ſauſchen. 
Lincoln 
Zu verlaufen; Erſter 
ſtaurant in deutſcher 
Theater. Adr. 


Klaſſe Saloon und Re— 
Nachbarſchaft, 2 Türen von 
Abendpoſt. 28ſpiwe 
laufen gefucht: uter Candy, Zigarren, 
leichter GrocerysStore mit Wohnung oder leerer 
Store in guter Nahbarihaft. Preisangabe bil» 
lia. 2144 NR. Nodwell Etr., erite3 Flat, 


15 


m 
—3 


10 Zimmer Roominghaus, 
2112 Biljell Str. 

alt etablirter Saloon 
355 Adendpoft. 


90 


Hut berfaufen: Nejtaurant, wegen Todesfall; 
bave 2 Plöße, muß diefen verlaufen. Einnabn: 
»175 wodentlid. Wuter Bla für guien dei 
19 Nord Weftern Alpe, 


— 


billie, 
Dim 


Verkaufe 
alles be ſetzt. 


verlaufen; Guter, 
Zanabalte, Adr.: X’ 


gu 
it 


— 


Reitaurant mit allen Begqueinlichkeiten ci 
gerichtet, zwiſchen 2 Transfereden. 825 tägliche 
Cinnahmen. Wegen Kranhkheit billig. 807 Weſt 
North Ave. fafondt 
nahe Wälmaufer, 

$25 00 Anzah 


Noadhaus mit 5 Acker Land, 
große Tanzhalle. 
Tongeln, 422 Center Str. 
fp2 25,26 28,30,011 
Neat Marfet Bil 
Rlace, Kicero, 


gu bei etc uſen: 


tig zu dertanfen 
Illinois. fp2 


4813 


Bäderei, 
Wholeſale- und Retail-Seichäft, it im 
oder geteilt preisivert zit derfaufen, 
144 Abendpoſt. 


Ehicaas, 
GBanzen 
Var * 
Adr 
frſondide 


lig 


Roominghaus, 


Lincoln Park, 
422 Center Sir. 


— 


nabe 
Zongeln, 


t 


bi! 


Su berfaufen: Saloı 
ſcher Nachbarſchaft 
Geſchäfte. 


n in deutſchunga 
nahe wer Kirchen 
Näheres adreſſirt: 


billig, 


IS 


8300 faufen 
aut beicst. 117 


ein 


oominghaus 


Srocerd rt 
Nahbarſchaoft 


4365 Ave. modimi 


Verkauie 


rinceton 


ideales 
sarkborit 


zu 


zirade 


verfaufe 


1x6* ir x il i 
rat lofort I vor billig 
gute Einnavi 21 Zi 


ninahans zen 
berimuten: olles by 
zcdaiwid ze 

crtaufe 
ter Kosmira 
Inube 


delikateſſen und 
und Fliothaus 

Waarenlager ab. 

505 Center 


Verlaufe Roominghaus 
ſeite, alles beſeßt, habe and 
billig. Telephonirt: Direrſer 
138 Abendpoit. 

Zu verkaufen: Reſtauram 
daß ein deutſches Ebepe 
Reingewinn erzielen tann. 
auf Probe; erſttlaſſige dem 
* Clart Straße 


monal 


Woche 


en 


ene 


ner, ſchön 
icht, 
*400. 


möblirt 
Elevator, 
Adri: G v88 


Ver Haufe 12 Jimi 
heizung frei, elet 
fommen, PBargait, 


J 


Verlaufe 
haus, ſtets 


Reſtauranf mit 
belegt, billig wegen 3 
Elpbourn Yibe, 


0 t 
veier 
Sit berf 
geſchäft, 
Diviſion 


und Eile 
3807 


24jept 


tufen: 
amt 


t: Sutgcbendes stoblen 
Haus, Lot md Stall 
uhei 
Elfer 


Habe 


kein 


3u verlaufen: Ginteitaliches 
Zilber, geihliif. Glas, goder,. 
rei md Diele andere Neupeiten, 
dere Geſchäſte, lann nit überall 
mer-Wohnung; auch gut für 
fonranid Ysaare, Adr.: R 106 


beit 


ein 
A 


ge ‚bende 
de. 
berfaufen — belebio Tram: 
und ‚sabrifaegend, nabe 
Zelepdon: Linto 


verfaufen: Gut 
ration. 2008 Lincyn 


Zu deutſche 
20pi⸗ 


Zaloon zu 
ecke, Geſchäͤfts⸗ 


mt 4 


Heiratsgeſuche. 
unter dieſer 
aber feine YInzeige ı 


ents das We 
Dollar.) 


S 


ril 


Mädchen oder 

engliſch, 
Ibandiırig 
145 Abdp oft. 

Heirat: Zefuch Intelligenter ftreblamer Manıt, 
Ende 30, in guten Berbältmiffen ſucht die Be— 
anntſchaft eines ehrbaren deutſchen Wädchens, 
nicht über oder Wittwe ohne Kinder, zwca > 
Adr.: P. 


Heiratsgeſuch: 

zwiſchen 
ungariſch 
als Vartner zwecks 


Gewün 


ſyr 


Heir 


bren, 
kobe 


d 


36, 


539 


Abendp: oft, 


Heirats sach: 
die PVelanntichait 


Ein junge er Deutfcher wunſcht 

mit einem — ver» 

! iacn jimgen Mädchen zweds Heirat.. Siren- 

— Ehrenſache. Nur Ernſtmei⸗ 

nende werden berüdlictigt. au im eriten Brief, 
5. Bends, A. R. 5, Hartiorh, Wi 





jr Be 


x 


ee 
an ER . 


5 u. PETER R R eg 
—44 EN ei" D% v Pr “ * 
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(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) ' 


x 


Bariner. Kapital verlangt für cine große Neu- 
beit in Vending Mafcinen, folide und bringt | 
boben Profit, Adr.: & 977 Abendpoit, fomodi 


Finanzielles. 
Anzeigen unter dieler Rubrif 2 Cents das Wort) 


Greenebaum Eond Vdanl & ruft 
Companpn, Napital $1,850,000.00, berleibt ! 


0,35 
1.00 
4.00 


en oder 
. Id, bi 


ber.) 


länglich --4.00 

KSartofiein. 

(ST. Eturl3 Co. 192 NM. 

Preiſe nur bei 
Uadungen.) 

0,38 

. 0.36 


. 0.35 


- 2 Clart Sir.) 
(Die Abnahme 


vn 


Michigan, weiß 
Minneſota und 


Bislnſin Sube 


Zu leihen geſucht: 31300 auf Nordſeite Brick 
Cottage. Albert, Miller, 2416 Ciybourn 
Telephon: Diverſey 2190. dimido 


—.43 
—(.38 
—0.40 


0.1015 
0.1418 
0,12 
0,12 
».00 
1 >, 
0,75 
26 


0 
0 


Dbig 
dc * — 
(Dieie Breife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreiie,.) 
Winterweisen. Dir, 4, vol, V8c—$1,005 
rot, B2lsc: Ar 4 . BEE: ME 
51.0415. —$1.05; %r. 2, rot, $1.13. 
Mais. „Zample Grade“, 6 68466; Nr. 2, ge 
miſcht, 692 — Tllgc: Re. 5, gelb, 69—-Tikc 
0.18 r. 3, gelb, 73%4c; Ar. 2, gelb, TO—T1%c 
—1),1213 Nr. 2, weib, 6U1,—- TiYac. 
Safer, „Zample Grade”, 206; Nr, 4, 
34c,; Ar. 3, weiß, 343% 
miſcht, 71 
Gerſte. 


„Sauabs“ 


do. 


—3.0 


Ar, 3 


3, bert 


bart 


und 


a 


s u berfeufen immer jslat, Dfenbeizung; 
109 N. Dearborn. | Micte 323: Yoafe bis 1. Mai. 4257 N. Gentrai 
"za v ;. lat. 9. Grotblopf dimi 


—0.15 weiß, 32% 
11 a 


J 
o—3Tlac; Ar, 3, ge 
ztandard" 39, —40c 


5 „Feed“, 


—— 
malung“, 3320 
mings“, 40lsc. 
ne, 2 


Ztmple Grad 


Zweite Hupotbel-Anleiben prompt gemadıt zu 
ven niedrigiten Naten. Zinien 31, Bro 

Jahr. Monatlibe Zablungen, wen n 
tcal Eitatz Mortgage Comvany, 109 N. 
born Sir. 


auch Möbel 
Harding pe, 


> 


‚SC, 53C 
Ridbaus Sere 

Su berial n Flat Bricchaus, 
nt per nd andere Hausgerä 30 %, 


ei, 


a, 


9803 Nr 96; Ar. 


Ron 
* 50—-36r. 
meine Nabbarn 
nabe dem Gou. 
wuie Anlaut 
Seerge KRittle, 
,25,27.28,20,30 


hf wünſche Landsleute als 
» Kolonie im Süden, 
und Stlima Tein, 


dus 


%4..0: dunfel, $4.22 
.40-—$4.50; „ 


traight”, 34.6 54.35 
wein, 54.50 


siert Liears 
ve tr 


Darleben auf 
Ranitellen. — 
ortige Bedienung, 
shbone: NRandoipb 300, 


Grundeigentum 
rudarlehen eine 21 


x, 


*84 
aber: 
y 


0,10 
Eliten Av r v.1l 
0.15 


— 
den Geleifen.) 


pProiri nen 


A 
$8.00— 

laufen neue 
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— | fomit ein meizenausführendes Land, | Glaubwürdigkeit. Die wirkliche Sach: | „Eneds“, das Dupend.......... 0.1216—0.14 | DEE Mübel, one ze innen 
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gelegenheit; Bauboriaeitien: KULTUS: 2 eo; [ SUP ie iereucnee 
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— — — er. Ehre | für nur zu befommen war. Die| om ifanikhe Geoklopital um 2 Satin 
a Ü ati Blaptidi, l 4 i Sarelii 
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1. Mai an in unicrem neuen Heim, Ede Kazalle | einen Nahlag zu xvegeln; 4 grobe Stmmer ım|darın genußert, den Markt nody ner ge zembermats mit 55c. um Te niedri⸗ 
(Rotizungen don Jepien & Murmann, 226 Weit | Note Nerenbohnen 
{ Die Agi- | mit arök ütiafei 
Br an 25 z * mit größter Kaltblütigkeit der aller 
O————— j 290 * Demos Ibe. —— — tation, A B ate t J IT ac d Vraune, ſchwediſche 
So nur diei x h infol höb P Mei s 2 „Epring Broilers‘, unter 
—— Ai md Nafbtenam Ave., 50 Fuß sront, 110 Fuß! i dieſem „sahre infolge erhöhter Bro thie mit dem Werzenpreis. Sep— 
R. Blotic, 127 R. Denrborn Str., Zim- | ter; zu eine it e$ zu erflären, J a m sent 
Hähne. das Mund. ...... 
250 monatlid ‚fernen FZommenden Monaten ge dem Ernteertrage der vorigjährigen Am heutigen Dienstag, Vormittags >i'bner, das 
u.f.w., liefern $150 Anzablung WB BEE 
Brid-Eot- | y \ . E zn ) Be 
——— Angebot und Radıfrage, famen dabei | Deffuung der Dardancllen. 55% und Maimais 57341. — — 
1; ncu un urilt 20 en, s 
dBa8 Blund ......u000. 
bauen vollitändig, Monatlihe Sablı j NR 01: 
unfere Weizenernte an noirklich markt- | pohauıptung aus, daß die Weigen- fann man übrigens genau wie beim 
fleiſchige Tiere find bier verfü 
I * . 
Itigten „ 1“ Grnteberichte Te = 222" 22 
‚Agten „amtlihen“ Ernteberichten ge | iejem als Ichtes Jahr. Das wird be- ihrer Maare zurüdhalten. Hoffentlich 
und Gewicht, Bid. 
diefer Nation, die einzigen find, Die 
Preiie geboten werden; Breiie, die! nn 
= : n durchiichtige | bezwingen können. GSeptemberhaier 
sodido ; Water im Verlaufe des Erntejahres | g 
Nittlere bis gute, 37. 10 -58. 25 pro 
J—— letzte Wo eo 3 ı Bandle die m: | zn i 2 Q, wählte Fleiſſcherwaare. — 
länge von eleganten zwei lat Vridhän. | en Sode in Dändlerfreiien im | del bereinfallen, der vor allem und | ber Haferproduzenten) noch um 18c 96.75—38.00. 
„Range Yearlings“, $6.00-—$7.255 
Erz ; Fan  meniten Ginrichtungen, Straßen acpila= | * die 4 * — 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127. N. einzulöſen. Dieje ändert gegen Beginn der Woche. YA Lambe „agtunge, Samba“ 
2: oo er = Mitte eite in Jhorntt e IR 
Bruno Bintert &_ Söhne, deden, wo das nötige Material da Mitteln arbeiten die beutigen Wadıt 
381,1, Dezemberhafer auf 35% und * 
1 unſerem Volke und hier vor allem 
Leinſamenol, roh, im Faß 
10 South LaSalle Straße. —— er de Am er-z 
tacbäude, jet darauf, | nläubige amerifantidhe Volt ihmen |cago folgende Haferpreife: Septem on Wı. viron & Go. 177 Wer Prangefarbiger Shellad, Gallone $1,50; wei 
en fern, die Galtone 
De tätemwoae in Diefen Lande einac 
- faifer Morgan, der ja die Engländer, |TNALEwoge in dieſem Xande einge m E 
7 . 
nur mit Waffen, fondern auch mit Le: | Hebrigens werden jei audy) Icon Borlennolirungen. 
Zn a ibebörfe, Beni v Börien- 
Schwindel proteftiren. Wenn das ver Wetreibebörte, vom Beninu der Börien 
\Go., Suite 706, Gontinental & Commer- 
jo weißt jchon jegt einer unferer Stati- 
zept ..$1.0412 81.03 
die Londoner Angaben erwieſen haben, 
ſachen bewieſen, beurteilte, nachdrüchk 
re auf mindeſtens 548 Millionen pmats 
ſind ſchon 24 Milionen Bufhels. mehr |" yippaen-- 2. * 
Li — 2* 2. 57 1:2 ; a E 2 
Igm ... 5.00 8 Kaliforniiches Obit. 
> Anferdem liefern E. W. Waguer 


* * . nn 
Norvicite. 


10.000 Gbic 


> 


‘ 


immer der vom allmädtigen Haufe 
Morgan über unjeren amerilanifchen 
Markt, foweit das Auslandgeihätt in 
| Betracht kommt, verhängte VBontott. 
Soopman | Da? ift auch die allgemeine Auffaffung | 
16av*E | in eingeweihten Kreifen. | 
Inzioifchen wird natürlih eifrig ! 
'dorauf hbingearbeitet, durch ein dewal⸗ 

tiges Lügenſpiel den Martt zu beein— 
fluſſen und zu drücken. Mit Hilfe des 
einſeitig von England aus kontrollir 
ten Kabels nach allen Gegenden der 
Welt hin läßt ſich in dieſer Hinſicht 
natürlich Ungeheuerliches leiſten. So 
wurde z. B. in der abgelaufenen 
Woche von England aus wieder er | 
‚meldet, dab die Meizeneinfuhrländer | 
Europas in diefem Xabre eine um 23! 
ı Millionen Bufhels größere Weizen: 
ernte hätten als im vorigen Jahre; 
jieht man von Deutfchland u. Defter- 
reich-Iingarn vollftändig ab — diefe | 
‚fommen derzeit für unferen amerita= | 
nifchen Weizen ja überhaupt nicht m | 
Betrabt— fo müßten vor allem Groß⸗ 


Verlanglz 50 Farmers nach dem nordlichen 
Wislonſin. Ausgezeichnete Gelegenheil, Lehm⸗ 
nt, medriger Preis, leichlte Abzahlungen. 
dende Gemeinde, nahe Eiſenbahnen. 
Nirchen. Schulen. Beſchäigung 

r, Sprecht vor oder ſchreibi. 

ber Company. Goodman, Wis. 


— Nur 81800 
ür 2ſtöck. Framehaus, Stein-Fundament, 
3 nnd 4 Zimmer; nahe Rorth Ave.: cin 
teines Heim für Fleine Leute: ipottbillin, | 
da Die Yot allein beinahe S1S00 bewertet 
it, 
er! — Xoietti, nur eine Office: * 
Yıncoln Ave., nahe Haälſted 
dimido 


e ihöne 70 Acres Farın zu verkauften ti | 
iin, 11% Meile don emer auten Stadt 
wird bier fiie S75—$100 per Mcre ver» 
ft. Zpattbillia für 54500, Eigentümer zieht 
bot bier, Kine Wrundeigentumsbändier 96 
ticht. Näheres umier Adr.: D 255 Abdpoſt. 
fafodimi 


) Saufen Heikmwatier:gebeigte 
rar? > 


art 
= Stripn Ti 


E Yard 
— 600 laı 
St pinf 


und Add 


te, welde fih für gutes Farmland inter- 
ı im jonnigen Süden, aın Golf, wo man 
[ eriiet im Jabr, reine, geiunde Luft, gu» 

Liniier, Kirden, Schulen, Marft bat, erbal» 

rübere Auskunft 

er 7, Nr. 755 North Ave., Ede Halited Sir. 

S4lpy—10fk 


Robey zit 


tacine 
Tel. R 


zu verkauſen: Großer Schleuderpreis — — 
1617 Mohawt Straße 

siat Brid, 6 und 7 Zimmer, zu dem ſehr bil. 
tigen Preis bon 384000; auf Abzablung. 8 
Blotte F Grosbo, | bo u 

W. Diviſion Tel.: S ” 


160 Wcre?, 40 Mcres geflärt, 
olabeitand auf dem Reſt; toniger Lehm ⸗ 
Ihöne Gebäude, $4000, Abzablung. 
1945 Grace Etr, siv*£ 


‚u berfaufen 


Ztr 


Run ift ihm wohler, 


Der Hansmeiiter Richard Gor ſich 


mit Leuchtgas vergiftet. 

Durch ein längeres Leiden zur Ver— 
zweiflung getrieben, machte heute ber 
SOjahrige Hausmeifter Richard Eor, 
131 N. Euclid Une, Det Part, 
jeinem Leben durch Einatmen von Gas 
ein Ende. Der Unglüdliche war tot.|! . ö 
ıls er bon — — aufgefun: | gerabe biefen_ Ländern verges| 

wurde. 5 genwãrtigt und ſich die fürchter⸗ 

Yu feiner Gäufterwerffiett, Rr ‚lihen Solgewirfungen derjelben, die) 
* are une | namentlich mit Hinficht auf die Weizen⸗ 
— ape, > Gib ul | produttion diefer Länder an dieier 
Dlaf Stog, Pr, 11,402 Süd Park! Stoffe in der „Abendpoit” wiederholt , 
find, vor! 


hat 


ı verlaufen: 

441-— 
Zwei 2-Flat Gebäu 
Dhpoihef 83000; 
Blotfe 


Divifion < 


ga 
Kr. 
Kr 


Va 


und vernünftiger Weife 
ſchen Ereigniſſe des 


Zu bertauſchen: Vridgeblude, Cdi Yl 
ter Hodhbabritation; Miete S1200: Vienbeisumg 
Mothel $65500; Breis $12,000, Mas babı Nor D 
su geben fir Anmieil? Blotle & Sroshbt 


zrotltion SIT. 


u legten Jahres | 


> 


y 
l 
en 


via 
in O8 


820 


neues 
Balſe⸗ 


—V— 
1 Mrı 


monatlib faufen fait 


al b „gunmer, D 
— Ave. wohnhaft, an Gas erſtickt aufge: | schon geibildert worden 
funden. Man nimmt an, daß ein Un 


fall vorliegt. tereö alö vernünftiger und dentender| 

Unjcheinend ein Selbitmordverjud | Menſch jagen, dat; das in ganz durd- 
liegt dagegen im Falle der 2Ojährigen | fichtiger Weiie nur für den Zwed, 
Elja Martin vor, welche in ihrer Woh- unſeren Markt zu ſchwächen, erlogen 
nung Nr. 4944 Weſtern Abe. von Gas worden it. Die Weizenernte Eng- 
übermannt bemußtlos aufgefunden lands ift, zuberläffigen Privatnadı- | 
wurde. Ein Arzt, der jchnell herbei= | richten zufolge, die der Sand des, 
gerufen wurde, bradhte das junge) Zenfors entgangen iind, ganz be. | 
Mädchen durch Anmwendung eimed|deutend geringer als letztes Jahr; 
Smuerftoffapparates - wieder zur Be- | Franfreih bat ebenjalld einen To- 
finnung. Frl, Martin weigerte fi, |lofialen Ernteausfall an Weizen | 


irgendwelche Angaben zu machen. 
| Sicherheit zuerit 


Der 3Tjährige Theodor Peierfon, 
Nr. 2845 N. Epauloing Aoe., der, wie 
geitern berichtet, in der Herberge Nr. | Unverdaulichkeit, Reritopfung, Biliöjität 
1010 ®. Madifon Straße, wo er fih| und viele Leiden der Verdauungsorgane 
ein Yimmer gemietet hatte, Dued= | jind oft die Iriache gefährlicher Sirant: 
Niberfublimattafeln verfchludte, ift! beit. Bein eriten Anzeichen von geitör: 
heute im Countphofpital geftorben. Er} tem Befinden nehme man die zuberläffige 
!onnte fi angeblich nicht mit feiner | Hansmedizin, die nic berjagenden 


— BEFCcuAM's 
Wer ſein Grundeigentum ver⸗ PILLS 


taufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
| Gröhter Berlaui ven irgend einer Arzuei ix Der | 


Zwed durd eine Heine Anzeime in 
Welt, Ieherali vertanft, in Schamirl, 10, Ze 


l 


it63 

ammeı 

babn, © emi 
orci Aepieıbäum 
iind, Auch « 
Serlaufe weg 
vincoln Mve,, 


ier Kirſchbäume, 
und von Nuttzen 
tolenitöde, 
sehde, 477 


teie 


der 


muß verlaufen: 2 
nerilet, 3110 
10 


uberbalb 


$500 Baar Taufen 
Bad, Miete $32; Preis 
5 Nuedel, 60 


Legen Sıce Ihre Eriparnitic eigentum 
ın, anstatt in Banlen fir Srumd» 
igentumsgeſchäft F. Ruedel, 


ſeinerlei Kommiſſion, daber 
Kerfüufe, Vermietung don G 
saben große Anzahl Käuf 
Sftate Owners' Aff' 


300 


—2 
$750 Baar faufen 2 


ser Degen 


Fiat und Batement u 
d von Weſtern und Irbing Barl Blod 
große Zimmer, hoher Dacboden, gepflaſterte 
soo, Mbzahlımmg S20 den Monat. 
lostTh 3801 %, Weſiern Abe. 35fepiiok 


—— em i— 


2Flat Zteiniront, moderne Blumbing; $4700; 
SON Paar, 820 monatid. Bm Belosfn, 
1905 Belment. Ave, 2öjepimk 


‚der Abeudpojt, 


die friegeri- | 


ernten, die London aus ben berichie- 
beniten ihm befreundeten und unter- 
tanen Ländern jegt Schlag auf Schlag 
nelbet, überiteigen alles biäber je Da 
gewefene; fie baben bereits aanz all 
gemein auch die Auffaifung in ameri: 
tanifhen SHandelätreifen verbreitet, 
dab London fnftematiich darauf bin 
arbeitet, unferen Markt zu jchmächen 


Schwindel in eingemeibhten Streifen 
nicht, aber e& ift doch jehr bevauerlich, 
daß er ohne jeden Kommentar, 
mit dem Stempel der Wahrheit, in 
unferen anglo-amerifanifchen Zeitun— 
gen nahaedrudt und dadurch tatjäch- 
ih zu einem großen Echaden für un- 
fer Land wird. 

Infolge diejer Schwindeleien, die 
eben jo grob find, daß gar mancher 
fie jofort richtig ertennt und bewertet, 
baben Iauiende von Farmern bisher 
ihren Weizen vom Markte zurüdgehal 
ten. So tommt es, daß heute auf den 
amerilantihen Marttzentren erit viel 


Weizen auch nad) wie vor eim quter 
Preis bezahlt. 

GSepiemberiveizen wurde am Sams 
tag der abgelaufenen Berichtsmocde in 
Ehicago mit 1.06%, Dollar, wm 
rund 5 Gents höher ala >: "Jeginn ber 
Woche, notirt. Auch Terminweizen 
war in der Lage, hübere Preife zu er: 


r — J 
Augen führt, der muß ſich ohne wei — a en — 
Sun E hi 94) ,C UN 


Daimweizen mit 97c, um 3; bis 11%4c 
böber ol zu Wochenanfang notirt. 
Der aeftrige Montag brachte mieder 
einmal erbeblih niedrigere Preiie: 
Septemiberiweigen murbe aeitern in 
Ebicago mit 1.03 Dollars, Dezember 
tmeizen mit 94c und Maimeizen 96°4c 
notirt. Am heutigen Dienstaa. Vor— 
mittagd 11 Uhr, verzeichnete man an 
ber Börje in Chicago folgende Preije: 


Septemberweizen 1.0414, Dollars, Dei 


zembermweigen 9514c 
9741. — — 

Im Maismarkte war es in der ab 
gelaufenen Berichtswoche im Allge 
meinen ſehr ruhig. Es machte ſich im 
Allgemeinen eine flaue Stimmung gei— 
tend, ſodaß denn auch die Preiſe im 
Verlaufe der Woche etwas fielen. Wir 
bürften fürs Nächfte jegt überhaupt 
etwas niebrigere Meispreife haben. 
Deingegenüber ift aber den Maisfar 
mern zur Vorficht zu raten. Unſere 
vielgerübmte Maisernte wird 
Qualität und Qunntität 


und Maimeizen 


Sept 
Mai. 


höchſten Tagesnotirungen ab, 
und zu drüchen. Geglaubt wird ber | 


ändert. 


alfo | 


in) 
ı nicht das; 
bringen, was ınan ihr angebichtet Kat, üemiihte Haaren, Ailten einge 


& Go. den folgenden Zitnations- 


‚bericht, jowie els hentine Shlun- 
ınotirnngen: 


Welzen Mats Hafer Zped Schmalz Yiippen 
‚1.05 ‚us ı 2 


= 47 ..y 
CH wa 


Sı 1 


12 2 
s 15.20 > 


S 8.75 


36 X 


loß 


os J Eu 


% . ° 
Meizen ich zu ungefähr den 
Mais 
und Hafer waren im reis wenia ver: 
Die Weizenpreife jtiegen auf 
Grund naffer Witterung im Nord 
weiten und der bearündeten Aussicht, 
daß Europa mehr Weizen und Mehl 
wird in den Ber. Staaten iaufen 
müffen, al3 .man urjprünalich ange 
nommen batte. Es Dat jet ven An- 
fchein, al8 ob die lang erwartete Stei- 
gerung in der europäiihen Nachfrage 


endlich eintreten werde. In New York 


wurde heute etwa eine halbe Million 


| Bushel Weizen ins Ausiard verfauft. 


Nahrihten aus dem Südweſten be— 
kaligen, daß der Weizen dort unter 
der Näffe fehr gelitten bat. Mit Aus— 


‚britannien und ?Franfreih im die⸗ weniger, bedeutend weniger Getreide nahme eines Teiles von Jowa laulen 
‚Tem Jahre mebr geerntet haben als angeliefert iſt, wie in normalen Jah⸗ die Meldungen über den Stand bes 
letztes Jahr. Wer ſich nun in ruhiger ren, und infoigedeſſen wird für Cajh; Maifes noch immer gut. 


| Droduften börie. 


„Markt fefl“ Iautete auch die Er 
Härung, die längs der South Water 
Straße abgegeben wurde. Trotz un— 
verminderter Zufuhr Halten die 
Preife. 

Butter beiter Qualität bebarrt 
nod auf 254 Gent und erfie Qualität 
Eier fteben 234 und 24 Eents. 

Im Kartoffelmarft 
falls feine Schwanfung 
nen. 

Im Umjag von Geflügel fan 
fenten Hühner (Spring®roilers) iiber 
zwei Pfund von 151. auf 15c das 
Pfund. 


Die folgenden Breiie nelten für den 
Oro handel. Beim Ginfaui Heinerer 


Duantitäten iind b’e Breiie etwas höher, Pi<les, 
DV 


Molkereiprodufte. 


Butter. 
„bon Wayıe & Low, 
Eouh Water Straße.) 
Greamerb”, ertra, das Pfund. .$0.25 
Ertra Firſts“, das Pfund 0.24 
Firits*, Das Plund...orocuncce 0.22.—0.231% 
„Seconds“, dab Wlumd. zuencnec. 021 0,30” 
Dairies, „egira“, das Plund,... 0.2314 
Fieſts ER —(0.22 
„Scconbs*, das Bund. .osoccuse 0.20 
PBadiwaare, das Blunmd.cn ser... 0.18Sa:—0.19 
„vadied“, dad Blund...uucsnees 0.20 
PBroscehbutier, da3 Bund. 0.22 —0.23 
Eier. 
¶ urungen von Wahne & Luw. 189 Weit 
Suntb Water Strabe. 
Secih Firlis“, das Dupend.... 
dinarn Firits” 


(Notirungen 159 


Weſt 


—(), 2515 


0.21 


0.23% —0.23% 
‚ bas Dupend FE 


ift eben= | 
zu berzeich- 


| Ehnittlaud, in Xöpf 


| 


Illinois 


—.2 Renige, ſchwarze, die niſte. 


Kernobit. 
A. Riron u 
!Sater Straße 


DIE SUIC..... 8. 


un, 


SOEIE. .. 0. 

ie 07 tie 

talif.. Sc Milil.... 
ta, Die SEC. ....... 


Pfirſiche. 
t Birginta, Elbertas, Kiſte.. 
Elbertos, Bulbel...... 
H. M 10 55 


Pflaumen. 


ee 
Birnen. 
Michtgan, Bartlels, 
Buſhel 
stetlcrs”, Korb 0.55 


Friſches Gemüſe. 
(Die ſolgenden Preiſe gelten nur 
größerer Mengen.) 


das 
do. 


beim Einlauf 


rtiſcholen, faliforn, Faß.. 
atnalat, Kül 
‚ „Mititwis, vubeitd. 
Michigun, Latltentine. . . . 
went, 12 Bindei 
Bor2e, Das “undel.... 
Gyanmipignons, I »$rd. 
0),, inmelvia, das 
Atidere eres 
Elerpflauze, Waſhington, H'per 
DO; SEE Kucnaneunsauone 
31.4} u .. 
silinvis, Stille... 
Minois, Nomaine........ 0.25 
Jura, ans 
Gruͤnkohl, St. Louis, große Erale 
dv, Sllinois, 100 Nöpie...... 
Gurlken, Ic 
Do Kangan, 
Jubousd Equald, das ab...» 
Starrotten, slinois, Hübel...... 
dv., Allincis, 10U Bünpdel..... 
Stuoblaudh, der Strang. ..n..... 0 
do,. itatieniiher, Pfund. ..... 
Koblrabi, Sllinois, 100 Bündel. 
Aopffalat, Michigan, 1 Buſhel.. 
do. Illinois, Kille 
Mais, am Ktoölben, Indiang, Bu. 
do., Illinois, 4 Dutzend 
DR u aan ana 


Aent 
do., 
Men 
Rurton. . 


vvfund... O.l. 


Erbteil, 
endidienlalat, 
Du, 

DU,, 


PAITZLIH FF 


Julel.... 


„uscalin 


nftite 
Burbel 


Ion 


Matoran, 
Meerrenig, Hamper 
do. hieſiger, i2 Stangen.... 65 
don hieſiger, Pfund ........ O.043 -.05 
Moͤhrrüben, in v.0 
do. gewaäſchen. Kübel. ...... 
dv, Rew Orltcans, Fab...... . 2.28 
do. Sinner, Füb.osrnonnncnce» 
fra, Jtlinold. Worb. ......0.... 
Vyiterplant, das Dis 
Saltinafen, der Küb 
do, der Sad 
geierlilic, Buffalo, Bufbel...... 
dV,, Kilte 
Beteriilicmivurgel, 
Vſeffer, Ilinois 
do,, Indiang, 
Buſhel 
I, „Bheriins“, 
do0,, Illinois, „Dit“, 1, Bu, 
Pfeherminze, der Korb. ..... 
NRadieschen, Ilinois, Buſhel. . .. 
dv,, 100 B 
Roſeulohl., das Quuti......... O.os 
do,, it 100 Pfund Drums... 40 
BE — 
Rüben, Illinois, 100 Bündel... 
Dv., Nuiabagas, 


Sad 


—(), uU 
v. 


Te 
Zomatentifte.. 
Korb...... 


Buldel...... 


—(,10 
150 
—(0.75 
1.50 
0.45 
—().40 
— v. 60 
—3. 00 
—,00 
0.40 7° —10.60 
... 0.07: —UV,10 
. 0.15 —0.40 
0.49 —0,50 


+ 0,55 
DV., do, der Eud.. 
do, Loutiiana. Faß... 
vv, New Drlcans, Ya 
>v. DV, Hamper.. 
Salbei, 12 Bündel..... 
Schneidbohnen, Michigan, 
JJ— 
en, 1 Dyd. 
do. loſe ——— 
GER ER —— 0.45 
Selierie. Michigan, KHiite........ 0.30 —U.35 
Dv., Kalamazwo, Klle....... 0.40 °—0.50 
Sellerielohl Dvio, Hille, ....... 1.00 
Sckallvuis, Youlliana, PBiund.... 0.05. —U.06 
DV, 20 Died, Kammer, ... 4.50 6,00 


—(0,45 
—0,50 


* 


55,100 
IM u” 
10,08% 
1,000 
13,000 CD 


Bur, MM, 
Ediſon 58. 
Netrop. Elev 
Norris Go. 

Chic. CEith 
Rublic 2 

Reopl 

Swift De ———— — 
Chicaao Was .. 101% 
Conſumers 


Gas. .....100 
Ebic. Zelepbone 58. 100% 


7,000 
I 000) 
>8,.000 
1,000 
17,000 


3,000 


97 957% 
34 
100% 
96 
10134 
100 


100% 


.. 9014 
.. 100%, 
< . 0614 
>,200 
10,000 
4,000 100% 


ot. — —— 


Todesfälle. 


veröffentlichen wir die Namen der 
rt deren Zod dem Gefunddeitsamt 


ichſtehend 
I den, 
\keldung zu 


Boehm, Charles S. Hermitage 
Avenue. 

Chrlich 
Engler, 
Ganste, 
Gern 


hhie 146 
bie, u 


Emma, 5 Dabton Str 
Henriett 2138 W. 21. Place 
ca, Dust cemib ‘Bari Ave. 
34 N. Ridgemad Ai 
3%, Seeley Ave 
> N,Kaltfornia Ay 
Lawrence Ave 
Keeler Uve. 
Armitage Uve. 
Straße, 


Hofier 


) * Nerona 
* koles, 
54 2: 
502 Grac 
See 
Heiratölizenien. 
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„Gelogen wie. telegrapbirt!" — Gilt bon den 


1 * A| SR '% ( Ciege3-Meldungen der Altiirten aus den le 
EEE 


ten Zagen. — Im Diten und Norboften ftebt 
[4 


Sreeman Bros. Nolionlager 
zum Verkauf am Mittwoch 


„SE. & 9." Grüne Stamps mit | 
10 Gents Einfänfen | 


von | Partie „Sil- | Partie merze- 

ier | funa“ Stirt- | rijirtes_ Stopf- 

und | Prei, alle garı, 75 Mds., 

, Mei Sarben:;| Kreemans 
a | F re eman's Vreis * 
zreis 100 — Verlaufs⸗ 

Bes 106; | Berl’ — voreis...... % 

. 4% I - 

: Be preis... Partie Fanch 

Breis.... c \snöpfe, alle 

Größen; „Te 


Bee Kra- | —— riet. 
gen- Euppor- | Belting, 1% | ad 
terd, deridie- | OL Breit, MANS. FIEE 
dene Mufter | Ihiwarz oder | @erlauföpreiß. 
u. Sabrifate, | weils; free: | 08 aufsprei®, 
Sreeman's | man's Kreis | Sıyamy.. DE 
Breis dc: 13— 1 Dußtzend.. A 
Bert’ #9.. Pard.. #20 | Partie große 
i Belp. 00 Pr. Spn- 


—2* Gorti. | ten Heitiaden, 
4 2; 2 - pP 1 . s 
celli Nähiei- ezira tar! 
de, 50 Nds. Free— 
Spulen: 
Freemans| 
Preis < 
an 


Ver.. 1 
Preis, 230 | Partie Twilleb 


Berlaufspreis | vartie Knovpi⸗ 8 
loch Seide | 7 a 
1 yreemans 
.... 10 9d Kreis 3c: Ner 
De» | jen: x 8 3c; Vers 
2 en: aufspreis, die 
Em, | Te Reis | oe 4 
Ya 4— "loc; ver⸗ ic 
vericteneng | Taufebe, 46 | Karüe " Yeets 
I Epule.. | it Ha 
BaRDEenR;]. Juviſible Sa» 
$reeman’z | Fartie Kancı | fen und Deien, 
Preis 5c | Perimutter- | reeman's 
Berlaufspreis | nöpfe; stce- | Rreis 10c 
per 2 1, | mans preis | Nerlaufspreis, 
Enule. @3C | 5° — DlL| das Ra 6 
Partic vom | Haric... 2c | det zu.... 2 
„Stewart, RartieSchuh- | Partie Sperm 
Dnpiey“ Si- | wimie, Dad | Maidinen-Del, 
Merungs-Na- | Ncautn md | grobe Flaſche; 
dein; Free⸗ 2 in 1; Free⸗ Freemanmn's 
man's Preis man's reis | Preis 10c - 
8c; Verlaufs: | 106; Bere] Berlaufspreis, 


8 die 
Rare... EC | preis.. 43€] Zinise.... #0 


Starte.... Flaſche.. 
Beſatz-Braids, Cords und Bänder 
von Freeman's Lager. 
Vartie Seidefranſen für Kleiderbeſatz, in 
den beliebteſten Farben: Free— Yyi-e 
man’s Preis 19c, VBerlaufspr., Dd.%” 2 
Partie Fanch Mohair und Seide Beiak- 
Braid, deridbiedene Weiten, alle Harben, 
Freeman's Preis 10c bis 2öc, 2:c 
Berlaufspreis, die Mard..uun...... % 2 
Partie farbige Seide Schnürband; Free 
man’3 Preis Ic; Berlauispreis, ic 
Die Vard Alluserennunonsnunnnenunsnene 
Partie Fanch Seide Banding, 2 bis 3 
Boll breit, gemadt bon feinem franzd- 
fifhdem Neb; Freeman’s Preis 19c 
500; Berfaufspreis, Yard... ......x\ 
Bartie Fanch Seide» Embleme;, re 
>» 
20 


man’s Preis 5c; Verlaufspreis, 

as ann un anne na nn nn en 

Bartie Scidebinder, Satins und Taffe- 
fa3, berichiedene Weiten umd „arben; 
Kreeman’s Preis Tc_ bis 10c; “ le 
Berlaufspreis, die Narwd........9 2 


recht gut. — Wenig Beränderungen in’ der 
Lage an den Alpen und den Darbanellen. — 
Die „arobe Dffenfive-Bewegung“ der Allirten 
im Reiten fhmählih zufammen gebrodden!— 


Deutfhe Eifenmauer unerjhüttert und „mit 
der Front auf den Feinb“! 


ſchen Kriegsſchauplatz 
„De⸗ 
long“ Patent 
Halten uud 
veien, weil; 
oder ſchwarz, 
alle rn; 
$reeman's| 
Breis 106; | 


rs krampfhaften und künſtlichen Verſuche 
Alliirten im Weſten und Südoſten 
Europas großenteils den 


öſtlichen Kriegsſchauplatz für 
Ruſſen zu vermindern 
möglich deutſche und 
Truppen von dort abzulenken, 


zur, die bereits in Der 


| 
| 


| 
| 
| 


Bartie Vale ncien- | Partie Stiderei-Edges 
nes, Cluny- u. Tor: | und Einfäge, auf Teils 
Konfpigen, Edgesinem imporiir ton 
und Cinfüße; Free— und 
man’ Preis 5c .- 
VB 5: ‘ 

Verlauf? »ic 


preis, Yard.. 
Bartie von Ina 


Swiß Nainſool 

gearbeitet; Frerman's 
VvVreis scz Ver- 21 c 
! Tauf3preis, 9d..@ 2 


ben-Bluſen-Waiſts. 
Schlicht blaue Cham⸗ 
brays und hell und 
duniel geſtreifte Per 
cales, Größen 6 bis 
Jahre. Freeman's 


Preis ZUC, 
— 7— 
Vartie von blauen 
Chambray Hemden f. 
snaben, mit bejeitig- 
‘ tem Umleglragen, die 
Größen variiren _ bis 
zu 10 Sabren; Free: 
man's — war 2öc; 
. unſer Preis für 1J 
— dief. Verlauf in.. De 
an Su 
Arrow Marle lei-) Bartie von fliehge- 
nene Kragen, Free: | fütterten Leibdhen u. 
mand Preis 15c — | Tants für Damen, — 
Verlaufs 1. |Sreemans Preis 250; 
preis, Ctüd.. >c Verlaufs⸗ 
Fanch Negligec- | preis, 
Hemden für Mün-| Partie feine Lisle- 
» einfah oder |Leibihen u, Pants für 
laited Front, Dion: | Damen, bober u. aus 
nach und andere |geichnittener Hal3, in 
Marien. Freemans Knie- und Stmöchels 


» 

Berl. Br. St. 69 | Brei 50c; 29 
Extra feine Ber. | Berfauispr, c 
cale⸗ und Wiadras:| Bartie von feinen 
bemden fir Mäns | feidenen Lisle Union 
ner, bübih  geitr, | Suits für Damen — 
Muiter, weihe und | berihied. Sacons zur 
fcheiten, Freemans wahl Freemans 


Preis $1.50; $1, » 

laufspreis, apr, 69 
Tus. Musiin- 

iver für Das 


Breis $1 länge Hoſen, Freemans 


24 
VBartie 2 Claſp⸗ Nachttle 
Handſchuhe für Da⸗ men, Slipober Fa— 
men, Caſhmerette, cons, wmeiitens bübich 
Chamoijette u.Lisle | befekt, mit Ctiderei, 
—Freemans Rreis und Spiken,einige mit 
25c,- Berl.- 15 Band durchzogen — 
Preis, Paar.. € | Sreemans Preis 59; 

on wei | Verlaufs 
Bartie v Dee f 39 


Cfaip Kavier 
Handſchuhen für) ®Bartie von Cateen- 
rette, Chamoifette | Unterröden, mit 
u Suede Hands | Ihlidbt gefchneidertem 
fhube, alle $arben, | Ruffle, meiitens bell« 
alle Gröben, free- | farbig, ausgez, um 
mans I. 99 um mit Abend» oder 
500; Baar.... € | Sefellihaftslleidern au 
Rartie von langen | tragen, Freeman Pr, 
feid, HSandihuben 5) T5c, Verl.» 29 
Damen, Kavier und | Preis c 
Spanboe 1Hind.Län:| Partie von ect» 
ge, Freemans Pr. ſchwarzen u. weißen 
$1, Bert.- >59 baummoll, Strümpfen 
Preis, Br. od Ci sin Damen, — ganz 
Taſchentücher für nahtlos, Freemans 
Damen, ſeiner hohi⸗ Preis I0c, Ver⸗ 
efäumter Lamwn,— laufspreis, 5 
Freemans Preis 3c,| Raar c 
Verlaufs 1! | Partie 
2c woll. Socken f Män—⸗ 
Echultaihentühher | ner, in fchwarz, weiß 
für stinder, Hübih | und farbig, dodpvelte 
boblgefäumi, srees | Soblen, alle Größen, 
mans Brei & — Sreemans Preis 10c; 
Verlaufs 10 Verlaufspreis, 
preis, Dub... c 


zur Zeit im Oſten und Nordoſten 
Rußlands und Polens? Wie das fol—⸗ 
gende kurze Situationsbild beweiſt, 
iſt die Lage der deutſchen und öſter— 
reichiſchen Truppen auf alle Fälle 
nicht ungünſtig, wenn auch zugegeben 
werden ſoll, daß ſich die deutſche Of— 
fenſive im Nordoſten aus ſchon frü— 


und anderer Natur etwas langſamer 
vollzieht als zu Beginn des ruſſiſchen 
Feldzuges. Immerhin wurde auf der 
ſüdweſtlichen Front von Dünaburg 
auch geſtern wieder eine der feindli— 
chen Stellungen von den deutſchen 
Truppen genommen, wobei 
Mann mit 9 Offizieren und 2 Maidhi- 
u . nengeſchützen in die Hände der Deut— 
Vom Baſeballfelde. | ſchen gerieten, 
Geitrine Spiele. | Die Kämpfe herum 
„National League” — Chicago ?auern nad) wie dor an, wobei die 
75, Cincinnati 2—1; fein anderes | Deutihen Truppen in der Dffenjive 
Spiel angefett. [0 Einige von den Rufen mit 
„American League” — Chicago |"Teligem Menfhen- und Gejhütmate- 
6, Whiladelphia 5; Bolton 8, St. rial und anerfennensierter Energie 
Sowis 4; Detroit 7, Wafhington 5: unternommene Gegenangriffe in der 
Cleveland 9, New York 2. Nähe bon Smorgon wurden 
Federal League — Chicago, geihlagen. Die deutichen 
Brooklyn 0; Kanjas City 3—7, Bal: 
timore 1—3; Pittäburg 3, Newart 0; 
Et. Louis 3, Buffalo 2. 
Bisheriner Stand diefer Linen. 
„Rationalleague”, 


‚ 2 Gew. Be 
Rbiladelphia ..... 
Boſton 


von Lida her iſt die Armee des Prin— 
zen Leopold von Bayern im An— 
marſch begriffen, nachdem ſie 
Schtſcherſſ. den Niemen über- 

ſchritten hat und ſteht jetzt, nachdem 
4 |jie Kremwno erreicht in ganz bedroh- 
470 | licher Nähe (25 Meilen) von dem 
des | äußerft wichtigen Eijenbahnfnoten- 
462 |pımfte Molodetichno, auf den bie 
Anitrengungen der 


tl ®Pros. 
‚586 
542 
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Vitisburg 
St. Louis 
Cincinnati 
Chicago 
New Hort 


American 


-—1-1-1-1-1n 0 © 
>. 


DARM“ 


League,“ 
Proz. 

Bolton .. 

Detroit 

ne ssnasbe EROBERN 

Balbinaton ... 

New Vorl . 

St, Louis ... 

Eleveland .... 

Rhiladelphia 

„Bederal League.“ 

Gew, 


651 


591 ich verdichtet haben. Bisher 
552 it ihnen ein Durchbruch dort nicht 
19 gelungen. Und weiterhin jind Ser- 
74 wetih und das ganze Ylußgebiet der 
Sztzara don Rufien gejäubert wor- 
den. Nur nobh öltlih von dem 
aleihfalls ehr wichtigen Eifenbahn- 
Ifnotenpunft Baronowitſchi, wo die 
Wilna-Rowno u. die Breit-Minsfer 
Bahn zufammmenftoßen und andere 
Bahnlinien einmünden, haben die 
Rufien noch einige Heine Brüden- 
‚föpfe im Befi und auch deren Befik 
i- wird ihnen von den auf der ganzen 
ge: ‚Ninie unabläffig vorwärtsdrängenden 
ſetzt. a .. . deutfchen Truppen immer mehr jtrei- 

„Amerivan. League“ — Detroit in tig gemadt. Alio mit Ausnahme 
Mafhington; kein anderes Spiel anges |der beiden Orte Wileifa und Molo- 
fett. * detſchno ſind von dem großen „Kon⸗ 

„Federal League” — Nemwark_ in |zentrationstamp“, der ungefähr 
Rittsburg; Baltimore in Kanjas City. "dur die.drei Runkie Bilne, Si 


Proz. 
.569 
.568 
‚562 
.527 


‘ 
.518 
„518 
.467 
„313 


Bittsburg 
&t. Louis oaeeoes. —— 85 
oo... 82 

...78 


Ebicngs ...... —— — 
Kanjas-Eity ... 
BR „onen 
Buffalo ... 
Brootlyn ... 
Baltimore .. 
Hentine : 
„National League” — Philadelphia 
in Brooklyn; Eincinnati in 


cago (2); fein anderes Spiel an 


ec 
x 
u“ 


der Priten, franzojen umd anderen | Deutichen, die natürlihb ton 


ber erörterten Grimden Flimatijcher | 


1300| 


E Sir 


unıb 2OHleifer begrenzt ft und in bem| Senfor 


fi die Rufjen den etwas „beengten“ 
Verhältniffer! entjprechend auch mehr 
oder weniger ala Gefangene fühlen 


es für Deutfhe und Deiterreiher nad wie vor und benehmen (daher der ungeitiime 


Drang nad) Freiheit!) alle anderen 
Ausgänge dur deutfhe Truppen 
bejeßt. —Ron dem füdöitlichenftriegs- 


Reuter’iche 


TIelegrafen » Sejellichaft 
deren 


Geſchäftsdeviſe zu  fcheint: 


Trotzdem für ein paar Tage infol- | „Selogen wie telegrafiert”, von St. i 
ge der von den Briten md Franzofen | Petersburg aus nad London berich- | Folg eingefeht. 
für ihre große „Offenfive“ im Weiten |tet daf; die Ruffen Novel erreicht und | 
‚ebenfo jtarf wie plump gemachter daß die Oeſterreicher Brody geräumt | nungen ber Alliirten allüberall — im 
‚Neflame da® Hauptintereffe nad; dem | Haben und bei ihrem Rüdzug große | ften, Norden, Süden, Weften — zu 
iwejtlihen Kriegsihauplat zeitweilig | Mafien von Worräten in den Stor 2. 
'abgelenft jhien, it fein jtichhaltiger | geworfen hätten. Da nun der Styr ben Darbanellen ber iſt's plötzlich 
Grund vorhanden, von der bisherigen nur ein kleiner Nebenfluß des Pripet wieder ſtill geworden inbezug auf den 
Gewohnheit abzugeben und die tän- und nicht einmal fhiffbar iit, ſo kann augeblich geplanten „Gegenzug“ der 
(liche Uebersicht der Kriegslage mit|die Sahe nicht jo ſhümm gewejen | MW lüirten dich den Balkan nad) Ger: 
|dem mweitlihen anitatt dem ‚nordöjtli- fein, wenn überbaubt wahr. — Eine| ı 
einzuleiten. | andere von der Reuter’ihen Qügen- 
Denn im Grumde genommen, haben fabrif in die Melt gefekte Schauer- | 
'alle die neueren mehr oder weniger | mär beiagt, daf die Ruifen — jchlau 


mie Mosfowiter einmal find — bie 
d den 
|Terrainverhältnifien dort feine Ah— 


eımen nung haben (?), nad einer fumpfi- 
Sauptziwed, die Spannung auf dem|nen Gegend gelodt, fie dann bon 3 
die | Seiten umzingelt und beinahe 
und wenn |Sälfte derielben 
öfterreichtiche ‚ten. 


die 
niedergemadt bät- 
InfanterieKom— 


Drei ganze 


um vagnien ſollen auf dieſe Weiſe einen 
den Ruſſen etwas Erleichterung von ſchrecklichen Tod gefunden haben — 
dem ungeheuren Druck zu verſchaffen. ganz nahe beim Tohighiri⸗See, der 
Nebenher laufen natürlich auch noch im Volksmund und 
andere Gründe nicht-militäriſcher Na- der Ruſſen ungefähr dieſelbe Rolle 
geſtrigen ſpielt wie der Uglei-See bei Eutin 
Ueberſicht über die Kriegslage kurz in der fon. Soliteiner Schmeis,— — 
geſtreift worden ſind. Wie ſteht's nun Sieht man von diefer „Schreden?- 


der Rhantafie 


Schnoxrer-Köni 


— 


ganze „große“ Offenſivebewegung der 
Alliirten auf dem weſtlichen Kriegs⸗ 
ſchauplatze iſt völlig zuſammengebro⸗ 
chen und ſelbſt von London und Paris 
aus wird zur Mäßigung in Bezug 
auf „Siegesfreude“ aufgefordert. In— 
zwiſchen ſteht die deutſche Mauer im 


Vor Tiſche (geſtern) ias man's anders⸗ — ſchauplatz wird durch die berüchtigte Weſten feſt wie Erz und die Angriffe 


und Fronibewegungen der deuiſchen 
Truppen haben bereits wieder mit 
| größter Energie und anhaltendem Er: 


©&o find denn in der Tat die Hoff- 


Schanden geworben, denn auch bon 


en. 

Aber im Dften und Norden, im 
Süden und Gübdoften, im Weiten und 
|mo immer jeinde drohen, ftehen 
Deutihe und Defterreicher und deren 
Verbündete nach wie vor aufrecht und 
unerfchüttert und „mit der Front auf 
ben Feind!“ 


Die Front auf den freind, 


Der Ort, wo unj’re Xäter liegen, 
Bo deutjhe Mütter Ninder wiegen, 
Soll uns beim Siampf im Nüden jein. 
Die Augen in den Feind hinein, 

m Rüden, was uns teuer, 

So ftüurzen wir ins Feuer. 

Am Rüden fpielen unire Kleinen 
Mit bellen Augen, flinten Beinen, 
Und jpielen alle nichts als Sirieg, 
Und jpielen alle nicht3 al3 Sieg — 
Stojaf, troß Wut und Hallen, 

Die follit du wachien lajjen! 

Was unfre deutfchen Kungen taugen, 


2 Kel so funny, 
/gei” no money. 


funde“ ab, die wohl mehr Ausgeburt 
der Phantafie eines Reuter-Storre- 
jpondenten ijt ald Wahrheit, jo tann 
man in ber’ Tat mit Recht behaupten, 
daß die Sriegdlage im Dften und 
|Nordoften fi in den leßten 24 Stun- 
den entſchieden günſtiger bom beut- 
ſchen und öſterreichiſchen Standpunkte 
aus geſtaltet hat. Wann aber die 
eigentliche Entſcheidung dort eintreten 
mag, iſt heute noch nicht vorauszuſehen. 

Vom italieniſchen Kriegsſchauplatze 
liegen feine irgendwie die Lage beein- 
fluffenden Meldungen vor; daß die 
Italiener ein mit der Flagge des Ro- 
'ten Kreuzes verjehenes Hojpital in 
Görz bombardirten, ift für die Art 


|ber Kriegsführung der „Kapelmacher“ 


| 


| 


| 


recht bezeichnend,. 


Was nun die Vorgänge auf ber 


um Wileifa herum |meftlihen Front anlangt, die für die 


Deutichen nad britiichen und franzö- 
fifhen Berichten ſo folgenſchwere 
Ueberrafhungen und fo ungeheure 
Verlufte gebracht haben follen, fo ift 
bereit3 geftern Nachmittag ber unaus- 
bleiblihe Rüdfchlag in den Meldun- 


zurücd- gen vom Kriegdjchauplage eingetreten. 
Streit- | „Vor Tifche Ia3 man’3 anders!” 
‚fräfte haben bei Aremno und Wijce- |mählich begann die Wahrheit durchzu- 
new gute Fortichritte gemadt und; fidern, und wenn auch heute jo wenig 


All⸗ 


wie geſtern geleugnet werden ſoll, daß 
auch die deutſchen Truppen bei dem 


bei Vorſtoß der Franzoſen und Briten 


jo 


erhebliche Verlufte gehabt haben, 
ftebt doch heute fhon mit Sicherheit 
Folgendes feit: — die Alliirten haben 
das Hauptziel ihrer Dffenfivbewegung, 
Lille, nicht erreicht. 

Die Franzofen find auf der ganzen 


n Ruſſen nach Linie von Souchez bis nach Arras zu— 
ess Oſten durchzubrechen, gewiſſermaßen rückgeworfen worden. 


Bei den Käm— 


Deutſche zu Gefangenen gemacht wor— 
den (eine Meldung berichtete ſogar, 
daß von der 
allein, die nur 50,000 Mann zählt, 
100,000 Mann gefangen genommen 
worden jeien!!!), jondern 5000 Bri«- 
ten und ranzofen, und der Gefammt- 
berluft auf Seiten der Alliirten für 
die lebten 4 Tage mag an 40,000 nahe 
berantommen, während etwa 10—12,- 
000 Deutiche auf der Berluftlifte ae- 
bucht werden mögen (Gefangene und 
Dermißte eingefchloffen). Die deutiche 


Ihmwere Küftenartillerie bei Zeebrügge | 


bat (vielleicht zufammen mit einem auf 
ber Höbe von Zeebrügge operirenden 
Unterjeeboot) ein britifches Kriegs— 
Ihiff zum Sinten gebradt und zei 
andere jchwer bejchädigt, was Alles 


Lida mehrere. Zage Jana- vom hritiſchen Anzug haben,“ 


fronprinzlichen Armee | 


Das jteht in ihren hellen Augen. 
Atanzos, du follit auch Die beitehen 
Und tollit fie einjt recht nah bejehn! 
Darum, trog Wut und Hafjen, 
Die jollit du wacdjen lafien! 
Wir jtehn in eijerner Gewandung 
Und rufen in die Völlerbrandung: 
Die Luft geh’ Iind, die Luft geh’ harich, 
| Boriwärts, hurra,* wir find im Marjch! 
IXm Rüden, tva8 uns teuer, 
| So jtürzen wir ins Feuer] 

Walter Kler. 

— — — — — — 


Gereinigter Weizen. 


Armour Grain Go. wird ihre Lieferungs: 
piliht faum einhalten können, 

Henry ©. Robbind, Anwalt der 
produttenbörje, gab geitern ein Gut: 
achten ab, welches eine am legten Mitt- 
wod) getrojjene Entfcheidung der Börje 
aufbheot und, vorläufig mwenigjtens, die 
Septemberlieferung von 500,000 bis 
1,000,000 Bujhels Weizen jeiten® ber 
Urmour Grain Co. an ihre Kunden 
zum Verfauf an die Alliirten verhin- 
dert. Robbins jagt, da Käufer von 
nördlihem Frübjahrsmeizen Nr. 1 für 
Septemberlieferung Waarenhausquit- 
tungen für die Lieferung nur dann an- 
zunehmen brauchen, wenn ber Weizen 
gereinigt if. Dies Gutachten jeht 
Norris & Eo. ind Recht, welche von 


Urmour & Co. 10,000 Bufbels -alzı 
gereinigten Frübjahrsmeizen für Gep- 


temberlieferung getauft hatten, von 
ihnen aber ungereinigten Weizen an 
geboten befamen mit dem gleichzeitigen 
| Anerbieten, daß nad der Reinigung 
ein dem Gemwiht bed entfernten 
Schmußes entjprechender Abzug bom 
Kaufpreis gemacht werben follte. Da- 
lin. Die Börfe ftellte fich in der Sadıe 
auf die Eeite der Armour Co., wo- 


aber |pfen der legten Tage find nicht 23,000 gegen Robbins jet erklärt, daß die Ge— 


Ifeitjaft den Weizen gereinigt, ivie im 
Kauflontratte ausbedungen, liefern 
muß. Dies macht eö ehr zweifelhaft, 
ob die Gejellihaft ihren Lieferunas- 


pflichten in diefem Monat wirb genü-| 


gen können. 
— — — 

— Entgegenkommend. — Vermie— 
terin (die bei einer Freundin zum 
Beſuch iſt, als plötzlich ihr Zimmer— 
herr mit dem Kleiderſchrank auf dem 
Rücken erſcheint): Aber Herr Krauſe, 
was iſt denn los, warum bringen 
Sie den Kleiderſchrank angeſchleppt? 
— „Damit Sie fi nicht erſt nach 
Haufe zu bemühen brauchen, Frau 


Miller. Sie haben nämli in Ge- 


danfen den Schlüffel mitgenommen, 
und id muß ſoiĩort einen ichwarzen 


a iſt der Löwoe. 


rauf gingen Norris & Co. jedoch nicht 


unterdrückt Werken wer. Die 


N. 8, — Alles, mad Eie tun Tönnen, ift, dab 
Sie den Mann auf Zablung des Geldes oder 
wegen stontraltbruds, falls ein folder vorliegt, 
berflagen. 


M. — Sie haben zu biefem Biel einen 
Anwalt mit der Abfaffung einer Cıngabe ai 
das Counthgeridt zu betrauen; die Ktoiten dürf- 
ten ih auf etwa $25 itellen, 


€. ®. — Bei fehstägiger Arbeit hätten Cie 
nad unferer Rednung $5.40 zu befommen, We 
gen des Abzugs für die Zeit, die Cie zum Effen 
und Anziehen braudten, hätten Cie vorber ein 
Ablommen treffen mülfen, nachträglich lönnen 
Sie in der Cade nihts mehr tun, 


Beforgte Mutter — Erwirlen Eie in 
Ihrer Vezirlswade einen Haftbefehl wegen un: 
ordentlihen Benehmens gegen den Buricen, 

Fred st. — Laubfägeartilel erbalten Sie bei 
Front Boffbart, 1303 Wolfram Etr, 

H. — Aelbftverfiändlih handelt e3 fih nur 
um folde Fälle, in denen der Arbeiter tatfächlich 
weiß, daß feine Fabrik direlt für die Alliicten 
arbeitet, 

Alte Leferin. — Wir lönnen Ihnen doc 
unmöglich die Zufunft enthüllen — ader warum 
follten denn die Einlagen in den bicfigen Roft- 
fparfaffen dur einen Eieg der Alliirten bes 
drobt fein? 

FrauM, %. — Benn ber Bond gut ift, wird 
ibn Ihnen die Bank, bon der Cie ibn Taujften, 
auch wieder ablaufen. 

| 9.9 Mm. — Glacebandihuhe Tünnen Sie mit 
| Gatoltn reinigen, Cie müffen dabei aber jehr 
vorſichtig ſein. Laſſen Sie die Haändſchuhe erſt 
dann abtropfen und ſtreiſen Sie ſie dann über 
| die Hände. Nun wird mit einem reinen, in 
Gafolin getaudten Tu _nahgericben (aber ja 
nicht zu ftarl), bis die Sandichube feine Etreis 
fen mebr zeigen, dann Werden fie im Schatten 
sum Trodnen aufgebängt. Celbitveritändlich 
darf die Reinigung nit de3 Abends bei Licht 
vorgenommen werden, eS darf iiberhaupt Teine 
offene Flamme in der Näbe fein, da felbit der 
Safolindunft fid an einer folden entzündet, 

Frau %_8%., Mineraf Point. — Mit der 
Schweiz beitebt ein Boltpadetvertrag, Cie Töns 

nen daher au fein Poitpadet von hier dorthin 
ſchicden. 


Marie. — Cie lönnen wegen Truntſucht 
und graufame Behandlung auf Scheidung Ilas | 


gen. Die Bermögensfrage Wird der 


Richter 
regeln. 


Emma», — Cie lönnen e3 ja einmal damit | 
berfuden, nügt e3 nichts, fo fieht es Ihnen ja | 


immer noch frei, das Haar ganz zu fcheeren, 
Alter Lefer. — Die betr, ftädtiihe Ordi- 
nanz macht feinen Unterfhied im Alter des 
Hundes, Cie mülfen alfo die Lizen3 bezahlen. 
u. 3.8. — Die englifhen Bezeichnungen 
find: König — King; Dame — Queen; Läufer 


Copyrigha, 1945 German Jeursal Oerpemcie , 


— Bilbop; Springer — Anigbt; Zurm— Caftle; 
Bauer — Baron. 
gewöbnlih überhaupt nicht Shah angejagt, 
wenn dem König Shah geboten wird, jagt man 
„Ebeb“, fhahmatt ift „mate”., 


£ 
u. 


se, — Die Reife über Holland würde, wenn 
uberbaupt möglid, mit großen Schwiecrigleiten 


verbunden fein; empichlenswerter wäre die,Reife | 


mit der norwegiihen Linie über Bergen. — Wo 
fen bat 
ftadt feititellen fönnen. 

Mir Line — Tore regiftrirter 
|langte nicht dor Camstag 
yande, da, er, wie der Stempel beweiit, am 
srellag Abend 6 Uhr aufgegeben war, alfo zu 
einer Zeit, ald Redaktion und Expedition be- 
reits geihloffen waren. 3 war uns fomit nicht 
möglich, Ihrem Berlangen zu entfprechen, 

rau M,. — Uın derartige Mittel zu verlaus 
fen, bedürfen Cie feiner Lizend — Beitraft 
werden witrden Cie nur, wenn Cie Rezepte ver: 
fhrieben oder fonitige Handlungen bornähmen, 
die mur ein Arzt dornehmen darf, Celbftver- 
Nandlih dürfen Eie inferiren, 


I — Da Eie drei Jahre gedient haben 
inzwifhen amerilanifher Bürger geworden 
lo baben 
rchten. 


Anz 
uno 
I find, 

betii 

gt 
IR 
uf 


a bt fich der Vriejlaften aus nabeliegenden 
j u 


iu 
nden nicht ein. 
| Sr a u A. F * Es befinden 
gerangene, ob aud Deiierreiher, vermögen wir 
‚onen nicht zu fangen. Das Büro- für Ermitter 
lung bon striegsgefangenen in Genf befaist fich 
nur mit Nahforfgungen in Belgien und Frant⸗ 
m — fi = ae genexe 0] War 
s ureau Welli 
don, England“, e ee 
IR. &. — Eelbit ihre Infelbefipungen ein 
on ihre . ger 
rehnei, Haben die Ver. Eiaaten pe tleineren 
Fläbeninhalt als Rußland, nämlid. 3,743,306 
gegen 8,547,657 Gebiertmeilen, Be 
zupdbie M, — Wenn die Ehe im Einllana 
mit den Gefepen des Staates vollzogen wurde, 
wo die Trauung itattfand, fo wird fie du in 
Ungern als gejeglih anerfannt werden, 
„Ne N, — Rettungsringe erhalten Sie wohl bei 
Dev. Karpenter & Co., 436 Wells ae 
der Great Lales Supply Eo., 3217 Oft 92, Etr 
B. ®. — Wahrfheinlih war’ der Brief 
* > ; ebe 
niht genügend franfirt, einen anderen Grund 
fönnen wir auch nich angeben, 


F. B. — Eoviel gemeldet worden ift wurden 
ze während deö ftriegs an die Xürlei 


4.6 


fi dort Kriegs⸗ 


M 


Seutb Gicago. — Ein deutſche ⸗ 
artiges 8 ibt e8 nicht, — Wir er 
A eiie 22 Pass Mitte, — D 
usgewielen werden. — Der Bater I 

bon ben biefigen_ Gerichten nicht aczivungen 
werden, fir feine Ainder in Deutihland zu for: 
gen. — Die großen Banlen berehnen 100 Mart 
jene su $21,65. d. b. wenn Cie diefen Betran 
bier einzabien, fo erhält der Empfänger in 
Teutfhland 100 Mark ausgezahlt, ; 

” 


er Mann 


* * 


Rechtsanwalt Frred Plotke, Nr, 127 . 
born Sır., Zimmer 144448 Unity ——— 


gibt nadftehende Auskunft a 
Anfragen: uf ihm übermittelte 


Frau — Wenn der erite Verlauf bie 
‚echuld miht gebedt bat, jo Tann jederzeit ein 
| jweiler borgenommen werben, 
E. 5. — Benn die Wohnung nicht andermweiti 
bermictet ift, brauden Eie dem 
| Geld nicht aurüdzugeben, — 
ae —— — 
2. — = ift itblih, dem Anwalt der Bant 
‚für die Tiielpritfung eine Gebühr 5 
$15 ift nicht au diel. U! OBEN: 
(5 
den 


z 
<. 


2. — Gefeplih geftattet find 3 Prozent 
Monat. 
55. Der Hauswirt lann dom Mieter nicht 
meiner Aenderung der Ahzugstanäle gezwun— 
gen werden, der Mieter, önnte ſich aber mit 
einer Beſchwerde an dasGeſfundheitsanu wenden. 
>. St. Idenn der junge Mann minderjähria 
war umd den Isagen im Auftrage feines Raters 
lenite, fo iit fein Vater für die Verlegung des 
stindes baftbar, falls der junge Mann die ihm 
bom Bater erteilten Bofugnilfe nicht überfhhritten 
bat. Der junge Mann felbft ift auf alle Fälle 
baftbar, 


9. 8. — Alles, was Sie tun Tönnen, ift, di 
gcuie im Stebigeridt auf Satluma der Eile 


| etwa eine Viertelftunde in der Slüffigieit liegen, | 


Der Dame wird hierzulande | 


die Betreffende fih den Auslandspak zu befcaf- | # 
wird fie ja unfchiver in ihrer Heimat: | 


\ Drief ge⸗J 
Morgen in unfere | 


Sie leinerlei Schwierigieiten zu | 
I 


Auf die Empfehlung don Aerzten | 


Spszielies Dinner 
Deef Bot Noaft, Hühnerfuppe, Kartoffeln, 


Kauft und speist hi 
peis er 
Mittwoch +... 
a a en AUE 
— 


BOLDTSI 


MiLwAuKER AVENUE AB ' PauLina STREET, 


Verkauf von Staple Groceries 


auf der Auktion gekauft 


von ver JOOST GROCERY CO. 


LINCOLN und BELMONT AVE. 
Preife niedrig. Waaren in beftem Zuftand. 


80,000 2f5. v. Ve 
ftern granuk. Yuder, 
nur am Counter 1 
verfauft, Bfd....W4 c 


Fruũhſtück⸗ 
Speck, durchſchnittlich 124 
bis 2% Pfund, 


8000 Büchien biejine 
Sardinen, — in Del, 
ver Büchſe 


838 4 
burn 


Far Waih- 
GoldMedalmehl 


270 Stüde 465 Padete Parowar— 
teines,  raffinirtes Para 
fine, für das Berfiegeln 
von Frucht, ie 
per Badet 2 
11,000 Stüde von Palm 
Dlive_Toilet Ceife, 
per Etüd 
950 .. von reiner 
Toilette Ceife, s 
per Etüd 2e 
1050 Pfund echte meri⸗ 
laniſche Coili⸗ ”c 
Bohnen, Pfund... .... 
2800 Flaſchen bon 
Cunny Side Zomato 
Gatiup, per 1c 
2 


na Dauer 
> Bund große 3 
En 
Fadete von Kneipp 
der 1lc 
Matte m Vräpaciriene 
Senf, bolles Pint 9% 


Glas 2 

5 taliforniſche 

Zwetſchen, per 4 3 

PIRND. 2.20... ‚Dit 
1200. Büchien Numfordg 


Badpulwer, 1 2 1c 


Pfd. Büchſe für 
III MI MINI NIT NIT NT I DI 


3750 Pfd. BlueRoſe 
neuer Kopfreis; 


1080 Packete Kennedy 
Oatmeal, per ie 
Badet . 2 
25,000 Bücdien verbei- 
fertes ins Powder 
— per Büdhfe 21 
23 


ı . 
900 Bücien von Xip- 
tons Perfection Kaffee— 


ver Pfund 2% 
650 Padete Temple 
Marie gnemifcgter Tee— 
per Badet .ı 

6ic 


10,000 Büchjen 
füße Juni Erbfen — 
per Büchie Er 
au 


| Yardstoffe [ Strümpfe | 


350 Stüde wir Stiderei und Ein- Echtſchwarze baumwollene nahtloje Da— 
fäge, alles neue und nette Mujter, m menjtrümpfe, mit Ieinenen Serfen und 
8c wert, fveziell, die Yard Heben, vegulär 10c, fpeziell, das Ge 


300 Stüde von engliidhen a — 
Spitzen und Einſätzen, öc wert, Schwarze, lohfarbige oder fancy far— 
fpeziell, die_NYard bige nahtlofe baummollene Strümpfe f, 
Shepherd Chet3, 36 Zoll breit, grohe Männer, doppelte Ferien _ und Zehen — 

Auswahl don Miuitern, waihbar, jehr regulär 10c, jbeziell, daS Paar 6 
beliebt für Ninderlleider, die 121. für. j c 
2 Eine Bartie, beitchend ans farbigen 


Yard : - * x 
Weiher Shater Flanell, Fabrik » Län- Soden für Männer und fhhivarzen ge 
rippten Etrümpfen fiir Kinder, Größen 5 


gen, 36 Zoll breit, jebr ſchwerer Mic { i 5 

Kap, 12%c Corte, die Yard 2 bi 6 daS Paar für 3Yec— 
Baummwollenes Grepe Suiting, in hell oder 3 Paar für 

und dunleljarbig, für Wailts und Stleis 

der, 27 3olt breit, die Yard 4!c 

für ER, 
Hemden Madras, hübihe jarbigeStrei- 

fen, mit jchwara bedrudten Sic 


alt, 


wid. 





5730 Padete Dven- 
gold Kuhenmehl — 
per Badet 


Blankets USW. 


TREE OR RN ⸗ 

Baumwollene Blankeis, große 
lohfarbig, grau oder weiß, 
Nap, echtſarbige Borte — ein 
$1.19 Wert, das Paar 
Baumwolle Watte, reinweiß, 4 Pfund 
ſchwer, I2 bei 90 Größe, volle Comforier 
Größe, Bin 98c Wert, die 

Rolle für 

Gomforterd, mit fanitärer Waite ge— 
füllt, auf beiden Ceiten mit cwtjarbis 
gem Eretonne, ein $2.00 
Wert. 

Gebleihte Musiin »- Meiter, 
breit, feine weiche Appretur. 
bis 9e wert, Speziell, Yard 


Entwürfen, echtidtbig, die Yard. 
Neinwollene Brondeloth Neiter, 
Zoll breit,fpunged und geihrumpft, 
guten Längen und Cdattiruns 

gen, die Yard au a 
Reinjeidener GCrepe de GChine, 42 Zoll 
breit, fehr jeit und drapirend, nur in 
fhwarz: oder weiß, $1.25 Corte, 
die Yard 

Schwarzer Chiffon Taffeta, 36 Zoll 
Breit, feine weiche Appretur, ausgezeich⸗ 
nete Qualität, $1.25 Corte, 

die Yard 

NReinwollener Greve, 42 Zoll breit, 
mittlere Schwere, febr beliebt j. Kleider, 


bis zu 69c Wert, die Yard 
.. .. 
Für Männer 


: Swenter — — und Kna—⸗ 
ven, ungemwöhnlide Werte, das 
Stü 50c 
Tomet Nadıtlleider für Männer; von 
fhwerem Slannelette, in allen 
Größen, fpeziell, zu 

Perenfe Hemden für Männer, mit fe- 
ften bandgebügelten Manicetten, alles 
bübfhe und moderne Muiter, in 59 
allen Größen, wunderbare Werle c 
Hocfeine Hoienträger für Männer, — 
Lisle und fchweres. Police Web— 18 
bing, 25c Qualität, fveziell, zu... c 


|__Schuhe _ | 


Feine Schuhe für Damen, in neuen 


Corte, 


ihwerer 


— N 


36 308 


Unterzeug 


re 

Union-Suits für Damen, niedrig, Hals, 
mittlere und Ertra-Gröben — ein 43 
Bargain zu c 

Wollene und 
Pants für 
lität, 

Gerirppte fließnefütt. Union-Suits für 
Kinder, Größen : 


Gerippte wollene Kammgarn 

und Pants für Kinder, alle 

Größen, fveziell, au a 
Bauımwollene gerippte Union Suits f, 
Männer, ein bodhfeines Kleidungsitüd, 
ın allen Größen, reguläre $1 356 
Werte, Tveziell, zu € 
Schwere flach geiliehte Unterhemden u, 
Hoſen für Männer, reguläre 

50c Qualität, älleososseoces. 


| Liköre | 


Ja Gowan Bourbon Whiskey, im 
BZollamt auf ‚Slafıhen gezogen, 
volles Duart, zu 
Grtra feiner Kümmel oder 
Leaf Whisiey, dbolles Dart 
für 
Kaliforniſcher 
per Gallone 
Jamaica Rum, 
NHe, ver Flaiche 


| Draperien | 


Wolle Franie für Teppiche oder 
Rugenden, einſach oder gemiſchte 21 
Farben, die Yard ac 

34 Zull breiter mercerized Scide Ma 
dras für Draperie oder ShadowſSeiten— 
Gardinen, volle Bolts, Auswahl von 
Muſtern, ſortirte reiche Farben, 
59e wert, ſpeziell, die Yard 

Sortirte Partie von Cable Nets und 
Nottingham Spitzengardinen, 3 und 
31, Ms. lang, weiß und Arabian Far— 
be, hübſche Auswahl von Muſtern, 
$2.00 Werte. das Paar 


Portwein, 


ET at 


Rugs etc. 


Cools Parcoline für Fußboden Rug 
Füllung, ſchwarze Holzmuſter, ganz oder 
mit Rändern, extra Qualität Fabrilat 
hat grünen, ſchweren Burlap Bachk, re— 
gulärer Preis ift 6öc, fpesiell, 
die Yard e 

27 bei 523Öllige Velvet NAugs, jortirte 
Allover geblümte und Medallion Mits 


Herbjt Facons, in Patent Colt, Dull Kid 
oder Galf, leihte oder ſchwere Soh— 
wiefen, aber die Fehler find laum 
eme 2 32.50 
bemerlbar, reg. 82 und 32. ’$1.49 
Eolt, fie find bei Sand get 
haben ſchwere Spring Abſätze, alle 
= 
| Dress Skirts | 
— — — TE nn ra 
| Kieiderröde für Damen und Mädchen, 
| Marine, Eopen, grün und brauı, Grö- 
| Gen bi zu 36 Zaillenmaß, regulär zu 
| 
Suitd für Damen und Mädchen, von 
feinem Boplin oder mannifb Cerge, eis 
oder Peau de Eygne Futter gefüttert, in 
fhwarz, Marine oder Copen, alle Grö- 
zu nur 
* 
Lebensmittel 
Jewel Compound oder 
Gotofuet, Nr. 3 Eimer zu 
Friſches, loſes Leaf Lard, 103c 
P . 2* * 5 2 
en 11: telitücde, bübich gemijchte harntonis 89c 
20 rende Farben, Auswaähl, zu..... 


len hohe oder niedrige Abſätze, in als 
len Größen, von der Fabrilk zurückge— 
Werte, fpeziell,. daS Paar.... 
Feine Schuhe für Kinder, in Patent 
gedreht und 
Srößen bis 8, regulär $1.00, 
das Paar 
| in den neueiten Herbitiacons, bon jei- 
| nen, reinwollenen Stoffen, in ſchwarz, 
| $3.00 verlauft, fpeziell, für 
'R diefen Mittwoch, 
nige mit Pelz befegt, andere im neuen 
Herbft:Mifhungen, durchweg mit Mtlas 
ben biß 44, Werte bis zu $22.50 
zi ür di Verlauf 
fpeziell für diefen auf, $12.95 
Butter, Mendow Hill 
Ereamery, 
einiter American oder Brid« 
läſe, das Pfund für....... ER 
Süß nepölelte Port Schulter, 
das fund r N 
Doppelte ZA. Stamp3 Bormittags 


Ku ER 


ndert. — Wenn Jhr Mann feit wenig. 
ftens awei Jahren trinit, fönnen Cie eine Schei⸗ 
dung wegen Zrunienbeit, erlangen. Was die 
Eigentumsrehte anlangt, fo hat der Richter dar- 
über zu entfcheiden, 

— — 


Dereinigte Männerhöre, 


Zahrmarıt in Daktland. 

Der Verein der Gefchäftsleute bon 
Dakland hat gejtern Abend unter gros 
Bem Zulauf des Publitums mit einen 
Umguge einen Jahrmarkt und Karnes 


— val eröffnet, 130 Buden ſind an den 
Bewegung zu engerem Buſammenſchluß Straßen der Gegend, von der Bowen 


| der deutſchen Vereine. Ave. bis zur 35. Str., von der State 
| In. Wiltens Halle fand geftern| Sr, pis zum See, aufgefchlagen wor— 
Abend eine Delegatenverfammlung | pen, Am Umzuge nahmen 154 Schau- 
der Vereinigten Männeröre ftatt, in | pagen teil. Der Jahrmarkt wird bis 
welcher der Vorfiger, Herr E. F.| Samftag Abend bauern. 

Pegenau, in berebter Weije für enges 
en Zufammenjhluß ber beutjchen 
Vereine eintrat. Dies ſei Angeſichts 
der ſtarken, auch gegen die Vergnü⸗ 
gungen deutſcher Vereine gerichteten 
Bewegung der „Anti-Saloon-League 
ein hoͤchſt erſtrebenswertes Ziel. Um 


Su 


Koh Feine Klarheit. 


Der ftaatlihe Feuermarſchall, 
Staatsanwalt Hoyne und der ftädtis 
\fche Feuerwehranmwalt find mit einer 
|Unterfuchung des Brandes bejchäftigt, 
dem am Sonntag die epiäfopale Gna= 
'denfirhe an Wabajh Noe, zum Opfer 
fiel, es ift ihnen aber noch nicht gelun= 
‚gen, die Urfache feitzuftellen. Verjchie- 
;dene Zeugen behaupten, ie hätten zei 
| Erplofinnen gehört, und gleich darauf 
habe das Gebäude der Weſtern Fur— 
niture Erpofition Co, in Flammen 
geftanden. 


|die Sache in Gang zu bringen, Jhlug 
der Redner vor, am 1. Dezember in 
der Lincoln Turnhalle einen großen 
Kommerz abzuhalten, zu welchem das 
ganze Deutjchtum und. befonder3 alle 

Vereine eingeladen werden jollen. Der 

Vorfehlag fand allfeitige Zuftimmung. 

—+9 — 
War unachtſam. 
.Mathews, Nr. 1140 Berliert ſein Amt. 

Tepe der Auf die Anſchuldigungen hin, die 
Poſtal Telegraph & Cable Companh, vor der Disziplinarbehörde bon 
benubtes Zweirad jtieß vor dem Haufe Frau 9. 5. Miley, Nr. 437 Stewart 
Nr. 1258 N. Kedzie Ave. mit einem | Avenue, gegen den Poltztiten Peter 
bon dem ftäbtiichen Zivilingenieur 3. Cleary, Wr. 7431 Stewart Ape,, 
xerome Germat, Nr. 6229 ©. Drerel | erhoben wurden, wurde diefer ge» 
‚Ave., bedienten Kraftwagen zufams|jtern aus dem Polizeidienjt entlaj- 
Imen. De: Radler flog auf das Pflas|jen. Die Hrau, eine Nachbarin 
fter und erlitt lebenägefährliche Ver= | Elcarys, fagte, dab _diefer unter 
lehungen. Von Cermals Verbaftung einem Vorwand in ihre Wohnung 
wurde Abſtand genommen. kam und ſie tatlich angriff, 
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Dienftag, den 25. September 1915. 


; und KRoftgeld-bezaßlt, etiva fo viel, wie! Singer, bie Louis Bartling, —— — 
Um die halbwaiſ — der Gatte ihr en der Trennung vor George Sapyer, Teich & Roehler, Al: Männer-Hemden Domeftics 


1 drei Jahren am Nädrgeld bezablen| bert Graff, &. Erome, A. Schmibt. ebeits « Hemben fir — — 
Er arniſſe | muß. Die Yamifie wohnte im „Dapri- ee — — AR t AN N „Fendt 
P Zunge Dintter am Tage madı Scei- | Then Himmel“, der Mann foll ber‘ Aus Bereinstreifen, faft ale Farben I. 


hall 
hoc Werte fend für &omf 
Frau, nad) ihrer Ausfage, allen Ver-, Dreh - Hemden für Ueberzüge-— 


5 . — | RER an nn iE n bc Beten DEE 
in der „Firſt Truft ed dung anf „Eaitland“ ertrunken. 'tehr mit anderen Frauen unterfagt und| * na Garten an 2 Tl Männer, * Rn 6% * = * a 
une ıgeheot Gaben, die nächte Befuherini un he a  taniihe] San. 30 Me 10:14 S0.STATE ST 1. Semdenmifterg 1 
durch aus ſicher und Zinſen | Ptunday verliert Anwälte. | werde er berauämerfen. Er ſoll mit Bayri j ch : 4 m erita nifı . IM 350 umd 506 Hals * IN ‘ —* eernege 
in Der Söhe von 3 Prozent. einem Meffer auf fie eingebrungen, Frauen» Verein ber Süd=/ff trahten für Viänner, GP HM 


. ” na : ; ; se \W ganafeiden, fait ee Stam PAmLE th eAL In ur rc ie As Sbafer Ylanell, jürer 
werden jährlih Darauf ge: ein Stüd Seife nad) ihr geworfen und/ Jette em gemütliches Herbftfeit, das | anc —— 18c — doppelt aefließt Bir 
zahlt. Schnelle und zuvor: | 


17 BEE \ Bw 7 e . : 106 Wert. zuoneee 
— .. Häps teinfage meldet | lie häufig mißhanbelt und beichimpft, | leider nicht von dem erwünſchten ſchö⸗ — — — — — — 
ke um Bro: ſchließlich mit den Kindern Nachts auf nen Wetter begünſtigt wurde. der. TE LY ı@ 
tommende Bedienung Uumd| .; __ Gine Menge neue Sceibunge. Die Strahe gejagt haben. In der font jo gerne bejuchte Garten war | I der 9 uftion 
bequeme Lage mahen eim| rinnen. — Wicher das nelbe „Ania, | une an der Hubjon Ave. nahın man! —— u en —— ir 4 * 0 

ich ihrer dann an. Fiſcher belämpft nach der Halle verlegt werden, wo ſich N a i 
=> ne ne | bie Scheidungsflage, beide haben zahl- | aber ein umfo gemütlicheres und bun- AN von der Michael Tauber Co. 


5 ; Leb d Treiben entfaltet 
| &n Geneva, |U., hatten am 5. Gep- |reiche- Zeugen vorgeladen, und der tes Leben und Treiben entfaltete. 
ſchaft. ae 1914 der jeßt 22 Jahre alte) Richter dürfte den Fall genau prüfen, | Dant dem Komrite, das aus ben Da: | 


lames B. Forgan, Präsident Walter E. Buchholz und die bebeu- |ehe er eine Entjheidung fällt. ‚ jmen Marie Gugier, Kathi Wachter | . Die Bankerott⸗Lager von 
Emile K. Boisot, Vize-Präsident tend jüngere Mabel Deihmann, =. » ne den Beute angeitrengten Schei= |; und en u. — genoſ⸗ 8 4 D t St All N 

3 ; - ter Eheleute Neld umb Unna | dungällagen find folgende: ten bie Bajte einen beraug beramug- | 2 res emeine > 

Deihmann, geheiratet und waren zu) elfie Monteze gegen Arthur Mir |ien Abend, Cs murbe ein Kinder: | t. oe > — — —— — gen di SI Goods 


— * Kabital Heia Eltern, 5015 Hutchinfon Gtr., chael de Vore; hatten am 20. Septem⸗ marſch veranſtaltet. und Klein und a 
e j \ u 


” = j X 
N ul Neberich e | Chicago gezogen. Bald ließ audh ber ber 1949 in Brooklyn, N. 9., gebei- | Groß u Geichente, ie den S Helping Ha nd Store, Allgemeine Dry Goods 
onroe un S . 2 ; nn * 2 — — — 
— S tleines, jeßzt neun Monate ratet und bis zum letzten November geladenen Gäſten waren zaählreiche er — " a . \ 
— ⸗ —WW— da, a Herr Deid- | ulammengelebt, als die rau ermit- Be * — EN Louis Ma rks, | Kleider und Ausſtattungswaaren 
| nd fein Sohn jollen Buchholz |telt haben will, daf; der Beklagte fie | Frauen nterftüßungäperein et; : 2* — — 
Die Attien dieſer Baut ſind Gigentum | Aber daz ae fauer, ihn wegen an= |betrüge; fie nenni Frl. Route Cortrad, | Mordieite, der Margareten Damen: | Cuya hoga Co., Coats und Suits für Damen 


der Altionäre der Firſt National Bank of geblich eingebildeten Unrechts, das er| Frank gegen Mamie Caſe, geborene Unterſtützungsverein und die Damen 


Chicaao. Ian Mabel begangen haben follte, be- |Cyons; hatten am 1. November 1908 des Geſangrereins „Edelweiß“ die ei— Wie gewöhnlid, waren wir Die größten Käufer Diefer ver: 
| probt haben u. es fam häufig zu Zank |geheiratet. Am 3. Juli 1904 fol die nige gute Lieder ſangen. in gutes 


rg . a 2 4 > 2* 
und Streit, dab Buchholz am 1. Aprii Frau den Gatten verlaſſen und bald Orcheſter lieferte eine flotte ZTanz⸗ u. ſhiedeuen Lager bon Dry 90008, Schuhen, geitridtem und 
diejes Yahres zu feiner Mutter, welde | darauf einen Knaben geboren haben, Tafelmufit. nn Nic töft- | Muslin:Interzeug, Damen:Goats und Suits, Männer: und 
831 Garfield Place, Evanfton, wohnt, |der bei ihr ift, den er aber nie gefeben | lich. Mm Diitiwod, dem 3. Nobem- | \ Kuaben:KHleidern, Gardinen, Teppichen etc. Alles 5 
überfiebelte, Seine Gattin weigerte ‚bat und deifen Namen er nicht fennt. | ber, halt der Berein jeine bierteliähr- , — pp ch les zum Ver: 


fich troß feiner Aufforderung, ihm Auf Obhut über das Kind ift er nicht liche Verfammlung ab, und alle Mit- kauf morgen zu eitva den Serjtellungstoiten. h 
ER HERR dorthin zu folgen, ftrenate vielmehr am | erpicht. alieder ſind gebeten, ſich zahlteih ei .—— — ET —— — 
er SL Er 126. April eine Klage auf Scheidung, | Charlotte ©, gegen Noiepb E. Sei ı zufinden. Bei diefem Anlaffe wird Strümpfe, Iintergenga und Män- Auktion-Verkan Banferott = Anftionz » Verkauf 
— | | Obhut ü i 1. € laud ein Raffeefrängd jtaltet | i | sont, Cni 
fe Ä Eh | Obhut über das Kind und Nhrgeld an. | bel; hatten dm 14. September 1911 Jaud ein Kaffeetranzchen veranſtaltet ner-Ansitattungen vom * — — Coats, Suits, Waiſts uſw. für 
NENNE | Der Gatte antworte, nachdem er ſich geehelicht und ſich am 14. Januart werden, das xecht unterhaltend zu | Auktions⸗Verkauf von Koriets Damen und junge Damen 


a Ser ehr DE X über die Geldfrage berubigende Aus-|1915 getrennt. Irunt, Mifhandlun- | werden verfpricht. 


— — —— BEE. 


. s . s * —* Ue Männerſtrümpfie, echt ſchwarae — 4* > \ 22 re Wullene Sfirts für Miſſes 
| . er ( i u % « ' Dr , = 9 8 
— a tunft einaeholt hatte, nicht auf die gen und Nichtunterftügung ſind als "aummoile, alle&röken, Anftionverfau. DE De Fee vu Kor 75e Se un Hoc hfes und Damen, bon 
7 ⁊ * x a .. .. 2 2 * 2 9, 3 ne 5 * * 9 tat b 
Klage, und am 24. Juli wurde die Klagegründe aufgeführt. | „Mein ift die Race,‘ Bemeufrämpie ganz nmabtles, doppelte Fer 1200 Keriet 2 — hiih Redi u; ——— —— 956e 
ehe gelöf r ge 1 Bil: Bi en und Beben, e Combed Bauuwolle, ex⸗ 200 Korſels, einſchließlich Reducing un x seen — — 
BY R SIE 3%. 2 Par —* — — —* ” ‘ Dotiie gegen Dilltem G. Wittel; Lohn Gopperimith veriucht im Gerichts: | ha Dreile Zeh le or. rn J Front Lace dorf, 15 und Modelle für neine, ; Wafchlteider für Damen, gemacht vo Ri 
Pa * junge Frau bei der „Eaſtland'-Kata- hatten 1884 geheiratet. Vor genau |‘ IAacau, wert bis 25c, Auftionverfouf mittlere und fdiante Geltalten geblitmtem Grepe etc., regulär S1.08" meer 
ftrophe den Tod. Ihr Kind blieb der zwei Jahren trennte fich die Frau von jan! Wurieli Dei au Ebten. 39 Damıenitrümpfe. „Higb Spliced“ Ferien per nz EEE = wert, Berfaufspreis. 356e 
dei 0 | BA ren Ruffel Petbi | doppelte Sohlen und Heben, Garter Zop, teducing Korſels, gemacht von ſchwerem Ben. : * 
iehen Zinſen vo den GEheleuten Deihmann. Buchholz dem Manne wegen angeblich fchwerer |< Ruſſel Peibid, ber im Mai rau Deimabe cile a as Sarter Top, | Gousii, mittlere und nichrige Düfte, lang | Tan „uns SBolletleiber für Damen u, Dii- 
Monais hinterlegt, ziehen AZinjen bom bat nun beute im Kreisgericht ein Mißhandlungen, —8 up Burch Nor Flla® opperſmith und deren ziver Huftiont-erfauf N iiber den Unterleib mit breitem Front— weit reauläre ee ee garden und 
- at ar y 2 s Li a“ —* MILD ’ su m N 2 — = it ce er . ı 
eriten desielb: n Monat? 7 > R — 2 Jahre altes Söhnchen John auf| Unterzgeug für Männe Damen u Binder. | Steel, ebenfalls Ancurve Steel, mande mit zu 83.98, Verkaufspreis... 81.77 
Habeas Corpus-Verfahren angeitrengt, übergeende am Erfolg verhinderten mE zeug ffir Männer, Damen und Sinder, En 
. 42. — Sure — Eu Sr t . } ., (fcheublihe Art abichladhtete wurde wert vis au 3öc — Yultion-Berfaufs Relief Strap und elaftiihen Guffets ir Geſchneiderte wollene D 2 . 
Sicherheits-⸗Gews e Beſitz des Kindes zu gelan-Mord —* Damen-Suits, viele 
‚um in ben Belt Des es zu gelan- | Work berfuch® und wegen Iruntenbeit. heute Morgen von Richter Barrett zu Font und im Rüden, andere mit Unterleib» | VeTIbied. Mufter zur Mustwapl, im mittleren 
Landen Gabeli Roic, Bräfident. gen. Die Sache wird vor Richter Ker- | Kifther gegen Charles Werner; nach) Mor: Y 


un * — 5 2 Eve 2 ca | ı. bunflen Shabes läre U 

* > 2 Unterzgeua für Männer, Danten und Kinder Strap in Front; jehs befeitigte Zupporters u. Bu c es, reguläre Werte 
— — Bu I'febenslänglicher Zuchthauzftrafe ver: wert aufwärts DIS au 50c — Aufti Wr E « * | Bis zu $13.50. Berlaufspteis..... 81. 98 
Laie, Ratlirer. ften verhandelt werben. breizehnjähriger Ehe muRte die Frau | ug. neigen = Mae 0 


2 3 Veriaufspreiß5... Lace Froͤnt Korſets, gemacht von ſchwerem Cloth Coats a oe 
’ ; nn 33 urteilt. er Richter hatte dr age J Ber Coats and Jaget 
Eito ©. Noehling, Buziairet Vor Richter Foell erhob die junge, |fih vom Gatten trennen, nachdem er| =. * oe | T 

| 


Geiter vor oder am 10. eines jeden 


Material; Bändern und Tpiten befegt, ex 
. e ing, Silfätaffiver, —— J— — 2. lang Ausjagen bon eu en und Pſy⸗ 
I N ne On hübſche Tau Joſephine Meagher ſie angeblich bis zur Vewußtloſigkeit —* Zug 


— — — — — — 


d et3 für Damen, in 
Unterzena für Männer und Damen, alles ira langer Niüden mit clafiiiben@infägen im | — — Berte aufwãaris 95 
} hiat bi d 8 bi neue Genmtanen. I&wer fliehgefütt. Baum: Rüden; Techs befeitigte Zupporters, Korfets 5 91.50, Berlaufzpreis c 
5 s = 2 n r ctatern anaebort un na eendi: wolle, faft alle Gröken, wert bis 60c, 8 für Durbichnittsirauen, Stieerei und Spigen Kleider für Schulmädc 
7 heute gegen ihren Anwalt in der geprügelt hatte. Früher ſoll er ihren “ g 4 * II Gläange fte vorbalten, Aırftionverfeuf. 35c beiegt, lanae Süften und Rüden, ande mit bam, Percale = en irre bon@ing- 
Offen Samstans Abend von 6 Bi8 9.1... — — ——— gung der Zeugenausſagen führte Incürbe Ftont:Sicels und elaitifhem Xac- don Muftern, Werte „übihe Auswahl 
a Scheidungsflage, die fie gegen ihren Hut und ihr Kleid zerriifen und Nie | Sifsftantinnwalt O'Brien in mei= IM ateraeug für Männer, Damen und finder, | ing, elaftinde Bullet in Seiten und rüden. | 8%. Berfaufspreig. "warte Di® zu 42% 
Sin,tondifet Gatten, Harry Meaaber, angeitrengt |; : of ei re , * ine Baumwolle, fließgefüttert, mande teil | Aiele andere Modelle. Iede Frau follte aus rege : 
— — — 2 bie Beihulbigung daß —e ie > un eeiasen, a Die ‚fterbafter Rebe aus, daß ber Anac Aare ie au 8150 — me | vielem Banferott-forjetberfauf ihren Vedarf | rohe Airsmaht? yalt Damen und Viiffes 
hqaulle, —* Ju ’ ur —J2 4 1 * * "tn S DPTEID. sono nndn unten... . d . röße 8 bis ‚mw is f ’ Aus tt reid v 
HINGEITIEDEN e ie ilagte ſich des Rechtes auf Anwen- sı.50 Unterzeng, venwen Yet, EN : 


J —— — 4 — on baltigen Muitern, 
f . * — Hu I * —— * und Hoſen. fſür zu F8.00; Eure Ausmahl...... tegulärer Wert aufwärts IB 
RX a ı nicht über bie Vereinbarung gejagt Klägerin „verlangt Näbrgeld und Die dung mildernder Umftände felbft da-! Nänner, faft aanz tolle, man. een .\ 320.00, Berlanfoptelß. ce u 83. 75 
x u ' ı habe, wonach fie ihren Meinen Knaben Obhut über die beiden Kinder bes durch begeben hätte, daf er fich fchul- | befannten 23rigbis Ribbed In der Tar- ug. Feine Weiße 
. 


: i — > tie, faft alle Wrößen, Auftionverlauf... Bankerott⸗Kleiderverkauf 15 Damen-Baiits, ein wenig bes 
nur einen Teil der Zeit haben dürfe, 2 : ! 2 s a een er ; x ! mußt umd zerfnülit, Yerte auf: 
* ſt u R ii : Nährgeld: | —— dig betannt habe. Von Irrſinn könne —*— rg union Sue für Männer, | su Anänner-Anzüge, Gonferbative Mufter warts bis zu 92.00. Verkaufspreis... 65€ 
Wiener Bantverein‘ — — — bei dem Angeklagten nicht gefproden | Saumwoıte, taft Ile Gröhen, Mur. e ie ete, aherie e —3 
* t Bank“ Berli zahlung; Meogher verſicherte, er habe Altenheim-Singverein Konzert werden, da er am Moraen der Lat, | en Berlaufspreis. nun. SIc | ara, braun und „Dunfie Vifhungen, alle | men, gefällig garnicte Mufter ce ar 
£ 4 EV . . it geſchneidert, Banferott = $1.00 ı S föpreis... 
„Zentiche Bank‘ Berlin | nur $20 in der Bank und verbiene ie > Bu g Tr wat  ——— a ee 53.35 | _. ”  iweri. Beraufäpreis 


{+ i nig, der Anwalt der Frau ermittelte Aufführung von „Tas Lieb von ber * Den zw — — nn Sweater Coats $15 Herbſtanzüge für Männer, alles neue Seine une Gere Fe nee ne 
G eldi endu ugen jedoch, daß das nicht glaubwürdig ſei, Glode“. Chor, Soliſten und Orcheſter. ſage, in fünfzehn Hauſern Spezereien Sa Bit verbit u !stnierumodelle, iedes, —— sleifhfarbe, tegulät 82.98 nert weiß umd 
« denn jene Bant bedinae eine feite Ein Ale Vorkehrungen zu dem aroken! abgeltefert und ” jedem Falle den | Suron, oder Euff Hals, |Hiht grau, 69: alle Gin En er 98 De PORN) 31,88 

unier meiner Bevantie. Xortojrei ind Hans. | [age bon $200 für Chedfontos, mie Sonzert, welches der Chicago Singver | Runde das richtige Wechſelgeld. Be Susan one 1. — ak Wor ne ee ee die einander "aleieh find, un * ** 
Zum billigſten Tagcskurs. Meagher ein ſolches dort haben wollte. ein am tommenden Sonntag Abend in * derausgegeben nt D’Drien er- | En Mb fehner&erge, 
Erhſchaflsſachen hoſſmachlen Sem Richtet tam die ganze Geſchichte Gemeinſchaft mit der Deutſchen Alten — — .. — Ivrt Die 82.50, Suhtenvertant, * * 86 Ber! Verlaufoptel.. nenn 82.78 
, ‚fo wideripruchspoll bor, daß er einen heimbereinigung im Auditorium geben u aten zu lafjen, IE | Sweater:Coats für Milfes, feine reineW%olle, ” BEN Lingerie-Waiſts für Damen, 


= — = _ 9 4 RAuff Hals, Berimutterfnöpie, 2 Iafcben, rot | 8312 MännerUeberzieher, mittlere und lange Sticlerei befch fhißen- und 
Sonntags offen von 9 big 12 Uhr. | Gerichtsreferenten mit einer Unter: wird, find vollendet. Das zur Auf. | Per Angellagte feinen Opfern gegen» uff Hals, Berimmierhrönfe, 3 Zalben, vo Licht Sürtel- ee 


4 * ⸗ ‚I We — hoher Kragen, lan 
3 X oder grau, Größen, 30, 42 u. 34, 6 güngen, Thlihte _ Bor oder Gürtel-Rüden, Aermel, requl, $1 wert, Werfarie ge 12 
i | ' es i n — üb —* faui . ft reinmwollene Overcoatings, grau, b er tt, Berlaufspreis c 
K W KEMP ſuchung betraute. führung tommende Wert, Schillers| über zu Tag legte. Verteidiger Dar⸗ J wer: 200, Muttiomertaut.......PA-29 | irift teinwollene Overcoatings, graı v 
® * 


3 * in sei © h | Smeater-Eoat3 für Männer, Dainen u. Kin | buunie ii nn u 
Die ftäbtiihen Sonderionde. Lied von der Glode, ift, wie auß den ** gab in jener Schlußrebe au, daß der, glatt oder fanch Weiche, fait alle Wit: j Den, Danlerotiverlauf... Br 53.9 


=; Nugs und Garyets 
120 N. LaSalle Strasse. Belanntlih hat Stabdtichatmeiiter legten Proben zu eriehen war, jo) tm>ınne bes Gefehes ber Angeklagte fter und Größen, alle Farben, verg1 69 | $2.00 dauerhafte Männerbofen, mittlere und v 


. s : : i6 %3, Auftiom Br Ihiwere Sorten, gute und baltbare Cheviots, Brurfjelette Treppenteppih, 24 3 ; 
— Sergel ſich geweigert, um nicht noch gründlich einſtudirt worden, daß man | Ti durch fein Schuldbetenntnif; das | E he. —E neree und — große 836 | geün, Zar ı. tote Farben, net Belt, 
perfönlich Haftpflichtig zu werben An- auf glänzende Darbietungen: jeitend Recht auf Milde verfcherzt habe. Der] —— ENEENUUE. VOREIREEDERNEGENIE. + © „nalttät, wert Zöc, Yard 


— — — = % c 
I % n N ce 
u | 1 : * * | wur Damen nnd Slinder 33.50 Männerbofei, in reinwollenen ſchwe⸗ —2260 Bruſſelette Rug, in all 3 
Geld endun en weifungen auferſchöpfie ſtädtiſche Son⸗ des Chors mit Beſtimmtheit rechnen Richte möge aber nur einen Blick auf | Du u = 2 E ren Didch Kericys, geeignet für Eismänner none griehifde Borten, fpwere * 
| ' x | ı J. a . . den W flaat J f d ů 9 Muslim-Nachtlleider für Tamen, offene ; una uhrlente, ebenfalls feine Eaffimeres ualität, wert T5c, Alten. 39€ 

|derfonds mit Geld und anderen yonbz |fanı. Dem Chor merben die bier| " na iugten Mmerfen, dann mi 4 ne 
2eiördern wir fchnell und fiher nad Deutſch E i 


2 nu E Front oder Elipober Facon, baben Spitzen— und Chebivis, jehr fböne Muiter, | 3x6 Wilton Bel S 
* nl; : T- :./er zu dem Graebni tom oder Ctidereisgarniries Pole umd Banferottverlauf...... — 81.49 I eivet Rugs, eng gewoben, 
land, Defterccio, Ungarn u. Yırkland, muster | zu bezahlen. Darüber war heute eine | Soliften nicht nachjtehen, ebenfo wenig — men, ba IT 


e Gau * zeinwoll. Nap, hbübſch 
e auf u ei m 2 Ri u er — — Bandicleifen; Yanferottverfauf 97.50 lanse Selen Hmaben-Mnafiae. mende Blmen-Entivirte im ne „srientalifhe und 
Mirgente Be hr Beh — vielſtündige Verhandlung vor Richter die fünfzig Mufiter des Chicago Sym=) es hier or einem Geiftesgefiör Muslin Unterzöde, baben tiefe Ctiderei- | etwas serinüll, ir 14 20eahe —— ben, wert Ka guien Yar- $1.98 
ds Tonnt Ihr veſſer bedien verden. Pa 7 ae re | i Floumce, i ten Muftern, und e orftede. Kaflimere: 1t . : — EEE 
Kauımt nnd Üderzeugt Cum! Brentano im Ganae. Der itärtiice | pbontecrcheiter® und der ruihmlichit be- en zu tun babe, ber durch feine per: Hloumce, in affortinten Wiuftern, ımd Under Noriteds. Gaflimeres, gut 


s . e dunfle \ 6x9 Wilton Belvet und 7 
ee — rg ou . a’. lab, regulär zu bc berfauft — Ban— ! Muiter, Banierotiverlauf....... ‘51.98 Nugs, feines rein nd Zapeftih Bruffels 
. < Hilfstämmerer Foote legte eine Menge  annte Orgeftünftler Wilhelm Middel⸗ berſe Veranlagung Blutſchuld auf ſich fort Lertant...eanueeeeeeenenen. 3% Cdd Norfell smabenröde,. Noad Men's | Mande find gemahl in ul” gerwoden, 
— Fo er * 9 id Bm} Er” sg , geladen und von dem die Gefellichaft torlet-Eoders für Damen, mit Ztiderei gar- Samples von $4.00 und $5.00 Anzügen taliſche und BSiumen⸗E nem Glüd, orien- 
Ausw H 10, win. Iaulte. Eo wird denn aud horfentlidh | ! s en he hiR Fazit Sampies md naligen, . i n-Entwiürfe, 
Ausmerie über bie jtäbtilche Finanz: | f r ; nirt, Banddurdaun, Größen bis zu 44 Durhaus rveinivollene Stoffe, dunkle wert Dis zu $10.00, zu 
| 5 ” 3 Mırbitoriu {8 auf) befreit werben follte, aber nicht da=| »5c werte — Banterottveriaufs uiter, Banf er: 98 — Besen escanun 
ae 2 verwaltung in den lesten fünfzehn | Da® Auditorium am Sonntag bi® auf) ‚ 206 Werte — Banferott Dufter, Pant — 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 5 


u F Di erottverlaul. ...... 3.3X10.6 nabtlofe Tapeftry Bruffelz 
. r fi den‘: | burch, da man ıbm das Rebe neh⸗ * 50€ Kegenbitte für Knaben, Tan u,. ſchw eng gewoben, rei R uflels Augs, 
Dokumente jeder I Jahren vor; danach hat das Vermal- ‚den legten Plaß gefüllt werden; gute) N ” a zueee 200 — —— 
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® “ SUUNIF 


ion %ollgarn, fhöne orientalif ! 
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Kazpitichan (Bulgarien), 24. Aug. 

- Nah neunftündigem „Fahren“ fa= 
"men wir jpät Abends in Varna an. 
Eine famoje Leiftung für etma 200 
Kilometer! Der Zug hält weit drau= 
Ben vor der Stabt auf freiem Felde in 
einer Beleuchtung, gegen die die üghp- 
tiſche Finfternig ein bengalifches 
deuerivert genannt werben fünnte. 
Mit Mühe und Not taftet man fich zu 
einem ber Inapp an den Schienen jte- 
henden Fuhrwerle, deren Anweſenheit 
ſich nur durch das Geſchrei der Kut— 
ſcher verrät. 

Nach längerer Holpriger Fahrt fom- 
men wir enblich in ben Bereich bes 
Lichts und paffiren den Bau bei 
neuen Bahnhofs, von dem wir nur fo 
viel jeben, ba er immer noch nicht 
fertig ift. Diefe Bemerkung konnte ich 
bisher durch faft zwei Dezennien mas 
hen. ch habe die Leute in Verdacht, 
daß fie in der Nacht das, mas mäh- 
rend ded Tages gebaut wird, immer 
wieder abtragen, denn fonft fönnte das 
Kunftfi * nicht fertiggebraxht werben, 
mit diefem Ziegelbau jo lange Jerum 
zu tröbelr 

Beim Eintritt in tie Straßen Var- 
na unfängt einen mohltätige Helle. 
Barna ift feit zwei Jahren eleftrifch 
beleuchtet und die Stabtpäter jcheinen 
in diefer Hinficht nicht gefnaufert zu 
haben, denn aud) die Lleinften Straßen 
ind reichlich erhellt. 

Bald find wir im Hotel, einem gro= 
Ben Neubau, deifen Namen ich aler 
verſchweigen will, damit ich nicht in 
den Verbadt fomme, für der Hotelier 
eine bejtellte Reklame gefihrieben zu 
haben. Leider mußte ich die Nachtzeit 
zum Jagen terwenden, jtatt mich aus— 
zuben zu föi.nen, mobei ich dem ge= 
neigten Lefer verraten mill, daß Zim- 
mer Nr. 30 unerfhöpfliche Jagdaründe 
im fich birgt, die man dem fleinen 
Raume gar nicht zugetraut Hatte. 
Scälieklih aber nimmt alles in ter 
Melt ein Ende und hatte ih Morgens 
beim Hinaustreten auf die Straße 
meine nächtlichen Strapazen bald ver= 
geſſen. 

Das Weiter war herrlich und ſo 
pilgerte ich nach dem „Meergarten“ zu 
den ſtädtiſchen Strandbädern. Unter— 
mweg3 fl mir die veränderte Pflaite- 
‘rung der Straßen auf, deren Granit- 
mwürfel in mwildem Chaos einem ver- 
fteinerten Meere nach dem Gturme | 
glichen, Ein Einheimifcher tlärte mic) | 
dahin auf, daf dies die Tyolge ber 
KRanalifirung der Stadt wäre und daß | 
ein Unternehmer, der fich des Wohl: 
wollens der eben herrjchenden Partei 
erfreut, die Pflafterung auf dem bil- 

ligiten Wege vorgenommen hätte. 
Bald ift der „Meergarten“ erreicht. | 
Die Anlagen find recht gut gehalten | 


und die Lage ift eine einzig fchöne auf | 


einer Anhöhe fnapp über dem meit | 
auslaufenden Strand. 
auf dag Meer und längs ber Küjte 
bis zur Landfpige von Curynograd 
ift herrlich und laßt fich den jchönften 
Landihaftsbildern der Welt ebenbür- 
tig zur Seite ftellen. Leider find die 
Babeeinrinhtungen heute no faſt 
ebenfo primitio, wie vor zwanzig Jah— 
ten, ba die Gemeinbeverwaltung der 
Stadt Varna alle Angebote ausländi- 
cher Konfortien, die fich erbötig mach» 
ten, diefem parabiefiichen Stüd Erbe 
aus eigenen Mitteln die würbige Folie 
zu geben, ausfchlug. Das macht eben 
die leidige Parteiwirtichaft, mo bie 
Dppofition alle Projekte vereitelt, da= 
mit biefe fpäter unter ihrem Regime 
zur Reife fümen — nicht bedentend, 
daß e3 ihr jpüter al herrjchender Par: 
tei ebenio gehen wird und daß hier— 
durch das Wohl der Allgemeinheit 
leidet! 

Der Strand von Varna iſt einer der 
ſchönſten der Welt und daher ein Be— 
ſuch desſelben zur Badeſaiſon immer 
lohnend. Nachmittags machte ich einen 
Ausflug nach dem königlichen Schloſſe 
Euxynograd, acht Kilometer von der 
Stadt entfernt. Man fommt auf 
einer aut gehaltenen Chaufjee immer 
längs des Meereäuferd oder zuminbeit 
mit dem Ausblide auf da3 Meer in 
einer Inappen Stunde mit dem Wagen 


Der Ausblid | 


und 
bei der Treppe meines Yagbreviers an, 
doc bat ich den Wirt um Schonung 
und Zumeifung eines weniger ergiebi- 
gen Zerraind. Er Hat denn aud) 
Mort gehalten und ich fonnte ungehin- 
dert bis zum morgendlichen Wedruf 
fchlafen. Die Abreife erfolgte bei 
berrlih.m Wetter. Nach der Abfahrt 
führt der Weg :tma 15 Kilometer 
| fnapp neben dem Ufer be Sees von 
Guebedije. Diefer See wäre ein Ka— 


| 


1 


gemliä müde Iangte id wieder] fid) dem Publikum durd) beftige Ti- 


raden und volltönende Behauptun- 
gen aufzudrängen fuht. Fakt man 
den beabfidhtigten Zmed ins Auge, 
jo hätte e8 vor allem der Tatiadhen 
bedurft, politiver Zeugniiie, jharfge- 
faßter, unabmweisbarer Aftenitüde; 
aber gerade da zeigt ji) von neuem 
die Armut der erfajier. 

Die angewandten Methoden Taj- 
fen jeher häufig einen abjoluten 
Mangel an Kritil und Unparteilic- 


|pitel für fich für Vergnügungsreifende | feit erkennen: einige Tatjaden und 


\— heute allerdings feheint er no) un- 
‚entbedt, denn fein Boot belebt feiner 
‚glatten Spiegel und nur hier und da 
|perrät am Ufer eine einfame Fiicher> 
'hütte die Anmwefenheit von Lebewejen. 
Nach zweiftündigem Fahren bin ich 
in Kaspitſchan. Dort heißt e3 um- 
'fteigen und etwa zmei Stunden auf 
|ben andern nad Ruftfchut führenden 
| Zug zu warten. Diefe Zeit benüße ich 
‚in der mir angeborenen Bosheit zum 
Nie derſchreiben dieſer Zeilen. 
| Hugo Schober. 


— ——— — 


Gelehrter Frankreichs über die fran— 
zöſiſche Hetze gegen Deutſchland. 


Der Benediktiner Dom G. Morin 
von der belgiſchen Abtei Maredſous, 
ein Franzoſe von. Geburt, der in der 
ganzen internationalen Gelehrten- 
welt auf Grund jeiner Foriungen 
und feines Finderglüdes das hödjite 
Anjehen genieit, unterzieht in der 
Theologiihen Revue (Müniter i. W., 
Aihhendorff,. 1915. Nr. 11/12 Sp. 
266—268) die Anklageichrift der 
franzöfiihen SKatholifen „La guerre 
allemande et Ile catholicisme” einer 
vernichtenden Kritik. 

Der franzöſiſch geſchriebene Arti— 
kel lautet in Ueberſetzung: „Gleich 
beim erſten Leſen des in Paris er— 
ſchienenen Buches „La guerre alle— 
mande et le catholicisme“ war mein 


| 


l 


\Entihlu; aefaht, den Eindrud der 
| Zrauer, 


um nicht zu jagen deö Ab- 
iheues, den ih als Katholif und 
nicht minder als Franzoſe von dieſem 
Bamphlet empfangen habe, in einer 
öffentlihen VBermahnung auszu- 


| iprechen. 


Wie fünnte man e3 al3 Katholif 


\ohne Kummer anichen, dat eine Re- 
| Iigion, deren nreigene3 Wefen e8 ilt, 


in allen Klafjen und bei allen Böl.- 
fern der Erde ohne Ausnahme ver- 
breitet zu fein, bon einem einzigen 
Bolfe jozujagen beihlagnahmt wird, 
und zwar zu dem offenkundigen 
Swede, einem rein zufälligen natio- 
nalen Sntereife zu dienen? Wie 
war e8 möglidh, dag man fih nicht 
Rechenichaft gab von dem beredhtigten 
Eritaunen und ber Entrüftung jo 
vieler Millionen Menichen, die durd) 
die Notwendigkeit der augenblidli- 
hen Berbältnijje gezwungen, die 
Waffen gegen uns ergriffen haben, 
aber nichtsdeitoweniger unjere Brü- 
der in Chrijtu3 und Söhne derielben 
Kirche bleiben; die zudem Beweiſe 
einer behundernswerten Singabe an 
diejelbe religiöje Sache, die man nun 
gegen fie zu verteidigen oder viel» 
mehr auszubeuten jih anmaßt, ge 
geben haben und noch täglich geben? 
Und dann, gibt e8 wohl denen gegen- 
über, die nicht unſeres Glaubens 
find, ein wirkiameres Mittel, fie im- 
mer mehr und unmwiderruflid) bon 
dem fernzuhalten, wa mir als 
wahre Religion befennen, al3 fie ge- 
willermaßen zu zwingen, dieje Reli- 
gion mit nod arößerer Abneigung 
als je zuvor zu betradjten, dadurd) 
nämlich, dag man fie als eine Art 
Nationalbeiig in Anfpruh nimmt, 
der ungefähr gleichbedeutend ift mit 
dem Geſchick der franzöſiſchen Raſſe? 
Es liegt in dieſem Vorgehen eine 
Taktloſigkeit, eine Beſchränktheit, die 
in die Augen ſpringt, und gegen die 
die ganze Vergangenheit der katho— 
Uſchen Kirche Einſpruch erhebt. 

So haben gewiß ihre berühmte 
ſten Päpſte und Biſchöfe nicht gehan— 
delt, ein Leo, ein Gregor, ein Remi— 
gius und ein Cäſarius, als ſie jenen 
Völkern gegenüberſtanden, mit denen 
Germanien damals den Boden des 
römiſchen Reiches überflutete. Ein 
gleicher Fall derartiger religiöſer 


| 


I 


I 


I 


Man mul blind 


zum Tore des Schlojfes. Die Lage| Erflufivität und Veritändniklofigkeit 
desfelben erinnert jeh” an Miramare, fiir den echt Zatholiichen Geijt wird 
auch der Park gibt in feiner Schönheit | Fam wieder zu entdedten fein, e8 fei 
dem bon Miramare wenig nad. Das |denn in jenem ftörriichen Verhalten 
Schloß felbft aber ift unbedeutend und | der Iekten altbritiichen Biihöfe, die 
‚ein einfacher vierediger Keiten ohne Hartnädig ein Zufammenmwirfen mit 
jeden Styl. Eurynograb wird häufig | den römijchen Glaubenshoten in der 
bon ber Königin Eleonore und ben | Miffionierung ihrer Todfeinde, der 
Prinzen und Prinzeffinnen befuht, | Angelfachfen, verweigerten, oder in 
während König Ferdiaand angeblich | der fortgejegten und fait allgemeinen 
arolt uni jfeit der Offupation ber GSleichgiltigkeit des fränfiichen Epis- 


Einzelheiten, bei denen mir perjön- 
lihe Nahprüfung möglich war, Iei- 
den an Ungenauigfeit. Kurz, dieies 
Bud, das die Beitimmung haben 
foll, die neutralen Völfer über die 
Untaten Deutichlands gegen den Ra- 
tholizismus aufzuklären, stellt fich 
mir eher als geeignet dar, in den be- 
jten Geiltern PVoreingenommenbeit 
gegen Franfreih im allgemeinen 
und gegen den franzöjiichen Katholi- 
zismus im beionderen zu eriwveden., 
jein, am in ihm 
nicht auf den erjten Blid eine Vorein- 
genommenheit, einen Mangel an 
Zurüdhaltung, ein Ungeitüm zu er- 
fennen, die den Xeier zwingen, un- 
willfürlidy auf der Hut zur fein, jelbit 
gegen das, was an Stihhaltigem in 
dem Werfe jih finden mag. Wie 
foll man es fi erklären, dal; bedeu- | 
tende Männer, die bis heute allge» 
mein geachtet waren, wegen ihrer um- 
abhängigen Gelinnung und der 
Reife ihres Urteild oder wegen ihrer 
bejonderen Stompetenz bezüglich der | 
religiöjen Verhältnifie Deutichlands, 
mit dem Anjchen ihres Namens eine 
derartige Schmähichrift deden fonn- 
ten? Die Erklärung liegt ohne 
Zweifel darin, da es auf der Seite, 
wo man das meilte Leid erfahren 
bat, ichwerer it, die Dinge mit fal- 
tem Blut und Billigfeit zu beurtei- 
len. Aber muß nidt gerade dies 
aub ein Grund fein, fi in Feiner 
Reife auf die willfürlihe Verlänge- 
rung eines blutigen Ringens einzu- 
lIafien, dejien offen zugeitandenes 
Ziel jeden denfenden Geiitt — wel. 
cher Nation er aud) angehört — un- 
ter jedem Gejichtspunfte unerreid)- 
bar ericheint? Und jdhliehlich, was 
jind die Trümmer, die dieje zwölf 
ihredliden SKrieggmonate aufge- 
häuft haben, jo groß fie auch erichei- 
nen mögen, was find fie im Vergleid; 
mit der Beritörung materieller, mo- 
raliider und religiöfer Werte, die 
ssranfreich der traurigen Reihe jener 
Regierungen berdanft, die es fid 
jelbit jeit mehr denn einem Viertel- 
jahrhundert gewählt hat? 

Die Antwort der deutichen Katho- 
Iifen hat nit auf ji warten laj- 
fen, Auch fie haben fjich zu einem 
Komite zuiammengeihlofien. Aber 
im Unteridiede von dem Pariſer Ko— 
mite fieht man unter den Männern, 
die ihm angehören, fein einziges 
Mitglied des Episfopats, was für 
diefen Fall unbeitreitbar würdiger 
erjcheint; auf der anderen Seite jticht 
dort die Zahl der Brofeiloren, der 
Gelehrten, der wiſſenſchaftlichen | 
Gröben gegen die verhältnigmähige 
Dürftigfeit der franzöſiſchen Liſte 
nad) diejer Richtung ab. Der Ber- 
faifer diefer eriten Antwort auf „die 
falihen Anklagen franzöfiiher Ka- | 
tholifen gegen Deutichland,“ Herr 
Prof. A. 3. Rofenberg (Raderborn), 
bat im 2erlaufe des Ntrieges jelbit 
im bejonderen durd das, was er zu- | 
guniten der gefangenen Franzoien | 
getan bat, genug Beweije von Weit- | 
bli€ und Weitherzigfeit gegeben, um | 
bon vornherein die Sicherheit zu 
bieten, dab er willentlih Rechte und 
Brauch einer legitimen Verteibiaung 
nicht überichritten bat. Seine Dent- 
fhrift it in der Tat hödit bemer- 
fenswert dur den würdigen Ton, 
da3 gemäßigte Urteil und das Beitre- | 
ben, in den Gegnern das zu adıten, 
was Adıtung verdient. Seine em- 
pbatiihen Erklärungen, Teine Ber- 
allgemeinerungen bei jeder Gelegen- 
beit, feine verlegenden Unteritellun» 
gen, aber jiegbafte Widerlegungen, 
autbentiih feitgeitellte Tatſachen 
und eine Fülle von Dokumenten, die 
dem Ganzen den Wert einer diplo- | 
Altenjammlung 
Söcdjitens hätte ich hier einen PVorbe- | 
halt zu maden, und zwar in betreff | 
der Äusſagen gewiſſer belgiicher Ve: | 
amten über die Teilnahme des Kle- | 
rus am Franktireurfriege gegen bie 
deutichen Truppen: jedem, der aus 
Erfahrung die religiöje Verfaflung | 
ber jog. liberalen Gemeinbeverwals | 
tungen in Belgien fennt, drängt fi 
die größte Vorficht im Urteil auf, | 
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matijchen gibt. | 
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Gin reines weißes Hlineral-Oel 


Is der Krieg im vorigen Auguft ausbrach, hörte die Einfuhr von 
euffiichem Mineralöl urplößlich auf. Die Preife verdoppelten 


und verdreifachten fich hierzulande und bald konnte man ruffifches 
Alineralöl zu keinem Preife mehr erhalten. 


Um jene Zeit wurde in diefem Lande fein Mineralöl produzirt, das dem 
Importirten gleich fam, aber in Nujol fönnert wir jet ein amerifanijches 
Oel anbieten, das in jeder Beziehung an das befte der importirten Oele 
hinanreicht. 


Nujol ijt geruch- und gejchmaclos, durchaus unschädlich, und wird 
nicht verdaut oder vom dem Körper abfjorbirt. Es wirft lediglich als ein 
mechanijches Schmieröl, 


| Nujol ijt feine Droge Beim Gebrauch wird es nicht fchnelle, zeit- 
weilige Erleichterung bringen. Dagegen ijt Nujol das richtige Mittel, Der- 
ftopfung auf dem natürlichen Wege zn befeitigen, dadurch, daf; die Wände 
der Gedärme gejchmeidig gemacht werden, der Darm-Inhalt erweicht und fo 
eine gefunde und normale Tätigkeit der Eingeweide befördert wird, 
Echreibt um „Ihe Rational Treatment of Conjtipation“, eine Iehrreihe Abhandlung 
uber Veritopfung. Wenn She Nujol nicht von Eurem Apotheker befommmen fönnt, jo 


ſchicken wir Euch eine Fintflafche portofrei nad irgendwo in den Vereinigten Staaten nad) 
Empfang von T5c in Geldanmweifung oder Poftmartfen. 


neuen Dobrudja feinen Fub.nicht mehr 
dorthin gejeht hat. 
Die Umgebung VBarnas ift übrigen 


fopat3 gegenüber den nod heibdni- 


|bebor er derartigen Beugenausfagen | 
ihen Völkerſchaften jenfeits des | 


Glauben ſchenkt. Sm übrigen babe 
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teid an landihaftlihen Schönheiten] Ind doc trat die Aufgabe der fa- 
und ber Ort daher auch für längeren |tholiihen SKirhe inmitten der 
Aufenthalt geeignet, da fich eine Menge Schreden diejes erbitterten Krieges 
Ausflüge arrangiren laffen, ohne einen | in Sranfreich wie anderwärts jo Mar 


| 


ich das feite Vertrauen, dat; die deut- | 
ihen Behörden ih selbit in eriter | 
Linie an einer gewilienbaften und 
undarteiiihen Prüfung der widhtig- 
ſten beigebrachten Tatſachen und je 
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wieberholen zu müjjen. 

Gegen Abend riäfirte ich noch ein 
Bad, und das Abendfonzert der Ma: 
rinefapelle hatte jehon begonnen, ala ich 
bie Gartenregionen wieder auffuchte, 
bie von einer heiteren Menfchenflut 
belebt imaren. Die Leiftungen ber 
Mufit können wirklich erfttlaffig ge= 
nannt werden, und märe ich froh ge- 
weſen, wenn die Leiftungen der Küche 
bed Gartenetabliffements damit alei- 
ben Schritt aehalten hätten. 
ala Saft joll man nict Fritifiren und 
daher mwill ich lieber jchweigen. 

Mein Ausflug nad Varna derei- 
herie übrigens ineinen bulgarifchen 
Spradihag um ein neues Mort: 
„Kurort“. Xch war biäher der Mei- 
nung, daß die Bedeutung diefes Wor: 
tes im Deutfchen mit der Bezeichnung 
eined Plate, mojelbit man feine 
Gefundheit wieder zufammenleimen 
läßt, erfhöpft jei. Nun murbe ich 
eines Beſſeren belehrt. In Bul— 
garien heißt es auch ſo etwas wie 
„Erholung“. Wiederholt aber wurde 


Aber 


hervor: dem Beiſpiele ihres göttli— 
chen Hauptes, des „Friedensfürſten“ 
und dem Beiſpiele des Heiligen Va— 
ters, Benedikt XV. zu folgen, mit 
aller Kraft die Gereiztheit der Gei— 
ſter zu beruhigen, die Vorurteile ei— 
nes übertriebenen und unchriſtlichen 
Nationalismus zu * zeritreuen, den 
Völkern den Weg zu dauernder An- 
näberung zu bahnen, nadı einer Xö- 
fung zu fuchen, die die berechtigten 
Intereſſen des Einzelvolfes mit dem 
ı &efühl und den Berpflihtungen der 
großen Menichheitsfamilie auszu- 
gleihen vermödte! Was hat jtatt 
deifen da3 „Katholiihe Komite” für 
franzöfiihe Werbetätigfeit anders 
getan, al3 Del ins Feuer zu gießen, 
Leidenihaft und Hab zu fhüren, 


| 
nad Möglichkeit die Stunde der Ver- | müßte man blind fein, um nicht in! 


nah Lage der Eadıe, an einer Rid)- 
tigitellung der ehlariffe und Be- 
itrafung der Schuldigen intereifirt 
fühlen. 

„ber, wa8 der Geele wirflid 
wohl tut in der Antwort des Prof. 
Rojenberg, if, daß man in ihr über- 
all einen ganz und gar driitlichen 
Ton durdflingen und zittern hört, 
in Webereinitimmung mit der Lehre 
de3 Evangeliums, mit der ganzen 
Vergangenheit de3 Statholizismus, 
mit der Stimme, die von der Höhe 
de8 Apoitoliihen Stuhles mit er- 
areifender Eindringlicfeit immer 
wieder fi vernehmen läßt. 

„Wenn e8 fi darum handelte, 
den Katholiken der nicht Friegführen- 
den Länder die Augen zu öffnen, fo 


et le catholicisme“ inſpirirt hat. Es 
iſt mir wahrlich peinlich, eine ſolche 
Feſtſtellung machen zu müſſen; aber 
ich lege Gewicht darauf, ſie zu ma— 
chen, weil ich das Bewußtſein habe, 
dadurch allen Geiſtern, die ehrlich 
die Wahrheit ſuchen — aud) und vor |} 
allem unter meinen Landsleuten — 
einen Dienſt zu erweiſen.“ 4 

Die neutrale Entſchiedenheit, mit 
der der ſtille patriotiſche Gelehrte 
| zur Verteidigung einer geihmähten 
Nation auftritt, wird die Hodad)- 
tung vor jeiner echtwifjenichaftlichen 
\Wahrbeitsliebe und feiner Charaf. 
tergröße nur erhöhen. 


Zuverläfige Zahnarbeit! | 


Keine Etndenten, Shmerzied, rlahrene | 
n eye abnärzte. Herabgefeste Brei 
n den I ner geh 1 = "are nn 
en lebten ten babe t& meine 
tazis au die lung bon Männer 
ranfheiten beichränft. bu da diefer 
Zeit babe ih taufende don nnern, bie 
Immer tränfer wurden, entweder buch 
Nachläffinleit oder unmwilfenfhaftlide Be 
bandlung, bebandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 


Männer: Krankheiten 


darunter Ehwäde, Blutvergiitung, Nie 
zen, Blafen- und Urinleiden, Meine 2i+ 
jübrige Erfabsung ift — Garan- 

e, dab Euer 1 die wilfenf&aftlichite 
und modernfte enblung erhält, 

Ein freundicaitlides — toſtet 
2 nit und mag daB ittel_ fein, 
3 dahtelanges Leben und Geld au 

va 


and! Aft 
fäbrlich umd fiher Na bebandle Eu 


e, fo niedrig wie 
bis 64, 
Bolled Set Whalebone 


Zähne 


Zähne fret mnterfudt, audnesosm, nerel- 
| nit ad. Arbeit für 10 Jahre garantirt, 
Tentih geipronen, 


UNION DENTAL CO. 


21 Jahre etablirt, 
408 S, Wabaih Ave, Südweitele Wabaih Ave. 
und Ban Buren Str, — Etunden: Tägl. 8:30 
Borm. bi 9 Ubendd, Conntan3 9— 


| 


bilden genügenden Beweis fir unfere 
jorgfältige u. wifjenfchaftliche Arbeit. 

Unfere großen u. durchaus bollfon- 
men ausgeftatteten Optijchen Yarlors 
jihern afturate und prompie DBedie- 
nung, und fehlerlofe Anpajjungen zu 
niedrigen Preifen, 


3. 
18in,frfondt* | 


Bruch 


Wir garantiren 


abſolute Zu⸗ 
cheilt 


ſöhnung und des Friedens hinaus der „Deutihen Abwehr“ ein ganz-) 
zuſchieben? anderes Maß „katholiſchen Denkens“ 

Als Franzoſe habe ich in gleicher und einen vollwichtigen Katholizis— 
Weiſe durch das Buch „La guerre mus zu erblicken, als in der Pariſer 
allemande et le catholicisme“ ein Antlageſchrift. Selbſt vom nichtre— 


Gefühl wirklicher Demütigung | 
erlitten. Vom literarischen Stand- | 
punkte aus ilt das Buch, ziemlich 
minderwertig; der Ton ift fait über- | 
all der eines Bonlevardblattes, das 


ich befragt, ob ich gefchäftlich gefom- 
men jei, ober „zur Kurort“. Man 
lernt eben nie aus. 

Moll non ben Einbrüden bes Tagek 


ligiöfen Standpunft aus: man wür— 
de in der deutjchen Schrift vergeblich, 
nad) einem Gegenjtüd zu jener wild- 
hauviniſtiſchen Erkluſivität ſuchen, 
bie das Bu „Sa auerre allemande 


E., STRASSBURGER, Optiter, 
2630 Lincoln Ave, 


unterfudt Eure Augen 
frei und yabt Euch 
Mugengläfer und Wril» 
Ien an, mit den neue⸗ 
ften „Eber-Loct* Geitel» 


mehr, 


verfänli, bi8 
o 5. 


feet, 
Evyredftunden: i& von 9 BB 8 u 
Montand, Mittmodd und Freitags bon 
Uber Vormittags bis 
@onntand bon 9 bi8 12 Ubr, 


Dr. Weintraub 


Deutihrer Spezialarzt, 
86 @. Randoiph Sir, Ede N, Dearborm, 
aroeiter 


— — — 


Aclkt hie „Bonninaugh® 


Ss 


| gut paffenden Vruchband, Wir 


Rupture Hernia, 


| fan in vielen Fällen geheilt werden mit einem 
aben über 100 


perfhicedene Sorten, ein gut paſſendes für Des | 


| ben, itet3 vorrätig, 
\ı. aufw., boppelles $2,00 aufıo. 


| ufio, zu den mi 
Bandagiiten für 


Etabiiet 1860, 
Bor Wiitmanler Mei. 


einfeitige3 Etahlvand $1,00 | 


Elaſtiſche 
| Eirämpfe, LXeibbinden, Bandagen, Geradehalter 


Eca Cxicaaa Ark 


niedrigſten Fabrilpreiſen. Exfahrene 
Herren u. Damen; ofſfen täg 
ũch von d bis d uhr. Sonntags von o bis 12. 


Hottingers Factory, 


friebenheit. 


C 


801-503 


PF MILWAUMER. AvE 
mr OR CHICAGO AVEL 


Dritter Zloor, benuät ben Fahrſtuhl. 





